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So schön war das Bruchsaler Frühlingsfest
Die Bruchsaler/-innen und alle Besucher/-
innen konnten am Sonntag das Bruchsaler 
Frühlingsfest bei schönstem Wetter genie-
ßen. Ab 13 Uhr waren die Geschäfte in der 
Innenstadt für die Anwesenden geöffnet 

und es konnte bis 18 Uhr fleißig eingekauft 
werden. 
Für das leibliche Wohl der Besucher/-innen 
sorgten kleine Imbissbuden, die überall in 
der Innenstadt verteilt waren. Autofans 

kamen in der Friedrichsstraße vor dem 
Bruchsaler Schloss auf ihre Kosten. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren fand 
auch dieses Mal wieder eine Autoshow 
mit Oldtimern statt.

28. Bruchsaler Hoffnungslauf am 10. Mai
Unter dem Motto „#laufendhelfen – Gesell-
schaftliche Teilhabe fördern“ findet der 28. 
Bruchsaler Hoffnungslauf am 10. Mai statt. 
Gemeinsam setzten die Stadtverwaltung 
Bruchsal und der Caritasverband Bruchsal 
e. V. ein Zeichen für die Unterstützung von 
Menschen in Not und deren Integration in 
die Gesellschaft.
Der Hoffnungslauf möchte dazu beitragen, 
diese Menschen wieder in die Gemein-
schaft zu integrieren – im Einklang mit dem 
neuen Motto des Caritasverbandes: „Hilfe 
verändert alles“. Der Hoffnungslauf ist eine 
hervorragende Gelegenheit, sich sportlich 
zu betätigen und gleichzeitig ein Zeichen 
der Solidarität zu setzen. Neben dem Lauf 
erwartet alle Besucher/-innen ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm. Der Fest-
betrieb beginnt um 13.30 Uhr im Innenhof 
der Stirumschule, Schwimmbadstraße 2a. 

Für das leibliche Wohl sorgen der Caritas-
verband mit Kaffee und Kuchen sowie ver-
schiedene Foodtrucks mit kulinarischen 
Köstlichkeiten.
Der AOK-Bambini-Lauf startet um 14 Uhr. 
Kinder mit einer Körpergröße von bis zu 
1,40 Metern können ohne Anmeldung eine 
Runde um die Stirumschule laufen. Der of-
fizielle Hauptlauf beginnt um 15 Uhr. Alle 
Alters- und Leistungsklassen sind eingela-
den, durch die Bruchsaler Innenstadt und 
den Schlossgarten zu laufen, zu walken 
oder zu spazieren. Auf dem Marktplatz 
erwartet die Besucher/-innen ein musikali-
sches Rahmenprogramm sowie vielfältige 
Verpflegungsstände.
So kann geholfen werden: Mit den Erlösen 
aus den Startgeldern, Spenden und Spon-
soring-Mitteln sowie den Einnahmen aus 
Kilometerpatenschaften unterstützt der 

Caritasverband Bruchsal niedrigschwellige 
Beratungsangebote und konkrete Hilfsmaß-
nahmen für Menschen in Not. Ziel ist es, ihre 
gesellschaftliche Teilhabe zu fördern und 
ihre Chancen auf ein selbstbestimmtes Le-
ben zu verbessern.
Hoffnungsstifter/-in können Spenden über 
das Spendenportal – individuell und ano-
nym oder mit Namensnennung – tätigen. 
Zudem können Unternehmen mit einem 
Sponsorenpaket die Veranstaltung unter-
stützen und von der Sichtbarkeit profitieren. 
Außerdem können Läufer/-innen eigene 
Kilometerpaten/-innen gewinnen und zu-
sätzliche Spenden sammeln.
Der Hoffnungslauf ist eine Gelegenheit, als 
Gemeinschaft zusammenzukommen und So-
lidarität zu zeigen. Die Stadt Bruchsal und der 
Caritasverband freuen sich auf eine rege Teil-
nahme und eine erfolgreiche Veranstaltung!

Fotos: PRSWFotos: PRSW

Zeitreise ins Mittelalter - Neuntes Bruchsaler Bergfried-Spectaculum
Allerlei Bewährtes und zugleich manches 
Neue bietet das neunte Bergfried-Specta-
culum, das vom 1. bis 4. Mai im Bruchsaler 
Bürgerpark zwischen der Kaiserstraße und 
der Huttenstraße stattfindet und zahlreiche 
historische Gruppen und Marktstände am 
Fuß des spätmittelalterlichen Burgturms 
zusammenführt. 
Zu erleben sind an allen vier Tagen histori-
sche Schaukämpfe und Tänze, Gerichtsver-
handlungen und abendliche Feuershows 
mitwirkender Lagergruppen. Die Würzbur-
ger Mittelalterband Drachenmond sorgt für 
musikalische Umrahmung. Mit großer Be-
setzung treten die Fanfarenzüge Bruchsal 
und Wiesloch auf, Händler/-innen mit einer 
breiten Palette von Bernsteinschmuck über 
slawische Kunst bis hin zu Henna-Malerei, 

Kerzenziehen, einer „Rüstkammer“ und ei-
ner Zunderwerkstatt schlagen ihre Zelte 
auf. Vorführungen für Kinder bietet die Pup-
penspielerin Nicole Braunwarth ebenfalls 
an sämtlichen Veranstaltungstagen; ein Ka-
russell, Armbrust- und Bogenschießen run-
den das Angebot für die jungen Besucher/-
innen ab. 
Eingeladen haben der Bruchsaler Kultur- 
und Heimatverein, der Fanfarenzug und 
die „Schwallebrunnegeister“ gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung. Als Gäste dabei 
sind diesmal die Badischen Schwertspieler 
sowie die Jörg von Nördlingen-Ritterschaft 
aus Durlach. Vorhang auf also für das 
neunte Bruchsaler Bergfried-Spectaculum: 
Zu erleben ist ein abwechslungsreiches 
Programm, das sich verteilt über den Bür-

gerpark sowie schwerpunktmäßig im Atri-
um direkt beim Bergfried abspielen wird. 
Ganz im Zentrum des Interesses steht 
an allen drei Tagen auch der Turm selbst, 
das älteste Bauwerk der Stadt aus dem 
14. Jahrhundert. Die Zeitreise beginnt am 
Donnerstag, 1. Mai, um 12 Uhr, die festliche 
Markteröffnung findet um 15 Uhr statt. Das 
bunte Treiben findet am Donnerstag, Frei-
tag und Samstag jeweils bis 24 Uhr statt; 
am Sonntag bis gegen 18 Uhr. Besteigun-
gen sind jeweils zwischen 13 und 19 Uhr 
möglich, die oberste Plattform erlaubt ei-
nen weiten Blick herab auf Bruchsal und 
die abwechslungsreiche Landschaft. Der 
Eintritt ist durchweg frei – ein Angebot, das 
nur möglich ist durch das große Engage-
ment der drei ausrichtenden Vereine.



|   3AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. April 2025 · Nr. 15

Badische Landesbühne feiert 75-jähriges Bestehen
„Die Kunst ist frei!“, rief Intendant Wolf E. 
Rahlfs den Gästen bei der großen Jubilä-
umsgala „75 Jahre in 75 Minuten“ der Badi-
schen Landesbühne (BLB) zu. 
Noch während Rahlfs Weggefährten der BLB 
aus Politik und Kunst im Foyer des Bürger-
zentrums begrüßte, wurde es dort immer 
enger. Festgäste kamen aus allen BLB-Mit-
gliedsgemeinden im nordbadischen Raum 
– neben Bruchsal sind das noch 15 weitere. 
Außergewöhnlich für die BLB, denn norma-
lerweise ist es umgekehrt: „Die BLB reist im 
Land umher und wohnt in Bruchsal“ – am 
Jubiläumsabend hörte man das immer wie-
der und es wurde mit großer Wertschätzung 
und Bewunderung bedacht. Rahlfs erinnerte 
in seiner Ansprache an die Anfänge der Badi-
schen Landesbühne: „Im März 1949 kündigte 
Franz Mosthav mit einem Rundschreiben an 
die Bürgermeister der Städte im Raum Heil-
bronn seine Vision eines mobilen Theaters 
für die Region an. Innerhalb eines halben Jah-
res hatte er so viel Unterstützung erfahren, 
dass es im September 1949 zur Gründung 
des Kulturwerks Württemberg-Baden kam 
als Vorläufer der Badischen Landesbühne.“ 
„Die Ausstellung im unteren Foyer des Bür-
gerzentrums zeigt die BLB als umtriebiges 
Theater“, sagte Rahlfs. Das Anliegen, kulturel-
le Angebote in die Fläche zu bringen, ist bis 
heute geblieben. Nach vorsichtigen Schät-

zungen seien durch die vielen Fahrten an die 
unterschiedlichen Spielorte inzwischen fünf 
Millionen Kilometer zusammengekommen, 
so Rahlfs. Man habe in den vergangenen  
75 Jahren gelernt, mit Bühnenabmessungen, 
Garderoben und technischen Voraussetzun-
gen flexibel umzugehen. Weggefährten der 
Badischen Landesbühne holte Moderator 
Martin Besinger bei der Gala im Rechberg-
saal anschließend auf die Bühne. „Ich habe 
heute dieselbe Armbanduhr, den Schmuck 
und das Jäckchen angezogen wie vor 20 
Jahren, als wir den Partnerschaftsvertrag un-
terschrieben haben“, erklärte Ida Gaza. Seit 
2005 verbindet die Landesbühne eine Part-
nerschaft mit dem Deutschen Staatstheater 

Temeswar in Rumänien. Gaza war damals 
Intendantin. „Der rege Gastspielaustausch 
ist ein Herzensanliegen für uns“, betonten 
Gaza und ihr Nachfolger Lucian Varsan-
dan. Zwischendurch konnte man aus den 
Garderoben-Gesprächen der Ensemblemit-
glieder Cornelia Heilmann und Evelyn Nagel 
dies und das über die „Wanderbühne“ und 
den „Döner-Geruch im Bus“ erfahren. Stefan 
Holm und Hannes Höchsmann „stritten“ sich 
um den erstmals verliehenen Preis „Kultur-
träger 2025“. Der Preis ging schließlich Lan-
desbühnen-Urgestein Ghorban Moinzadeh, 
Schauspieler und Teamleiter der Bühnen-
technik.
Martina Schäufele

Großes Finale der BLB-Geburtstagsshow mit allen Mitarbeiter/-innen auf der Bühne
 Foto: Martina Schäufele

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
morgen findet die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal 
statt, weshalb ich in dieser Woche das „Auf 
ein Wort“ schreibe. Die Jahreshauptver-
sammlung bietet die Möglichkeit, auf das 
vergangene Jahr zurückzuschauen und ei-
nen Ausblick auf aktuelle Entwicklungen zu 
erhalten. Das Einsatzgeschehen 2024 war 
maßgeblich geprägt von dem Starkregen- 
und Hochwasserereignis in der Nacht vom 
13. auf den 14. August. 

Es waren sehr angespannte Stunden, die 
sich hoffentlich nicht so schnell wieder-
holen werden. Als Leiter des Krisenstabs 
der Stadt konnte ich es aus nächster Nähe 
miterleben, wie professionell die Feuerwehr 
mit dieser Notlage umgegangen ist. Einge-
übte Abläufe des Krisenmanagements ha-
ben sich bewährt – auch wenn jeder Notfall 
anders ist. Erfahrung und Routine halfen 
der Feuerwehr, effizient zu helfen und die 
Notlagen zu priorisieren. Dabei muss man 
bedenken, es war dunkle Nacht und es 
herrschte eine absolut unübersichtliche Si-
tuation. Laufend gingen Notrufe ein und es 
war schwierig, zu entscheiden, wo zuerst 
angepackt werden musste.
Außerdem durften wir erleben, dass Sie, die 
Bürger/-innen, viel Solidarität und Zusam-
menhalt gezeigt haben. Beeindruckend 
war für mich die große Hilfsbereitschaft, 
die den Flutopfern zuteilwurde. Über Tage 
und Wochen haben viele Menschen den 
Geschädigten zur Seite gestanden. Das 
stimmt mich hoffnungsvoll. 
Dank der Zusammenarbeit von kompe-
tenten Rettungsdiensten und freiwilligen 
Helfer/-innen mussten wir keine Menschen-
leben beklagen, sondern „nur“ Sachscha-
den, selbst wenn dieser teilweise immens 
hoch war und Betroffene an den Rand ihrer 
Existenz gebracht hat. 

Wir haben die Einsatzabläufe analysiert und 
werden unsere Konsequenzen daraus ziehen. 
Der Bevölkerungsschutz hat an Bedeutung ge-
wonnen. Dabei wollen wir Sie, als Bruchsaler/ 
-innen, für mögliche Gefahren sensibilisieren 
und Ihre Eigenvorsorge stärken. Die Feuer-
wehr, die Rettungs- oder Hilfsorganisatio-
nen und die Stadtverwaltung können keinen 
„Rundum-Vollkasko-Schutz“ bieten!
Die Flutnacht hat die Einsatzzahlen unserer 
Feuerwehr in die Höhe schnellen lassen. 
Allein 650 der insgesamt 1.631 Einsätze 
der Feuerwehr im Jahr 2024 entfielen auf 
das Starkregenereignis. Diese enorme Zahl 
ist im Ehrenamt nur mit außergewöhnlich 
hoher, persönlicher Einsatzbereitschaft zu 
bewältigen. Deshalb ist es mir völlig unver-
ständlich, wenn Hilfskräfte und Rettungs-
dienste bei ihrer Arbeit behindert oder gar 
angegriffen werden. Das können wir als 
Gesellschaft nicht dulden. Den Feuerwehr-
leuten und allen Helfern/-innen aus den 
Blaulichtorganisationen gebührt für ihren 
Einsatz und ihre Bereitschaft sich in unzähli-
gen Übungsstunden die notwendigen Kom-
petenzen anzueignen unser Respekt und 
unser aufrichtiger Dank!Ich wünsche Ihnen 
ein angenehmes Frühlingswochenende.

Ihr
Andreas Glaser, Bürgermeister

Foto: privatFoto: privat
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Die Stadtwerke bereiten die Bäder auf die Freibadsaison vor
Start im SaSch!-Freibad wahrscheinlich Mitte Mai, in Heidelsheim und Obergrombach rund eine Woche später

Das Stadtwerke-Bäderteam ist derzeit da-
bei, die drei Freibäder Schritt für Schritt auf 
die bevorstehende Saison vorzubereiten. 
Den Anfang machte seit dem 17. März das 
SaSch! – Im Bruchsaler Freibad wurde zu-
nächst die Baumbesichtigung durchgeführt 
und die Sträucher zurückgeschnitten. Es 
folgte die Steinreinigung, das heißt, die Sitz- 
beziehungsweise Liegepodeste aus Beton, 
die Beckenumrandungen, die Zuwege, die 
Flächen rund um den Fahrradabstellplatz und 
vieles mehr wurden mit Hochdruck gereinigt, 
hartnäckiges Unkraut entfernt et cetera. Im 
Anschluss wurden die Becken entleert. Der-
zeit erfolgt eine intensive Reinigung sowie 
die Überprüfung der mit Edelstahl ausgeklei-
deten Schwimmer- und Erlebnisbecken. Der 
Zugang zum Sprungturm wurde aus Sicher-
heitsgründen für die Dauer der Arbeiten mit 
einem Bauzaun abgesperrt. Die Beckenbe-
füllung erfolgt mit rund fünf bar, um die Was-
serversorgung in Bruchsal durch Druckabfall 
nicht zu beeinträchtigen. Die Befüllung des 
Schwimmerbeckens im SaSch! nimmt etwa 
zehn Tage in Anspruch, die des Erlebnisbe-
ckens rund sieben Tage. Nach zweieinhalb 
Wochen wird im nächsten Schritt die Über-
prüfung der Sicherheit für die Badegäste 
großgeschrieben: Es stehen die vorgeschrie-
bene technische Abnahme der Bäder und 
schließlich noch jene speziell der Rutschen 
durch den Hersteller auf der Agenda. Im 
Anschluss daran erfolgt die finale Abnahme 

durch den Technischen Überwachungsver-
ein (TÜV). Danach werden die Anlagen an-
gefahren, erfolgen die Umwälzung und eine 
technische Überprüfung der Wasseraufbe-
reitung während des laufenden Betriebs. In 
der Folge wird die offizielle chemische und 
mikrobiologische Überprüfung der Anlagen 
vorgenommen. – Ähnlich verfährt das Team 
sukzessive in den Freibädern Heidelsheim 
und Obergrombach – mit dem Unterschied, 
dass dort die kombinierten Schwimmer-/
Nichtschwimmerbecken mit einer speziel-
len Kunststofffolie ausgekleidet sind. Das 
Bäder-Team der Stadtwerke kann neben den 
Auswinterungsarbeiten in den Freibädern 
dank der regulären Arbeit mit Wasserauf-

sicht, Schwimmkursen, Aquatrainings, Rei-
nigung und Technikkontrolle, um nur einige 
zu nennen, absolut nicht über Langeweile 
klagen. – Das Beste kommt bekanntlich 
zum Schluss: So erfolgt der Frühjahrsputz 
des Ende Juli 2024 in Betrieb genomme-
nen, völlig neu gestalteten Kleinkinder-
planschbereichs kurz vor dem Saisonstart. 
In die Entscheidung zum Start fließen 
als Bedingung vertretbare Wasser- und 
Außentemperaturen sowie stabile Witte-
rungsverhältnisse mit ein. Wann es defini-
tiv losgeht, darüber werden die Stadtwerke 
ihre Badegäste über die Amtsblattseite, die 
Stadtwerke-Homepage und die Bruchsaler 
Medien rechtzeitig informieren.

Bis Ostern wird auch das von Grund auf gereinigte Erlebnisbecken im Bruchsaler SaSch!-
Freibad wieder mit Wasser befüllt sein Foto: tw|SWB

An Ostern ins SaSch! – mit Ausnahme von Ostersonntag
Hallenbad und Sauna im Bruchsaler SaSch! haben über Ostern an nahezu allen Tagen geöffnet

Das SaSch! ist anerkanntermaßen die ers-
te Adresse in Bruchsal für alle, die – nicht 
nur – an den Osterfeiertagen einfach ein-
mal vom Arbeitsalltag ausspannen und die 
Seele baumeln lassen, ihr Wohlbefinden 
steigern oder an ihrer persönlichen körper-
lichen Ausdauer arbeiten möchten. Erfreu-
licherweise haben das Hallenbad und die 
Sauna sowohl am 18. April (Karfreitag), 

9:00 bis 20:00 Uhr beziehungsweise 9:00 
bis 21:00 Uhr, als auch am 19. April (Kar-
samstag), 10:00 bis 20:00 Uhr beziehungs-
weise 10:00 bis 23:00 Uhr, und darüber hi-
naus am 21. April (Ostermontag), 9:00 bis 
20:00 Uhr beziehungsweise 9:00 bis 21:00 
Uhr, für die Badegäste und Saunabesucher 
geöffnet. Kassenschluss und Einlassende 
sind jeweils eine Stunde (Hallenbad), be-

ziehungsweise zwei Stunden (Sauna) vor 
Schließung. Einzig am 20. April (Ostersonn-
tag) bleiben sowohl das Bruchsaler Hallen-
bad als auch die Sauna geschlossen. 
Die Bäderverwaltung der Stadtwerke Bruch-
sal freut sich auf den Besuch ihrer Bade- 
und Saunagäste, wünscht ihnen viel Spaß 
im SaSch! und darüber hinaus angenehme 
und erholsame Osterfeiertage!

Umleitung Stadtbus-Stadtteilringlinien 185/186 in Heidelsheim
Stadtbus nimmt am Osterwochenende Rücksicht auf traditionellen Heidelsheimer Oster- und Higgo-Markt

Am Ostersonntag, 20. April, ab Betriebs-
beginn bis Betriebsende, ist für die Stadt-
busse der Stadtteilringlinien 185/186 die 
Durchfahrt in Heidelsheim aufgrund einer 
vorübergehenden Vollsperrung nur über 
die ausgeschilderte Umleitung möglich. 
Beide Buslinien fahren in Heidelsheim die 

bewährte Umleitung über die Posthohl und 
Martinstraße. Es werden keine Ersatzhalte-
stellen eingerichtet. Die Fahrgäste werden 
an die bestehenden Haltestellen verwiesen. 
Grund für die Sperrung ist der traditionelle 
Heidelsheimer Ostermarkt mit Higgo-Markt 
am Ostersonntag. Da die Vollsperrung in 

Heidelsheim bis Ostermontag, 21. April, wie-
der aufgehoben wird, können die genannten 
Busse am Ostermontag wieder den regulä-
ren Linienweg bedienen. Am Ostersonntag 
findet ab 15 Uhr auf dem Marktplatz der 
ehemaligen Reichsstadt Heidelsheim der tra-
ditionelle Higgo-Markt statt.  Artikel: tw|SWB

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Evangelische Christusgemeinde Unter- und 
Obergrombach
13. April – Palmsonntag
10.00 Uhr Gustav-Adolf-

Kirche, Bruchsal-
Untergrombach

Gottesdienst (Pfarrerin Andrea 
Knauber)

14. April – Montag
19.00 Uhr Gustav-Adolf-

Kirche, Bruchsal-
Untergrombach 

Passionsandacht (Team)

15. April – Dienstag
19.00 Uhr Gustav-Adolf-

Kirche, Bruchsal-
Untergrombach 

Passionsandacht (Team)

16. April – Mittwoch
19.00 Uhr Gustav-Adolf-

Kirche, Bruchsal-
Untergrombach 

Passionsandacht (Team)

17. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr Gustav-Adolf-

Kirche, Bruchsal-
Untergrombach 

Gottesdienst am Gründonnerstag 
„Ein letztes Ma(h)l“ mit Feier des 
Hl. Abendmahls (Pfarrerin Andrea 
Knauber)

18. April – Karfreitag
10.00 Uhr Katholisches 

Pfarrzentrum 
Obergrombach, 
Gustav-von Bohlen- 
Straße

Gottesdienst am Karfreitag 
„Beim Kreuz stehen“ (Pfarrerin Andrea 
Knauber)

20. April – Ostersonntag
 6.00 Uhr Michaelsberg-

kapelle 
„Morning has broken“ – Evangelische 
Liturgische Auferstehungsfeier 
der Kirchengemeinde Region 
Bruchsal(Pfarrerin Andrea Knauber 
und Team)

10.00 Uhr Gustav-Adolf-
Kirche, Bruchsal-
Untergrombach

Gottesdienst „Ich habe den Herrn 
gesehen“ (Taufsonntag) (Pfarrerin 
Andrea Knauber)

21. April – Ostermontag
10.30 Uhr Karlsdorf-Neuthard, 

OT Neuthard
Regionaler Gottesdienst am 
2.Ostermorgen

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim
13. April – Palmsonntag
10.00 Uhr Stadtkirche 

Heidelsheim
Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Norbert 
Gantert

17. April – Gründonnerstag
19.30 Uhr Gemeindezentrum 

Heidelsheim
Gottesdienst mit Tischabendmahl mit 
Pfarrer Johannes Vortisch

18. April – Karfreitag
15.00 Uhr Stadtkirche 

Heidelsheim
Liturgische Feier zur Todesstunde 
Jesu mit Pfarrer Johannes Vortisch

20. April – Ostersonntag
 7.00 Uhr Friedhof 

Heidelsheim
Auferstehungsfeier mit Pfarrer 
Johannes Vortisch.

 8.00 Uhr Gemeindezentrum 
Heidelsheim

Osterfrühstück

10.30 Uhr Stadtkirche 
Heidelsheim

Gottesdienst mit Abendmahl und 
Taufe mit Pfarrer Johannes Vortisch.

21. April – Ostermontag
10.30 Uhr Epiphanias-

Gemeindehaus 
Neuthard

Regionaler Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Helmsheim
13. April – Palmsonntag
10.00 Uhr Melanchthonkirche 

Helmsheim
Jubelkonfi rmation mit Abendmahl mit 
Pfarrer Johannes Vortisch

18. April – Karfreitag
10.00 Uhr Melanchthonkirche 

Helmsheim
Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrer Johannes Vortisch

20. April – Ostersonntag
 6.00 Uhr Melanchthonkirche 

Helmsheim
Osternacht am Sonnenaufgang mit 
Rebecca Hoek und Team

 9.00 Uhr Melanchthonkirche 
Helmsheim

Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrer Johannes Vortisch

Luthergemeinde Bruchsal Forst
13. April – Palmsonntag
 9.00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-

Kirche Forst
Gottesdienst mit Pfarrer Achim 
Schowalter

10.30 Uhr Lutherkirche 
Bruchsal

Familiengottesdienst mit dem 
Wichern-Kinderhaus mit 
Pfarrer Helge Pönnighaus

14. April – Montag
19.00 Uhr Gemeindesaal 

St. Paul Bruchsal
Ökumenische Passionsandacht mit 
Agapefeier, mit Gemeindereferentin 
Marieluise Gallinat-Schneider und 
Team

15. April – Dienstag
19.00 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Ökumenische Passionsandacht mit 
Pfarrer Prof. Dr. Johannes Ehmann 
und dem Lutherchor

16. April – Mittwoch
19.00 Uhr Paul-Gerhardt-

Kirche Bruchsal
Ökumenische Passionsandacht mit 
Pfarrer Achim Schowalter und dem 
Gottesdienstteam

17. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr Martin-Luther-Haus Tischabendmahl mit 

Pfarrer Helge Pönnighaus
18. April – Karfreitag
10.30 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Abendmahlsgottesdienst mit dem 
Lutherchor und Pfarrerin i.Pr. Manuela 
Preiß

10.30 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche Forst

Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer 
i.R. Wolfgang Brjanzew, musikalisch 
gestaltet vom Chor La Volta

20. April – Ostersonntag
 6.00 Uhr Michaelsberg 

Untergrombach
Auferstehungsfeier mit Pfarrerin 
Andrea Knauber und Team

10.30 Uhr Lutherkirche 
Bruchsal

Familiengottesdienst mit mit Taufe mit 
Pfarrerin i.Pr. Manuela Preiß und dem 
Posaunenchor, im Anschluss Blasen 
vom Turm

10.30 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche Forst

Familiengottesdienst mit Pfarrer Helge 
Pönnighaus und Diakonin Teresa 
Sillmann

21. April – Ostermontag
10.30 Uhr Epiphanias 

Gemeindehaus 
Neuthard 

Regionaler Gottesdienst mit 
Hauptamtlichen der Region

Ostergottesdienste
13. April bis 21. April 2025
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Paul Gerhardt Gemeinde
13. April – Palmsonntag
10.30 Uhr Paul Gerhardt Kirche Gottesdienst mit dem Gottesdienst-

Team und Band
16. April – Mittwoch
19.00 Uhr Paul Gerhardt Kirche Ökumenische Passionsandacht

mit dem Gottesdienst-Team und 
Pfarrer Achim Schowalter

17. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr Gemeindesaal

der Paul Gerhardt 
Kirche

Tischabendmahl mit Diakon Gerd 
Haug

18. April – Karfreitag
10.30 Uhr Paul Gerhardt Kirche Karfreitagsgottesdienst mit Pfarrer 

Achim Schowalter
und dem Paul Gerhardt Chor

11.00 Uhr - 
13.00 Uhr

Büchenauer Wald
bei schlechtem 
Wetter: Treffpunkt
im Paul Gerhardt-
Gemeindehaus

Osterweg für Kinder und Familien -
gestaltet vom Kindergottesdienst-
Team

20. April – Ostersonntag
ab 8.00 Uhr Gemeindesaal der 

Paul Gerhardt Kirche
Osterfrühstück

10.00 Uhr Kirchplatz vor der 
Paul Gerhardt Kirche

Osteraktion für Kinder

10.30 Uhr Paul Gerhardt Kirche Familiengottesdienst mit Abendmahl
mit Pfarrer Achim Schowalter, Band 
und Orgel

21. April – Ostermontag
10.30 Uhr Epiphanias-

Gemeindehaus in 
Neuthard

Regional-Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau
13. April – Palmsonntag
10.00 Uhr Kath. Kirche 

Büchenau
Gottesdienst mit Diakonin Elke Seiter

13.April – Palmsonntag
18.00 Uhr Kath. Kirche 

Bücheau
Taize-Gebet

17. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr Kath. Kirche 

Büchenau
Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Ruth 
Lauer

18. April – Karfreitag
10.00 Uhr Evang. Kirche 

Staffort
Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. 
Ruth Lauer und Kollekte für 
Gemeindeaufbau und Diakonie in 
Osteuropa

19. April – Karsamstag
20.00 Uhr Evang. Kirche 

Staffort
Osternachtsfeier mit den Glühwürmern 
und Kollekte für Diakonische Hilfe für 
ältere Menschen

20. April – Ostersonntag
 8.00 Uhr Friedhof Staffort Auferstehungsblasen mit dem 

Posaunenchor
 8.40 Uhr
 9.00 Uhr

Zebrastreifen 
Kirche/Staffort

Choralblasen

10.30 Uhr Kath. Kirche 
Büchenau

Ökumenischer Gottesdienst mit 
Diakon Baumstark, Melanie Ernst so-
wie dem Posaunenchor

21. April – Ostermontag
10.30 Uhr Stutensee 

Friedrichstal
Eröffnung Zeltfestival

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
13. April – Palmsonntag
10.30 Uhr EmK Bruchsal

Moltkestraße 3
Gottesdienst und Sonntagschule für 
Kinder
Anschließend Kirchenkaffee

18. April – Karfreitag
10.30 Uhr EmK Bruchsal

Moltkestraße 3
Abendmahlsgottesdienst

20. April – Ostersonntag
 9 Uhr EmK Bruchsal

Moltkestraße 3
Oster-Frühstück

10.30 Uhr Oster-Gottesdienst und Sonntagschule 
für Kinder

Römisch Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
8. April – Dienstag
19.00 Uhr St. Bartholomäus 

Büchenau
Eucharistiefeier

9. April – Mittwoch
 9.00 Uhr St. Sebastian 

Neuthard
Eucharistiefeier

10. April – Donnerstag
19.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Eucharistiefeier

11. April – Freitag
17.00 Uhr Haus Elisabeth 

Karlsdorf
Rosenkranzgebet

19.00 Uhr St. Sebastian Eucharistiefeier
12. April – Samstag
 9.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Eucharistiefeier

18.00 Uhr St. Bartholomäus 
Büchenau

Vorabendmesse für Palmsonntag 
mit Segnung der Palmzweige vor der 
Friedhofskapelle und anschließender 
Prozession zur Kirche

13. April – Palmsonntag
 8.45 Uhr St. Sebastian 

Neuthard
Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmzweige im Pfarrhof und anschlie-
ßender Prozession zur Kirche

10.45 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Eucharistiefeier für die 
Seelsorgeeinheit mit Segnung der 
Palmzweige beim alten Friedhof und 
anschließender Prozession zur Kirche

10.45 Uhr Thomas-Morus-
Heim Karlsdorf

Kinderkirche im Thomas-Morus-
Heim, Beginn beim alten Friedhof mit 
Segnung der Palmzweige

18.00 Uhr St. Bartholomäus 
Büchenau

Taizé-Gebet

19.00 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Vesper – mitgestaltet von der Schola

14. April – Montag der Karwoche
 8.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Laudes und Eucharistiefeier

19.00 Uhr St. Sebastian 
Neuthard

Meditation in der Karwoche (Pax 
Christi)

15. April – Dienstag der Karwoche
 8.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Laudes

19.00 Uhr St. Bartholomäus 
Büchenau

Eucharistiefeier

16. April – Mittwoch der Karwoche
 8.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Laudes

19.00 Uhr St. Sebastian 
Neuthard

Eucharistiefeier

17. April – Gründonnerstag
 8.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Laudes

19.30 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Gemeinsame Messe vom letzten 
Abendmahl für die Seelsorgeeinheit 
mit Fusswaschung
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21.30 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Betrachtung der Abschiedsreden Jesu
(F. Hambsch)

21.30 Uhr St. Sebastian 
Neuthard

Betstunde mit anschließender 
Gebetsandacht

22.30 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Andacht von der Todesangst Jesu
(O. Hans)

18. April – Karfreitag
 9.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Trauermette (Cl. Klein)

 9.30 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Kreuzweg (Cl. Klein)

 9.30 Uhr St. Sebastian 
Neuthard

Kreuzweg (Frauengruppe)

 9.30 Uhr St. Bartholomäus 
Büchenau

Kreuzweg (Baumstark)

10.30 Uhr Haus Elisabeth 
Karlsdorf

Kreuzweg (Frau Klein)

10.30 Uhr Thomas-Morus-
Heim Karlsdorf

Kreuzweg für Kinder 
(Kinderkirchenteam)

15.00 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi

15.00 Uhr St. Sebastian 
Neuthard

Die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi (Baumstark)

15.00 Uhr St. Bartholomäus 
Büchenau

Die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi (Wippel)

20.00 Uhr Kapelle im 
Vogelpark

Abendgebet im Kerzenschein 

19. April – Karsamstag
09.00 Uhr St. Jakobus 

Karlsdorf
Trauermette am Hl. Grab (Cl. Klein)

18.00 Uhr Friedhofskapelle 
Neuthard

Abendgebet am Karsamstag

21.00 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Die Feier der heiligen Osternacht – ge-
meinsame Feier der Seelsorgeeinheit

20. April – Ostersonntag
10.00 Uhr St. Sebastian 

Neuthard
Ökumenischer Gottesdienst 
(Baumstark)

10.30 Uhr St. Sebastian 
Neuthard

Festliche Eucharistiefeier – gemeinsa-
me Feier von Karlsdorf-Neuthard

19.00 Uhr St. Jakobus 
Karlsdorf

Vesper

21. April – Ostermontag
09.00 Uhr St. Sebastian 

Neuthard
Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Kirchenchor

10.30 Uhr Haus Elisabeth 
Karlsdorf

Wort-Gottes-Feier (Baumstark)

10.45 Uhr St. Bartholomäus 
Büchenau

Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Kirchenchor

18.00 Uhr St. Sebastian 
Neuthard

Wort-Gottes-Feier für Familien

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Bruchsal Michaelsberg
12. April – Samstag
16.00 Uhr Untergrombach 

St. Cosmas u. 
Damian

Taufe von Kiara Wenz 
(Pater Thomaskutty)

18.30 Uhr Heidelsheim 
St. Maria

Eucharistiefeier – Palmprozession 
(Treffpunkt vor der Kirche) 
(Pater Thomaskutty)

13. April – Palmsonntag
 9.00 Uhr Obergrombach 

St. Martin
Eucharistiefeier – Palmprozession 
(Treffpunkt vor der Kirche) 
(Pater Thomaskutty)

10.30 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Eucharistiefeier – Palmprozession 
(Treffpunkt vor der Kirche – 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Pater Thomaskutty)

10.30 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Wortgottesfeier mit Palmprozession 
(Treffpunkt vor der Kirche) 
(WGF-Team)

14. April – Montag
18.00 Uhr Obergrombach 

St. Martin
Kreuzwegandacht Kfd

18.00 Uhr Untergrombach 
Gemeindezentrum 
St. Michael

Eucharistische Anbetung mit 
Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen, 
Rosenkranz und musik. Begleitung

16. April – Mittwoch
17.30 Uhr Heidelsheim 

St. Maria
Agapefeier der Erstkommunionkinder 
(Pater Thomaskutty/ PRef. Wößner)

17. April – Gründonnerstag
18.30 Uhr Heidelsheim 

St. Maria
Messe vom letzten Abendmahl – 
gemeinsame Eucharistiefeier der 
Kirchengemeinde mit Fußwaschung 
(Pater Thomaskutty)

21.00 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Liturgische Nacht (LmV-Team)

18. April – Karfreitag
10.30 Uhr Heidelsheim 

St. Maria
Kinderkreuzweg – bitte eine Blume 
mitbringen (Minis)

10.30 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Kinderkreuzweg – bitte eine Blume 
mitbringen (PRef. Wößner)

10.30 Uhr Obergrombach 
St. Martin

Kinderkreuzweg – bitte eine Blume 
mitbringen (PAss.Mittelstädt)

10.30 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Kinderkreuzweg – bitte eine Blume 
mitbringen (Kinderkirchenteam)

15.00 Uhr Heidelsheim 
St. Maria

Feier vom Leiden und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine Blume 
mitbringen (PRef. Wößner)

15.00 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Feier vom Leiden und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine Blume 
mitbringen – mitgestaltet vom Chor 
„Cantate Deo“ (PRef. Fuchs)

15.00 Uhr Obergrombach 
St. Martin

Feier vom Leiden und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine 
Blume mitbringen – mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pater Thomaskutty)

15.00 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Feier vom Leiden und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine Blume 
mitbringen (PAss. Mittelstädt)

19. April – Samstag
21.00 Uhr Heidelsheim 

St. Maria
Kommunionfeier zur Hl. Osternacht 
(PRef. Wößner)

21.00 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Kommunionfeier zur Hl. Osternacht 
(PAss. Mittelstädt)

21.00 Uhr Obergrombach 
St. Martin

Kommunionfeier zur Hl. Osternacht – 
mitgestaltet von der Schola 
(PRef. Fuchs)

21.00 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Feier der Hl. Osternacht 
(Pater Thomaskutty)

20. April – Ostersonntag
9.00 Uhr Untergrombach 

St. Cosmas u. 
Damian

Eucharistiefeier (Pater Thomaskutty)

10.30 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Eucharistiefeier (Pater Thomaskutty)

21. April – Ostermontag
9.00 Uhr Obergrombach 

St. Martin
Eucharistiefeier mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pater Thomaskutty)

10.30 Uhr Heidelsheim 
St. Maria

Eucharistiefeier mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pater Thomaskutty)
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Katholische Seelsorgeeinheit St. Vinzenz
Römisch Katholische Kirchengemeinde St. Vinzenz, Bruchsal
12. April – Samstag
 7.30 Uhr Kapelle Sancta 

Maria
Heilige Messe

16.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung/Beichte 
(Pater Dieudonné)

18.00 Uhr St. Josef Vorabendmesse 
(Pater Dieudonné) mit Segnung der 
Palmsträußchen, anschl. ABEND DER 
BARMHERZIGKEIT mit Lobpreis-
Liedern des OASE-Teams, Anbetung 
mit Einzelsegnung, Beichte und 
Besinnung

13. April – Palmsonntag
 7.30 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe (Pater)
 9.00 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe (Pater)
 9.00 Uhr St. Peter Heilige Messe mit Segnung der 

Palmsträußchen (Pfarrer Ritzler)
10.30 Uhr Hofkirche Heilige Messe mit Segnung der 

Palmsträußchen (Pfarrer Ritzler)
10.30 Uhr St. Paul Heilige Messe mit Singspiel/

Passionsgeschichte „Hinauf nach 
Jerusalem“ mit dem Vinzi-Chor und 
dem Chor der Grundschule Büchenau, 
mit Segnung der Palmsträußchen, 
anschließend Kirchencafé im 
Pfarrzentrum (P. Dieudonné)

12.30 Uhr St. Paul Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde

18.00 Uhr Hofkirche Bußandacht (Diakon Wilhelm)
19.30 Uhr Stadtkirche Heilige Messe mit Segnung der 

Palmsträußchen (Pfarrer Bopp)
14. April – Montag
 07.00 Uhr Kapelle Sancta 

Maria
Heilige Messe

17.00 Uhr Stadtkirche / 
Kapelle

Rosenkranzgebet der Schönstatt-
Bewegung Frauen und Mütter

17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz
19.00 Uhr PZT St. Paul Ökumenische Passionsandacht in 

der Karwoche: „Maria Magdalena“ mit 
Agape-Feier

15. April – Dienstag
 7.00 Uhr Kapelle Sancta 

Maria
Heilige Messe

18.00 Uhr St. Paul Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paul Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
19.00 Uhr Lutherkirche Ökumenische Passionsandacht in 

der Karwoche: „Petrus und Judas“
16. April – Mittwoch
 7.00 Uhr Kapelle Sancta 

Maria
Heilige Messe

11.00 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer 
Kempf/Pater Dieudonné)

12.00 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
19.00 Uhr Paul-Gerhardt-

Gemeinde
Ökumenische Passionsandacht 
in der Karwoche: „Der römische 
Hauptmann, Pilatus und Kajafas“

17. April – Gründonnerstag
17.00 Uhr St. Peter Familienabendmahl für die 

Erstkommunion-Kinder und ihre Eltern 
(Gem.Ref. Gallinat-Schneider)

17.00 Uhr St. Paul Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde

18.00 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe vom letzten 
Abendmahl (Pater)

20.00 Uhr St. Anton Heilige Messe vom letzten 
Abendmahl mit dem Kirchenchor 
St. Anton, anschließend Betstunden 
(Pater Dieudonné)

20.00 Uhr Stadtkirche Heilige Messe vom letzten 
Abendmahl „Begreift ihr was ich 
EUCH getan habe?“ Taizé-Gesänge, 
Neue geistliche Lieder & Gospels mit 
dem Dekanats-Pop-Chor 
(Pfarrer Ritzler)

21.00 Uhr Stadtkirche Ewige Anbetung gestaltet von den 
Frauen

22.00 Uhr Stadtkirche Ölbergstunde
18. April – Karfreitag
10.00 Uhr Stadtkirche Kinderkreuzweg (Gem.Ref. Gallinat-S. / 

Gem.Ass. J. Hermann)
15.00 Uhr Hofkirche Karfreitagsliturgie mit der Schola 

der Hofkirche, anschließend 
Beichtmöglichkeit (Pfarrer Ritzler)

15.00 Uhr St. Paulusheim Karfreitagsliturgie (Pater)
15.00 Uhr St. Peter Karfreitagsliturgie, anschließend 

Beichtmöglichkeit (Pater Dieudonné)
17.00 Uhr St. Paul Karfreitagsliturgie der kroatischen 

Gemeinde
19. April – Karsamstag
20.30 Uhr St. Paulusheim Feier der Osternacht (Pater)
21.00 Uhr St. Josef Feier der Osternacht mit Segnung der 

Osterspeisen (Pfarrer Ritzler)
21.00 Uhr St. Paul Feier der Osternacht mit Segnung 

der Osterspeisen, musikalische 
Begleitung durch die Osterschola 
(Pater Dieudonné)

21.00 Uhr Stadtkirche Feier der Osternacht der kroatischen 
Gemeinde

23.30 Uhr St. Paul Worship – Osterspecial mit Prisma, 
der Band für neue geistliche Musik
Gemeinsames Feiern der Osternacht 
mit Musik, Gebeten und Impulsen

20. April – Ostersonntag
 7.30 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe (Pater)
 9.00 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe (Pater)
10.30 Uhr Hofkirche Hochamt am Ostersonntag mit 

dem Chor der Hofkirche („Große 
Credomesse“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart Mozart), mit Segnung der 
Osterspeisen (Pater Dieudonné)

10.30 Uhr St. Anton Hochamt am Ostersonntag mit 
Segnung der Osterspeisen, mit dem 
Kirchenchor St. Anton (Pfarrer Ritzler)

12.30 Uhr St. Paul Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde

19.30 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (Pfarrer Hirt)
21. April – Ostermontag
07.30 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe (Pater)
09.00 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe (Pater)
09.00 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (Pater Dieudonné)
10.30 Uhr St. Paul VINZI-light - ohne Spielstraße - 

(Pater Dieudonné)
10.30 Uhr St. Peter Heilige Messe mit Segnung der 

Osterspeisen, mit dem Kirchenchor St. 
Peter & St. Paul (Pfarrer Bopp)

12.30 Uhr St. Paul Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde

19.30 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
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Neuapostolischen Kirche für Bruchsal und 
Bruchsal-Heidelsheim
13. April – Palmsonntag
 9.30 Uhr Neuapostolische 

Kirche Bruchsal
Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Jesu Einzug in Jerusalem“
Bibeltext aus Mt 21,10.11: Und als 
er in Jerusalem einzog, erregte sich 
die ganze Stadt und sprach: Wer ist 
der? Das Volk aber sprach: Das ist der 
Prophet Jesus aus Nazareth in Galiläa. 

10.00 Uhr Neuapostolische 
Kirche Bruchsal-
Heidelsheim

Gottesdienst für die Jugend unter dem 
Leitgedanken „Wahre Gemeinschaft“
Bibeltext aus 1Kor 12,26:Und wenn ein 
Glied leidet, so leiden alle Glieder mit, 
undwenn ein Glied geehrt wird, so freu-
en sich alle Glieder mit.

18. April – Karfreitag
 9.30 Uhr Neuapostolische 

Kirche Bruchsal
Gottesdienst mit Apostel Martin 
Rheinberger unter dem Leitgedanken 
"Der gekreuzigte Gottessohn"
Bibeltext aus Mt 27,39.40: Die aber vo-
rübergingen, lästerten ihn und schüt-
telten ihre Köpfe und sprachen: Der du 
den Tempel abbrichst und baust ihn 
auf in drei Tagen, hilf dir selber, wenn 
du Gottes Sohn bist, und steig herab 
vom Kreuz!

20. April – Ostersonntag
 9.30 Uhr Neuapostolische 

Kirche Bruchsal / 
Neuapostolische 
Kirche Bruchsal-
Heidelsheim

Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Die Botschaft der Hoffnung“
Bibeltext aus Mk 16,9.10: Als aber 
Jesus auferstanden war früh am ers-
ten Tag der Woche, erschien er zuerst 
Maria Magdalena, von der er sieben 
Dämonen ausgetrieben hatte. Und sie 
ging hin und verkündete es denen, die 
mit ihm gewesen waren, die da Leid 
trugen und weinten.

23. April – Mittwoch
20.00 Uhr Neuapostolische 

Kirche Bruchsal
Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Das leere Grab“
Bibeltext aus Joh 20,15: Spricht 
Jesus zu ihr: Frau, was weinst du? 
Wen suchst du? Sie meint, es sei der 
Gärtner, und spricht zu ihm: Herr, hast 
du ihn weggetragen, so sage mir: Wo 
hast du ihn hingelegt? Dann will ich 
ihn holen.

FeG Bruchsal
13. April – Palmsonntag
10.00 Uhr FeG Bruchsal Hybridgottesdienst mit Musikteam 

und Predigt Udo Schmitt
18. April – Karfreitag
17.00 Uhr FeG Bruchsal Präsenz-Abendmahlgottesdienst mit 

Musikteam und Predigt Thomas Böß
20. April – Ostersonntag
10.00 Uhr FeG Bruchsal Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam 

und Predigt Sven Gärtner

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
18. April – Karfreitag
10.30 Uhr Pfälzerstr. 15 a,

Heidelsheim
Gottesdienst mit Abendmahl
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder 
gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.

20. April – Ostersonntag
10.30 Uhr Pfälzerstr. 15 a,

Heidelsheim
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder 
gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Zweckverbands 
„Wasserversorgung Mittelhardt“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die nächste öffentliche Verbandsversammlung des Zweckverbands 
„Wasserversorgung Mittelhardt“ findet am Montag, 14. April 2025, 
16.30 Uhr, im Rathaus, Bürgersaal, Stadtteil Blankenloch, Rathaus-
straße 3, 76297 Stutensee, statt.
Die zu beratenden Punkte sind in der nachfolgenden Tagesordnung 
aufgeführt.
Die Einwohnerschaft ist zu der öffentlichen Sitzung recht herzlich 
eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Petra Becker, Verbandsvorsitzende

TAGESORDNUNG
1. Ausschreibung von technischen Betriebsführungsleistungen für 

den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“.
 • Information über Vergabe der Beratungsleistung
 • Ermächtigung zur Vergabe
2. Neubau Wasserwerk inklusive zentrale Teilenthärtung
 • Vergabe der Arten- und Naturschutzrechtlichen Maßnahmen
3. Rohwasserleitung Blankenloch – Friedrichstal und Reinwasser-

leitung Friedrichstal – Blankenloch
 • Vergabe der Arten- und Naturschutzrechtlichen Maßnahmen
4. Bekanntgaben
5. Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 17.03.2025
6. Fragestunde für Verbandsmitglieder und Zuhörer

Spielhallen in der Stadt Bruchsal –  
Durchführung eines Auswahlverfahrens
Zum Betrieb einer Spielhalle ist eine Spielhallenerlaubnis nach § 41 
des Landesglücksspielgesetzes (LGlüG) erforderlich. Unter Umstän-
den können Spielhallen in Konkurrenz zueinander treten, beispiels-
weise dann, wenn Erlaubnisanträge Standorte betreffen, die unter-
einander den erforderlichen 500-m-Abstandsradius nicht einhalten, 
sodass dann nur ein Erlaubnisantrag positiv beschieden werden 
kann (vgl. § 42 Abs. 1 LGlüG).
Um möglichst von vornherein alle Interessenten in einem Auswahl-
verfahren berücksichtigen zu können, bittet die Stadt Bruchsal etwai-
ge Interessenten darum, bis zum 8. Mai 2025 eine Betriebserlaubnis 
gemäß den einschlägigen Vorgaben zu beantragen. Weitere Einzel-
heiten insbesondere zu den Voraussetzungen und zu den erforderli-
chen Unterlagen finden Sie auf unserer Website:
https://www.bruchsal.de/-/4639890/spielhalle---betriebserlaubnis-
beantragen/vbid505
Soweit bereits ein Antrag auf Erteilung einer Betriebserlaubnis ge-
stellt wurde, dieser aber noch nicht beschieden ist, bitten wir um 
Mitteilung bis zu dem genannten Zeitpunkt, ob der Antrag aufrecht-
erhalten bleibt.
Bezüglich der Auswahlkriterien im Rahmen des Auswahlverfahrens 
verweisen wir auf die Vorgaben des Glücksspielstaatsvertrages 
2021 und des LGlüG. Insbesondere kann die Nähe einer Spielhalle zu 
Einrichtungen zum Aufenthalt von Kindern und Jugendliche im Sinne 
des § 42 Abs. 3 LGlüG als ein Kriterium herangezogen werden (vgl. 
hierzu VGH BW, Beschluss vom 09.09.2021 – 6 S 2716/21 –).
Die Stadt Bruchsal wird die Erlaubnisanträge prüfen und sich dann 
mit den jeweiligen Antragstellern in Verbindung setzen.
Bei Rückfragen können Sie sich an Stadtverwaltung Bruchsal, Ord-
nungsamt, Campus 1, 76646 Bruchsal oder ordnungsamt@bruch-
sal.de melden.

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Gärtner/-in (m/w/d) für den Friedhof

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0018 –

Bewerbungsschluss: 13. April 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Unter-
haltung, Pflege und Sanierung der Grünflächen und Wege der städ-
tischen Friedhofsanlage sowie die Koordination und Durchführung 
von Arbeiten im Bestattungswesen wie z. B. Öffnen und Schließen 
von Grabstätten.

Hausmeister/-innen und Hausmeisterspringer/-innen 
(m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0014 –

Bewerbungsschluss: 21. April 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Koordi-
nation und Betreuung der Reinigungskräfte in Zusammenarbeit mit 
dem Gebäudemanagement, hausmeistertypische Tätigkeiten wie z. 
B. Kleinreparaturen in unterschiedlichen Gebäuden sowie die Sau-
berhaltung der Gebäude und Außenflächen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 2025-0048 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Die Pressestelle der Stadt 
Bruchsal erreichen Sie unter 

07251/79-338 
oder pressestelle@bruchsal.de
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Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2025-0036 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0012 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0046 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Elektroin-
stallationen an städtischen Gebäuden, Wartungs- und Instandset-
zungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrichtungen, Fehler-
suche an elektrischen Anlagen sowie Winterdiensttätigkeiten und 
andere Sondertätigkeiten.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0145 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Neue Gleichstellungsbeauftragte voller Tatendrang

 
Monika Frank ist die neue Gleichstellungsbeauftragte Foto: PRDL

„Mit der Stelle als Gleichstellungsbeauftragte ist für mich ein Her-
zenswunsch in Erfüllung gegangen. Ich arbeite gerne mit Menschen 
und empfinde es als Privileg, mich nun beruflich um die Gleichstel-
lung von Frauen und Männern kümmern zu dürfen“, sagt Monika 
Frank. Seit August vergangenen Jahres ist sie als Gleichstellungsbe-
auftragte bei der Stadt Bruchsal tätig. Und sie ist keine Unbekannte. 
Bereits seit 35 Jahren ist die Diplom-Verwaltungswirtin bei der Stadt 
Bruchsal. Zuletzt war sie als Leitung der Statistikstelle beschäftigt 
und übt diese Tätigkeit weiter mit einem kleinen Stellenanteil aus.

Der internationale Weltfrauentag am 8. März war nach den Frauen-
wirtschaftstagen im Oktober 2024 ihr erstes großes Event als neue 
Gleichstellungsbeauftragte. Unter dem Motto „Lieber gleich berech-
tigt als später“ war das Bündnis 8. März, eine Gruppe von 22 Orga-
nisationen, Vereinen und Parteien, im Bürgerzentrum präsent. Das 
Thema Gewalt gegen Frauen rückte auch in den Fokus: „80 Prozent 
beträgt der Frauenanteil bei den Opfern sexueller Gewalt, 70 Prozent 
bei häuslicher Gewalt. Das muss man ganz deutlich sagen. Gleich-
zeitig geht es hier nicht darum, alle Männer zu Tätern zu machen, 
sondern den überproportionalen Frauenanteil bei den Opfern von 
Gewalt zu benennen und Gewaltfreiheit als Ziel für alle Menschen 
ins Bewusstsein zu bringen“, sagt Monika Frank mit fester Stimme. 
Es ist ihr wichtig, eine Ansprechpartnerin für Betroffene zu sein, wei-
terzuvermitteln, wenn jemand nicht mehr weiterweiß. Aber auch für 
die berufliche Gleichstellung möchte sie sich einsetzen. Eine neue 
Verteilung der Fürsorgearbeit muss in die gesellschaftliche Debatte 
und Umsetzung. „Auch Väter sollen sich Elternzeit nehmen können“, 
so die 59-Jährige.
Daneben möchte sie die Generation zwischen 25 und 40 Jahren er-
reichen und ihre Bedürfnislage zum Thema Gleichstellung erfragen. 
„Wichtig ist mir zudem, Jungen und Mädchen– am besten über die 
Schulsozialarbeit einzubeziehen und mit ihnen gemeinsam die ste-
reotypen Rollenbilder zu hinterfragen, um ihnen eine klischeefreie 
Berufswahl zu ermöglichen“, sagt Monika Frank.
Mit viel Elan geht die Gleichstellungsbeauftragte ihre Aufgaben an 
und da stellt sich die Frage, ob es in ihrer Freizeit so weitergeht. Ja, 
kann man nur antworten. Denn dort ist sie beim Theaterspielen, Sin-
gen oder Ikebana (japanische Blumenkunst) aktiv. Wir wünschen 
Monika Frank weiterhin so viel Tatendrang wie bisher für ihre Auf-
gaben.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

4. April
Udo Friedemann Sieg
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

13. April
Rudolf Dauenhauer 90. Geburtstag
Allen Jubilaren zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Besucher-Rekord bei der  
Regionalen Ausbildungsbörse Bruchsal
Rekordbesuch bei der Regiona-
len Ausbildungsbörse Bruchsal 
am vergangenen Samstag in 
der Sporthalle im Sportzentrum 
Bruchsal: Über 2.000 Jugend-
liche und Eltern besuchten die 
größte Frühjahrs-Ausbildungs-
messe in der Region Bruchsal.
Veranstalter/-innen waren die 
Kompetenzstelle „Sprungbrett 
Ausbildung“ der Regionalen 
Wirtschaftsförderung Bruchsal 
(WFG) und die Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung der Stadt Bruchsal. Über 70 Arbeitgeber/-innen 
aus Industrie, Handwerk und Dienstleistungen präsentierten sich 
und ihre vielfältigen Karrieremöglichkeiten. 

 
Die Stadt Bruchsal bei der 
Frühjahrs-Ausbildungsmesse 
 Foto: Stadt Bruchsal
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Auszubildende und Personalverantwortliche standen den Besucher/-
innen für persönliche Gespräche und Fragen zur Verfügung. Auch die 
Stadt Bruchsal war mit einem Stand vertreten und konnte sich über 
ein reges Interesse der Besucher/-innen freuen. Neben mehr als 400 
Ausbildungsangeboten hatten die Aussteller/-innen auch zahlreiche 
Plätze für ein duales Studium und Praktikumsplätze mit dabei.
Wer die Messe verpasst hat, kann sämtliche Stellenangebote online 
unter HYPERLINK „http://www.sprungbrett-ausbildung.de“ www.
sprungbrett-ausbildung.de abrufen. Dort steht auch ein KI-Assistent 
bereit, der bei der Suche unterstützt.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 14. April: „Der Spitzname“
Am 14. April zeigt CappuKino im Cineplex den Spielfilm „Der Spitz-
name“. Der Spitzname ist der dritte und letzte Teil der Trilogie Der 
Vorname (2018), Der Nachname (2022) und Der Spitzname (2024). 
Alle Filme wurden von Regisseur Sönke Wortmann inszeniert. „Der 
Spitzname“ kam also erst vor einem Vierteljahr in die deutschen und 
österreichischen Kinos.
Auch diesmal geht es um die Marotten der deutschen Sprache, wohl-
feil präsentiert von Christoph Maria Herbst, Iris Berben und Florian 
David Fitz – um die Hauptmatadoren dieser Komödie zu nennen. Der 
Film entführt uns in die zauberhafte Welt der Tiroler Berge, und so 
kommt fast jeder auf seine Kosten. Am Schluss muss man sich al-
lerdings sorgen, ob die Hochzeit des jungen Paares – denn das war 
das eigentliche Ziel der alpenländischen Versammlung – überhaupt 
noch rechtzeitig über die Bühne gehen wird.
Der Film dauert 90 Minuten und ist frei ab 6. CappuKino zeigt stets 
die neuesten Filme der Saison zu günstigen Preisen: nur 5 Euro pro Ti-
cket. Das Cineplex Bruchsal zeigt den Film am 14. April um 16.30 Uhr 
(Einlass bereits vor 16 Uhr) sowie an den drei folgenden Montagen 
zur selben Zeit.

Der kostenlose NAIS-Internettreff am 16. April
Am Mittwoch, 16. April, findet der nächste Internettreff statt, wie 
immer kostenlos und ohne Anmeldung, Beginn ist um 9 Uhr. Dieter 
Müller wird einen Überblick über die Neuigkeiten geben, die in den 
letzten Wochen auf uns eingeprasselt sind. Das Hauptthema wird 
sein: Wie schützen wir uns vor den US-amerikanischen Aggressi-
onen und gibt es europäische Alternativen, die gleich gut sind wie 
Google, Amazon und WhatsApp?
Es gibt tatsächlich einige europäische Alternativen, die aber noch 
zu unbekannt sind. Die Teilnehmer des Internettreffs sind deshalb 
aufgerufen, aus ihren eigenen Erfahrungen zu berichten, damit wir 
voneinander lernen können.
Der NAIS-Internettreff existiert in Bruchsal seit 18 Jahren! Ziel ist es, 
die Medienkompetenz der Bürger zu fördern. Wir legen Wert auf Ver-
ständlichkeit und Niedrigschwelligkeit. Deshalb nennen wir es nicht 
Seminar oder Lehrgang, sondern Gesprächsrunde. Ort des Treffens: 
Seminarraum 1 im Seminargebäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, 
im zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden). Termin: Mittwoch, 16. April,  
9 bis 10.30 Uhr. NAIS Neues Altern in der Stadt wird in Bruchsal von 
Ehrenamtlichen getragen, die dabei von der Stadt Bruchsal unter-
stützt werden. Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff/

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Frauengesundheit weltweit
Bruchsals Partnerstadt Dédougou liegt in Burkina Faso. In diesem 
Land unterstützt der ehemalige ärztliche Direktor der Bruchsaler 
Frauenklinik am Fürst-Stirum-Klinikum seit Jahrzehnten den Ausbau 
der Geburtshilfe und Gynäkologie. Am Donnerstag, 17. April, berich-
tet Dr. Jürgen Wacker im Internationalen Frauencafé Bruchsal von 
diesem Engagement. Im Mittelpunkt steht die Medizin von Migran-
tinnen, Tropenerkrankungen und Infektionen im Zusammenhang mit 
Schwangerschaft und Geburt. Frauengesundheit angesichts des Kli-
mawandels ist eine weitere Herausforderung, denen sich die Enga-
gierten des Vereins „Menschen für Frauen e. V.“ in Zukunft verstärkt 
widmen wollen.
Alle Frauen aus Bruchsal und Umgebung sind herzlich eingeladen 
in den Seminarraum, erstes Obergeschoss, Haus der Begegnung, 

Tunnelstraße 27, in Bruchsal. Das Frühstück beginnt um 9.30 Uhr. 
Brezeln und Getränke stehen gegen Spende bereit – das Vorberei-
tungsteam freut sich auf Sie!
Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine April
•  Mittwoch, 16. April, 14.30 Uhr:
 Kaffee und mehr … heiter bis wolkig – Elisabeth Dirks/Margot Rudy
•  Freitag, 25. April, 15 Uhr:
 Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) 
 mit Annemarie Lebert/Jeanette List
•  Dienstag, 29. April, 14.30 Uhr:
 Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können.
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Zeitzeugengespräch – verschoben auf 30. April
Das für Donnerstag, 10. April, angekündigte Zeitzeugengespräch 
anlässlich des 60-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft mit 
Ste. Ménehould kann leider nicht stattfinden und wird abgesagt. Er-
satztermin ist Mittwoch, der 30. April, 19 Uhr im Theater Treppab in 
Bruchsal, Am Alten Schloß 6.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

„Zum Träumen, Genießen und Reflektieren“
Der diesjährige Musik- und 
Performance-Abend des Hei-
senberg-Gymnasiums Bruchsal 
stand unter dem Motto „Träu-
me“. Spektakulär starteten die 
beiden zehnten Klassen mit ei-
ner Sport-Showeinlage, die sie 
mit Frau Eisele und Herrn Bir-
mele als klassenübergreifendes 
Projekt einstudiert hatten. 
Die Ukulele-AG, der Oberstufen-
chor und die Jazzcombo hatten 
unter Leitung von Herrn Bugert 
und Herrn Kammerer passende 
Titel zum Thema Träume ausge-
wählt und präsentierten die HBG-Vielfalt. Neben den größeren Grup-
pen, unter denen es auch weitere musikalische Einlagen der Klas-
sen 10c und 10d gab, luden kürzere rhythmische und tänzerische 
Beiträge kleinerer Gruppen aus Klasse sechs, filmische Beiträge aus 
dem Kunstunterricht bei Frau Weber sowie ein solistisches Stück am 
Cello von Ida Calmbach, Klasse 5d, zum Träumen, Genießen und Re-
flektieren ein. Lia Poth und Emil Wagner aus der 10c führten durch 
das circa eineinhalbstündige Programm. Die Licht- und Tontechnik 
lag in den Händen von Max Sebold, Klasse zwölf. Km

 
Akrobatik pur Foto: HBG
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Konrad-Adenauer-Schule

Die vierten Klassen der Konrad-Adenauer-GMS 
erkunden Stadtbäume
Im Rahmen eines spannenden und lehrreichen Projekts setzten sich 
die vierten Klassen der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule in-
tensiv mit dem Thema „Stadtbäume“ auseinander. Unter der fach-
kundigen Anleitung der Natur-, Umwelt- und Streuobstpädagogin 
Katrin Dickgießer-Weiß nahmen die Kinder insgesamt drei Schul-
stunden lang die Bäume rund um ihre Schule genau unter die Lupe.
Besonders im Fokus stand der Hardfeldplatz, wo die Schülerinnen 
und Schüler die dort wachsenden Platanen untersuchten. Sie be-
stimmten das Alter der Bäume und erfuhren, wie unterschiedlich 
sich die Bedingungen für Stadtbäume im Vergleich zu Waldbäumen 
gestalten. Ein zentraler Punkt ihrer Beobachtungen war die Erkennt-
nis, dass Bäume in städtischen Gebieten durch Umwelteinflüsse wie 
Zigarettenstummel, Müll und Hundekot erheblich belastet werden, 
was ihre Lebensqualität stark beeinträchtigt.
Zum Abschluss pflanzte jedes Kind zwei Apfelsamen, aus denen bei 
guter Pflege hoffentlich bald die ersten Bäumchen sprießen.
Finanziert wurde dieses wertvolle Projekt durch die Bürgerstiftung 
Bruchsal, die damit einen bedeutenden Beitrag zur Umweltbildung 
und zum Verständnis für den städtischen Raum leistete. Die Schü-
lerinnen und Schüler haben durch dieses Projekt nicht nur viel über 
Bäume und ihre Bedeutung für das städtische Ökosystem gelernt, 
sondern auch eine tiefere Verbindung zur Natur aufgebaut. (B.R.)

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Erfolgreiche Teilnahme am „Tag der Mathematik“
Im März findet am KIT jährlich 
der „Tag der Mathematik“ statt, 
bei dem Schüler-Teams der 
Kursstufe in einem zweistufigen 
Gruppenwettbewerb ihr Können, 
ihre Kreativität und ihre Koope-
rationsfähigkeit unter Beweis 
stellen können. Vom Schönborn-
Gymnasium nahmen in diesem 
Jahr zwei hochmotivierte Teams 
aus dem Mathematik-Leistungs-
kurs der Kursstufe 1 in Beglei-
tung ihrer Lehrerin Frau Barthel-
mess am Wettbewerb teil. Vor 
Ort trafen sich 39 Teams mit 
insgesamt 160 Teilnehmern, die zunächst im Gruppenwettbewerb 
gegeneinander antraten. Für die vier anspruchsvollen Aufgaben 
der ersten Wettbewerbshälfte entwickelten die jungen Teams vom 
Schönborn-Gymnasium kreative Ideen und durchdachte Lösungsan-
sätze. Um sich für die zweite Stufe des Wettbewerbs zu qualifizieren, 
musste man mindestens 20 der 36 möglichen Punkte erzielen. Dies 
gelang einem der beiden SBG-Teams: Mit sensationellen 29 Punkten 
gehörte das Team mit Thais Reinert, Joel Bossauer, Vinzent Roth, 
Connor Kerstgens und Gero Wyslucha unerwartet zu den besten 
Gruppenteams, lediglich zwei andere Mannschaften erreichten 30 
Punkte. Nach dem Speedwettbewerb konnten die Fünf auf ihren ach-
ten Platz zurecht sehr stolz sein.
Parallel zu der zweiten Wettbewerbshälfte gab es die Möglichkeit, 
einen mathematischen Vortrag zu hören und sich über berufliche 
Möglichkeiten von Mathematikerinnen und Mathematikern zu infor-
mieren. (K.Ex)

Stirumschule

Osterkörbchen aus Weidenruten – Klasse 2c wird zu Korbmachern
Am Donnerstag, den 3. April, fand ein besonderer Projekttag in un-
serer Klasse 2c statt. Wir bekamen Besuch von einer Korbmacherin! 
Frau Woytowitz-Kästner ist die Mama eines Schülers unserer Klasse. 
Sie stellte uns zunächst ihr Handwerk vor und zeigte ihre Werkzeu-
ge: Messer, Schere, Pfriem und Schlageisen. Außerdem hatte sie 236 
Weidenruten mitgebracht.
Nachdem die Weidenruten ein Jahr lang getrocknet waren, wurden 
sie 14 Tage ins Wasser gelegt, um sie für heute biegsam zu machen, 
damit wir sie gut flechten können.

 
Achter Platz für das Team vom 
SBG Foto: A. Barthelmess

 
Die Korbflechter der Stirumschule - Klasse 2c Foto: M. Ringshauser

Eine Baumscheibe wurde der Boden unserer Körbchen. Nachdem 
wir Weidenruten in die Bodenlöcher eingefädelt hatten, wurden sie 
auf die passende Länge geschnitten und das Flechten konnte be-
ginnen. Zuerst probierten wir es mit Biegedrähten aus. Mit zwei 
Drähten gleichzeitig zu flechten ist gar nicht so einfach. Aber nach 
kurzer Übungszeit klappte es gut und wir konnten mit den Weidenru-
ten beginnen. Das machte so viel Spaß, dass wir am liebsten immer 
weitergemacht hätten. 
Auf unsere Körbchen sind wir sehr stolz. Sie sind wunderschön ge-
worden!
Jetzt warten wir nur noch darauf, dass der Osterhase sie befüllt.
Danke, Frau Woytowitz-Kästner, für die tolle Aktion!
Klasse 2c, Hr. Ringshauser
Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage www.stirumschule.de
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein frohes Osterfest.

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Was dich bewegt – Jugendkonferenz am St. Paulusheim
Ende März fand eine von 40 landesweiten Jugendkonferenzen am 
Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal statt. Das Format wurde vom 
Kultusministerium ins Leben gerufen, um den demokratischen Dis-
kurs an Schulen zu stärken. Unter der Leitung von Tabea Klingelhöfer 
und David Kruse, beide Kursstufe 1, versammelten sich von der ach-
ten Klasse bis zur Kursstufe hin einige Begeisterte.

 
Aufmerksames Verfolgen der Ergebnispräsentation Foto: MH

Nach einigen Video-Grußworten, darunter auch von Theresa Schop-
per, unserer baden-württembergischen Ministerin für Kultus, Jugend 
und Sport, startete die Veranstaltung zum Warmwerden mit einer Po-
sitionslinie. Dabei wurden mehrere Fragen gestellt und man musste 
sich positionieren, welcher Seite man zustimmt. Diese Übung war 
die erste an diesem Tag, bei welcher die Schülerinnen und Schüler 
lernten, eine Position einzunehmen und einen Standpunkt zu vertre-
ten, zum Beispiel zur Aussage „Ich möchte im Unterricht mehr über 
aktuelle Themen sprechen“. So durften manche Freiwillige schon 
ihre Meinung per Mikrofon mitteilen. Im nächsten Schritt wurden 
Thementische gebildet. Dabei waren allerlei politische, aber auch ge-
sellschaftliche Themen vertreten, von Bildung bis zu Krieg und Frie-
den. Jede/-r durfte drei dieser Tische besuchen und dort in eine Dis-
kussion mit anderen einsteigen. Dabei waren stets alle Altersklassen 
vertreten. Eine Pause gab es natürlich auch, in welcher die Fairtrade 
AG Limonade und Schokolade bereitstellte. Gut gestärkt durften je-
weils zwei freiwillige Experten jedes Tisches, den anderen die ge-
sammelten Gedanken vortragen und an Pinnwänden sammeln.
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Die größten Wünsche der Jugendlichen an diesem Tag betrafen 
eine Veränderung des Bildungssystems: Sie wünschen sich mehr 
Vorbereitung und Aufklärung über die (berufliche) Zukunft, mehr 
praktischen Unterricht und eine Anpassung der Unterrichtszeiten 
zugunsten der mentalen Gesundheit. Doch auch Forderungen nach 
mehr Fahrradwegen, Grünflächen und Digitalisierung wurden laut. Im 
nächsten Schritt tragen die Jugendlichen ihre Forderungen bei der 
Landesjugendkonferenz im Juli der Kultusministerin persönlich vor 
– und hoffen auf Gehör. (Mira H., KS1)

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

SPD-Ortsverein Bruchsal
Gespräch über den Koalitionsvertrag 
mit Landtagsvizepräsident Daniel Born
Nach heftigem Ringen sind die Verhandlungen um einen Koalitions-
vertrag für eine neue Bundesregierung aus SPD und CDU inzwischen 
in einem fortgeschrittenen Stadium.
Deswegen kommt am Montag, 14. April, 18.30 Uhr, der Vizepräsident 
des Baden-Württembergischen Landtags, Daniel Born, ins Rote Eck 
(Friedrichstraße 51, Bruchsal), um mit uns über den aktuellen Stand 
der Koalitionsverhandlungen zu sprechen.
Der SPD-Ortsverein Bruchsal lädt alle Interessierten herzlich dazu 
ein.

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung BruchsalAbteilung Bruchsal

Abteilungsversammlung in Bruchsal
Um 19 Uhr eröffnete Abteilungskommandant Schleicher am Frei-
tag, 4. April, die Versammlung der Feuerwehr Bruchsal – Abteilung 
Bruchsal.
Das prägendste Ereignis 2024 war, so Schleicher, das Unwetter im 
August. Fünf Tage war auch die Abteilung Bruchsal mit den mehr als 
700 Einsätzen dieses Unwetters beschäftigt. Hier unterstützten viele 
weitere freiwillige Helfende, bei denen sich Schleicher ausdrücklich 
bedankte. Dieser Einsatz, sagte Schleicher weiter, war eine große Be-
lastung. Dies war während dieser Tage gelegentlich zu sehen und 
auch zu hören. Auch nach Monaten ist da immer noch ein Gefühl von 
ungläubigem Staunen.
Anschließend ging Schleicher zur Statistik über. Stiegen die Einsatz-
zahlen 2024 bereits ohne das Unwetter um 88 Einsätze im Vergleich 
zu 2023, waren es mit den Unwettereinsätzen 373 Einsätze mehr. 
968-mal war die Abteilung Bruchsal 2024 im Einsatz. Zum 31. De-
zember hatte die Abteilung 162 Mitglieder, die sich wie folgt aufglie-
derten: 111 aktive Einsatzkräfte, 20 Jugendfeuerwehrangehörige 
und 31 Angehörige der Altersabteilung.
Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte nahmen viele Termine zur Aus- und 
Fortbildung wahr. Dieses Engagement ist die Basis für die erfolgrei-
che Erledigung unserer Aufgaben.
Perspektivisch wird 2025 die Straßenbaustellen-Situation in Bruch-
sal Auswirkungen auf die Einsatzzeiten und das schnelle Erreichen 
der Einsatzorte haben können, so Schleicher.
Martin Schleicher dankte der Einsatzabteilung, deren Familien, der 
Jugend- und der Altersabteilung für deren großes Engagement 2024.
Jugendgruppenleiter Thorben Ludwig stellte die Arbeit der Jugend-
feuerwehr vor. Traditionell begann das Jahr mit der Christbaumsam-
melaktion. Weiteres Highlight war das BF-Wochenende. Die Jugend 
war von Freitag bis Sonntag im Feuerwehrhaus, hat zusammen ge-
kocht, Ausbildungen abgehalten und ist auch spannende Einsätze 
gefahren. Im September absolvierten 14 Jugendliche erfolgreich die 
Jugendflamme 2. Am 31. Dezember hatte die Jugend 20 Mitglieder.
Fachbereichsleiter Dr. Martin-Peter Oertel und Kommandant Bernd 
Molitor dankten in ihren Grußworten den Einsatzkräften sowie der 
Jugend- und der Altersabteilung für ihr großes Engagement.

 
Alle Beförderungen zusammen mit Fachbereichsleiter Dr. Martin-Pe-
ter Oertel (Dritter von links) und der Feuerwehr- und Abteilungsfüh-
rung Foto: Feuerwehr Bruchsal [tcz]

Es gab auch einige Beförderungen. So wurden Anna Dahm, Maximi-
lian Isele, Nils Kohlmetz, Johannes Leutgeb, Caroline Maier, Marco 
Markovic, Manfred Sauder junior und Laura Weiß befördert.
Mit dem Feuerwehr-Leitspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr“ endete die Versammlung.

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

„Über Menschen“ von Juli Zeh zwei Mal zu sehen
Juli Zehs im Jahr 2021 erschienener Gesellschaftsroman „Über Men-
schen“ ist am 10. und 13. April nochmals im Stadttheater zu erleben. 
Vor den Vorstellungen findet jeweils um 19 Uhr eine Einführung statt, 
zu der alle herzlich eingeladen sind.
Bracken, ein Dorf in der tiefsten brandenburgischen Provinz. Dort hat 
sich Dora ein Haus gekauft. Weg aus der Großstadt. Weg von den 
linksliberalen Gutmenschen. Weg von ihrem Job in der Weltretter-
Werbeagentur. Dora braucht einen Neustart. Jetzt steht sie im Gar-
ten und gräbt ein Kartoffelbeet um.
Ein Nachbar stellt sich ihr als „Dorfnazi“ vor. Ein anderer reißt unun-
terbrochen fremdenfeindliche Witze. Bei Dora setzt die Rassismus-
starre ein. Sie erkennt, dass nichts, was sie über Menschen, Politik 
und das Leben zu wissen glaubt, in Bracken gültig ist.

 
„Über Menschen“ von Juli Zeh Foto: Manuel Wagner

Juli Zehs Bestseller über Doras Stadtflucht wirft einen Blick hinter 
die festbetonierten Bilder vom Stadt- und Landleben. Und entdeckt 
eine Mitmenschlichkeit, die irritiert und herausfordert. In entlarven-
den Dialogen skizziert Juli Zeh eine Welt, in der zu viele versuchen, 
mit klarer Kante Sicherheit zu suggerieren. Aber über Menschen 
lässt sich nur eine Meinung bilden, wenn man ihnen begegnet – auch 
wenn es über einen Gartenzaun hinweg passiert.
Die Autorin Juli Zeh liefert mit ihrer Literatur Denkanstöße zu poli-
tischen und sozialen Fragestellungen, während sie gleichzeitig als 
ehrenamtliche Richterin am Verfassungsgericht des Landes Bran-
denburg tätig ist.
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„Auf jeden Fall kann man dem Intendanten für die Entscheidung für 
dieses zeitgenössische Stück in der oft aufgeheizten Debatte dieser 
Tage nur Respekt zollen. Und hoffen, dass das Stück Zehs, die in 
Brandenburg als ehrenamtliche Richterin am Landesverfassungsge-
richt tätig ist, den ein oder anderen dazu bringt, statt schwarzweißer 
Stereotypen die Menschen genauer zu sehen und so vielleicht einen 
Weg zur Demokratie zu weisen. Unabhängig davon bot das zweistün-
dige Stück beste Theaterunterhaltung, was am Ende mit lang anhal-
tendem Applaus quittiert wurde.“ (Fränkische Nachrichten, Nadine 
Schmid, 13. Februar 2025)
Mit: Martin Behlert, Tobias Gondolf, Madeline Hartig, Cornelia  
Heilmann, Nadine Pape, Lukas Maria Redemann, Frank Siebers
Inszenierung: Wolf E. Rahlfs
Bühne und Kostüm: Tilo Schwarz
Altersempfehlung: ab 14 Jahren
Kartenvorverkauf:
karten@badische-landesbuehne.de, Telefon (072 51) 727-23
touristinformation@btmv.de, Telefon (072 51) 505 94-61
www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Stadtführungen im April
Der Frühling hält Einzug und damit auch die Zeit für Erkundungen 
und Erlebnisse in Bruchsal. Auch im April gibt es wieder spannende 
und erlebnisreiche Stadtführungen, darunter auch eine ganz beson-
dere Premiere für die ganze Familie am Ostermontag.
Samstag, 12. April: Bruchsal klassisch
Entdecken Sie die Geschichte der Stadt und lernen Sie Bruchsal aus 
einer neuen Sichtweise kennen, inklusive einer kleinen Überraschung 
für alle Teilnehmenden! Treffpunkt ist um 11 Uhr an der Touristin-
formation im Servicecenter „H7“ und die Teilnahmegebühr beträgt  
8 Euro pro Person.
Montag, 21. April: NEU – Ostermontagsführung
Zwischen Geschichte und Kunst – die wiederaufgebaute Hofkirche 
und der moderne Kreuzweg von H.A.P. Grieshaber. Stadtführerin 
Gertrud Brückmann führt passend zum Osterthema die Gäste in die 
Geschichte der Hofkirche sowie ihre vielfältigen Facetten ein. Eine 
spannende Führung für die ganze Familie. Treffpunkt ist um 15 Uhr 
am Haupteingang Schloss und die Teilnahmegebühr beträgt Euro 
8,00 pro Person.
Sonntag, 27. April: Wein-Wandertag mit Weinguide Roland Schmitt
Eine Entdeckungsreise durch die Weinberge. Gehen Sie auf eine 
Weinreise in der eigenen Stadt und erfahren Sie allerlei Wissenswer-
tes über den Weinbau rund um Bruchsal. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
am Belvedere und die Teilnahmegebühr beträgt 33 Euro pro Person. 
Anmeldeschluss ist bis einschließlich 23. April.
Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (07 251) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung – Hallo! Hier spielt die Musik

 
Kinder am Glogomobil Foto: Bruno Kelzer

Sonntag, 13. April, 14 Uhr
Lass Dich von zauberhaften Klängen überraschen. Im Deutschen 
Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal gibt es wieder eine 
Entdeckungsreise für Familien und Kinder ab sechs Jahren. Gemein-
sam mit Kira Kokoska M. A. erkundigt ihr das Museum. Mit viel Mu-
sik und Spaß lernt ihr dabei die faszinierende Welt der Musikauto-
maten kennen.
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt (inklusive Schloss und Stadtmuseum) acht Euro, er-
mäßigt vier Euro

MustertextKunstverein „Damianstor“

Skulpturenmeile 2 – Thomas Reifferscheid
In unmittelbarer Nähe zu der in der letzten Woche besprochenen 
Baumarbeit aus glasierter Keramik von Felicithas Arndt, steht auf 
der Grünfläche hinter dem Damianstor die Steinskulptur „Ringe“ des 
Künstlers Thomas Reifferscheid aus Köln/Hürth. Er ist mit Leib und 
Seele Steinbildhauer, der sich am liebsten seine Steine selbst direkt 
in den Steinbrüchen aussucht, wodurch sich nach seiner eigenen 
Aussage die Bruchgefahr des Materials bei der anschließenden Ver-
arbeitung minimieren lässt.
Bei seiner Skulptur aus Calanca Gneis bezieht er sich auf die Dar-
stellung von Ringen als Ur-Symbol, das in nahezu allen Kulturen der 
Welt zu finden ist. Seine sich überlagernden Ringe im Spannungsfeld 
ihrer geschliffenen und bruchrauen Partien stehen für das Denken in 
Kreisläufen, das Erkennen von Großem im Kleinen und umgekehrt. 
Gleichzeitig sind Ringe auch ein Zeichen für Bindung und Zugehörig-
keit, angefangen mit den Ringen des Ehebundes über die sich durch-
dringenden Olympischen Ringe bis hin zum äußerlichen Zeichen der 
Macht und Bedeutung ihrer Träger, wenn wir an den Kaiserring oder 
den Papst- und Bischofsring denken.

 
Steinskulptur „Ringe“ – Thomas Reifferscheid Foto: G. Wagner

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Erfolgreiche Teilnahme von MuKs-Talenten  
beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
Mit herausragenden Ergebnissen kehren besonders talentierte Schü-
lerinnen und Schüler der Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKs) 
vom diesjährigen Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Calw, Na-
gold, Wildberg und Renningen zurück.
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Antonia Topalovic (Violine, Klasse Heider-David) beeindruckte in der 
Kategorie „Streichinstrumente solo“ und erzielte mit 21 Punkten ei-
nen hervorragenden zweiten Preis. Ihre Interpretation und Technik 
auf der Violine wurden von der Jury besonders gelobt. Das Duo Tra-
vis Hofmann (Klavier) und Anna Maria Kremer (Horn, Klasse Bleeck) 
setzte sich in der Altersgruppe II durch und erzielte mit 23 Punkten 
einen ausgezeichneten ersten Preis. Ihr Zusammenspiel und die 
musikalische Ausdruckskraft wurden als besonders herausragend 
bewertet. In der Altersgruppe III konnte Sophie Liske (Violine, Klasse 
Holder) mit 19 Punkten den dritten Preis erringen. Ihre Performance 
überzeugte durch feine Musikalität und technische Präzision.
Jurek Hautzinger (Schlagzeug, Klasse Dürr) glänzte in der Alters-
gruppe III mit einer besonders außergewöhnlichen Leistung: Mit 
24 Punkten wurde er mit einem ersten Preis ausgezeichnet und zu-
sätzlich für den Bundeswettbewerb nominiert – eine herausragende 
Leistung, die sein großes Talent unterstreicht.

 
Das Duo Anna Maria Kremer und Travis Hofmann beim Landeswettbe-
werb Foto: MuKs

„Wir sind unglaublich stolz auf unsere Schülerinnen und Schüler. Ihre 
Erfolge beim Landeswettbewerb bestätigen nicht nur ihre außerge-
wöhnlichen Fähigkeiten, sondern auch die exzellente Ausbildung, die 
sie an der MuKs erfahren“, freut sich Schulleiter Jakob Scherzinger. 
„Diese Erfolge sind auch ein Beweis für das Engagement und die 
hohe pädagogische Qualität unserer Lehrkräfte.“
Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist der größte und bedeutendste 
Nachwuchswettbewerb für Musik in Deutschland. Die Teilnahme und 
besonders die Platzierungen der Musikerinnen und Musiker der MuKs 
zeigen, dass die Musik- und Kunstschule Bruchsal zu den führenden 
Einrichtungen für musikalische Ausbildung in der Region gehört.
Die Ergebnisse im Überblick:
• Antonia Topalovic (Violine, Klasse Heider-David), AG II, 21 Punkte, 

zweiter Preis
• Travis Hofmann & Anna Maria Kremer (Klavier, a. G. & Horn, Klasse 

Bleeck), AG II, 23 Punkte, erster Preis
• Sophie Liske (Violine, Klasse Holder), AG III, 19 Punkte, dritter Preis
• Jurek Hautzinger (Schlagzeug, Klasse Dürr) AG III, 24 Punkte, Preis 

mit Nominierung zum Bundeswettbewerb

Schloss Bruchsal

Ostern im Schloss Bruchsal am 20. und 21. April

 
Osterhase vor dem Schloss Bruchsal Foto: Tanja Kroll

Osterhasenjagd im Schlossgarten
Ein Ausflug in die fürstbischöfliche Residenz lohnt sich am Sonntag, 
20. April, ganz besonders: Der weitläufige Schlossgarten von Schloss 
Bruchsal wird zur frühlingshaften Kulisse für eine bunte Osterhasen-
jagd. Meister Lampe hat sich im idyllischen Schlossgarten versteckt 
und will gefunden werden. Von 12 bis 16 Uhr haben große und kleine 
Gäste die Möglichkeit, den langohrigen Gesellen zu finden. Wer ihn 
findet, erhält vom Schlossteam eine kleine Überraschung.
Osterbasteln im Gartensaal
Am Ostersonntag und Ostermontag verwandelt sich der Garten-
saal in eine österliche Bastelwerkstatt: Hier können alle Kinder ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Von 10 bis 17 Uhr entstehen an den 
Basteltischen farbenfrohe Osterdekorationen. Die bunten Basteleien 
dürfen mit nach Hause genommen werden und eignen sich hervor-
ragend als Aufhänger für den festlichen Frühlingsstrauß. Mitbasteln 
können alle Kinder, die im Besitz eines gültigen Schlosstickets sind.

Stadtbibliothek

Vorlesen und Basteln an Ostern
Wie immer freitags um 16 Uhr lesen wir Kindern ab vier Jahren vor. In 
der Karwoche am 11. April wird sich alles um das Thema Ostern und 
Frühling drehen. Anschließend sind alle Kinder, die Lust haben, zum 
österlichen Basteln eingeladen! Lasst euch überraschen …
Alle Medien rund um Osterhasen, Frühlingspflanzen, Eierfärben, Bas-
tel- und Geschenkideen, Bräuche zum Osterfest – ob zum Vorlesen, 
Hören oder Selberlesen – alle Anregungen finden Sie an einem Platz 
im EG. Über die Schul-Osterferien haben wir wie immer normal geöff-
net: Dienstag, Donnerstag, Freitag von 13 bis 18 Uhr, Mittwoch und 
Samstag von 9.30 bis 13 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats April
Liebe Leserinnen und Leser,
manchmal nutzen wir den Aus-
ruf „Wie in der Steinzeit!“, um 
auszudrücken, dass etwas sehr 
veraltet, rudimentär oder um-
ständlich ist. Jedoch wird dies 
dem Leben der Menschen in die-
ser Zeit und ihrer Anpassung an 
die natürlichen Gegebenheiten 
ihrer Umgebung nicht gerecht. 
Die Möglichkeiten, die sich den 
Menschen damals ohne Technik 
oder andere Hilfsmittel boten, 
nutzten sie und entwickelten da-
durch mit der Zeit erstaunliche 
Fähigkeiten und Kenntnisse. 
Etwa vor 2,5 Millionen Jahren 
begann die Steinzeit und dauerte 
bis zu Beginn der Kupferzeit an. 
Heute unterteilt man die Stein-
zeit – die mit Abstand längste 
Epoche der Menschheitsgeschichte – in unterschiedliche Phasen, 
welche sich an den großen Entwicklungsschritten der damaligen 
Menschen orientieren. Dabei ist jedoch die Bezeichnung dieser Zeit 
als „Steinzeit“ irreführend, denn Stein war zwar ein häufiges Werk-
zeug und Arbeitsmittel, bei weitem aber nicht das einzige. Die Men-
schen nutzten vor allem in jüngeren Phasen viel Holz, Geweih und 
Leder, aber auch Knochen und sogar Elfenbein. Jedoch erhält sich 
über die Jahrtausende hinweg Stein am besten und liegt uns daher 
heute am häufigsten als Fund aus dieser Zeit vor. 
Zur Werkstoffgruppe „Stein“ gehört natürlich Feuerstein, auch „Si-
lex“ oder „Flint“ genannt, als häufiges Relikt unserer paläolithischen 
Vorfahren. Ein besonderes Exemplar sehen Sie hier als Objekt des 
Monats April. Es handelt sich dabei um eine Speerspitze aus Feuer-
stein, die auf dem Untergrombacher Michaelsberg gefunden wurde. 
Feuerstein wurde bereits in der Altsteinzeit ausgiebig genutzt und 
beispielsweise zu Faustkeilen oder Schneidewerkzeugen bearbeitet. 
Die poröse Beschaffenheit des Feuersteins ermöglicht es, durch Be-
schlagen scharfe Kanten hervorzubringen. In der Jungsteinzeit war 
Feuerstein auch bei der Herstellung von Pfeilspitzen, Bohrern oder 
in Kombination mit Pyrit zum Feuermachen beliebt, daher auch der 
heutige Name. Text: R. Bender

 
Speerspitze aus Feuerstein 
 Foto: Städtisches Museum 
 Bruchsal
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Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10101 Tagesfahrt zu den Stationen des Lebens und des Wirkens 
der Hildegard von Bingen mit der Kunsthistorikerin Gordana Mlakar, 
Samstag, 17. Mai, 8.50 Uhr, Gebühr: 63 Euro. Es werden Orte ihres 
Lebens und Wirkens zwischen dem Rhein-, Glan- und Nahetal, die in 
wunderschöne Landschaft eingebettet liegen, besucht.
30205 B Selbstbehauptung und Selbstverteidigung Sicherheitskurs 
für Kinder von 5 bis 6 Jahren mit Karlheinz Bollheimer, Termine: 
14./15./16. April, 10 bis 11.15 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Gym-
nastikraum. Gebühr: 23 Euro. Neben dem Stimm- und Schreitraining 
üben die Kinder einfache, aber wirkungsvolle Selbstverteidigungs-
techniken ein, die im Notfall eingesetzt werden dürfen. Zahlreiche 
Übungen, welche das Selbstbewusstsein der Kinder stärken, runden 
das Kursprogramm ab. Bitte mitbringen: Feste Hallenschuhe, All-
tagskleidung, ein Getränk.
20704 Zeichnen und Malen mit Pastell für Anfänger und Fortge-
schrittene für Kinder ab 7 Jahren und Erwachsene mit Elena Bolea 
Gonzales am Montag, den 28. April, 5 Abende 17 bis 18.30 Uhr, Bür-
gerzentrum, UG 2, Gebühr: 44 Euro. Bitte mitbringen: DIN A4 Block 
für Pastellkreide, zwei Bleistifte in verschiedenen Härten, Pastellkrei-
de, ein paar Pinsel, Radierer, ein Lappen, ein günstiges Haarspray 
(sehr starker Halt), Kohle und Pastellstift.
30210AB Latin Dance Workout mit Frau Karina Köhler-Del Pozo, (8x) 
ab Montag, 28. April 18.30 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Turnhalle, 
Gebühr: 40 Euro. Latin Dance Workout ist eine Mischung aus Aero-
bic und Schritten verschiedener Latin-Rhythmen. Mit etwas Übung 
werden die Motorik und die Bewegungen des Körpers gleichmäßiger 
und ausgeglichener. Mitzubringen sind: neben Spaß und guter Laune 
nur Fitness-Schuhe (keine Laufschuhe), ein Handtuch und Getränke.
40412 Deutsch als Fremdsprache - Intensivkurs am Samstag auch 
in den Ferien Kompetenzstufe A1 Kurs 1, Samstags, 3. Mai, 9 bis 12 
Uhr, 16 Tage, Bürgerzentrum, UG1. Lehrbuch: Die neue Linie 1 A1.1
40413 Deutsch als Fremdsprache A1.1, Montags und Mittwochs, 
28. April, 9.30 bis 11.30 Uhr, 24 Vormittage, Bürgerzentrum, UG2. 
Lehrbuch: Die neue Linie 1 A1.1
30105 B Yoga für Jede(n) mit Angela Lutz (7 x) ab Donnerstag,  
8. Mai,18.30 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Gymnastikraum, Gebühr: 
52 Euro. Der Yogakurs ist für alle geeignet, unabhängig von Vor-
kenntnissen oder Fitnesslevel. Bitte bequeme Kleidung, eine rutsch-
feste Matte, Wolldecke, ein kleines festes Kissen und warme Socken 
mitbringen.
Infos unter 07251/79304

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Selbstbewusstsein statt Arglosigkeit
Ehemaliger Polizist arbeitet mit 
der Bürgerstiftung Bruchsal 
Hand in Hand
„Nein“ heißt das Zauberwort, 
wenn sich Kinder wehren wollen. 
Das bringt Karlheinz Bollheimer, 
Erster Kriminalhauptkommissar 
a.D., schon Kindergartenkindern 
bei in seinen Präventionskursen. 
„Ein kleines Wort kann, verbun-
den mit Abwehrhaltungen und 
einer lauten Stimme, große Wir-
kung haben“, sagt der ehemalige 
Polizist. „Damit kann man oft 
Schlimmes verhindern.“ Doch 
man müsse es trainieren. Er 
stärkt mit seinen Übungen das 
Selbstbewusstsein der Kinder, 
damit sie sich rechtzeitig und 
effektiv wehren können. „Selbst-
bewusste Kinder leben sicherer“, 
sagt er aus seiner Erfahrung 

 
Da kann man schon mal dem Er-
wachsenen vors Schienbein tre-
ten – bei den Präventionskursen 
von Karlheinz Bollheimer Foto: art

heraus. Die Bürgerstiftung Bruchsal hat einen dieser Kurse im Kin-
dergarten St. Anton finanziert, „weil wir es für wichtig halten, dass 
Kinder nicht arglos Erwachsenen folgen, die Böses im Schilde füh-
ren. Wir wollen Kinder stark machen und für gefährliche Situationen 
sensibilisieren.“ Auch für Kinder gilt: „Trau, schau wem!“ Allzu große 
Vertrauensseligkeit und Arglosigkeit können gefährlich sein.
Die Bürgerstiftung setzt sich für Kinder ein, damit sie eine gute Per-
spektive für ihr Leben haben; gerade auch für Kinder, die eher auf 
der Schattenseite des Lebens zu finden sind. Hierfür ist sie stets auf 
Spenden angewiesen. „Weil wir unsere Stiftung komplett ehrenamt-
lich verwalten, kommt jede Spende in voller Höhe bei unseren Projek-
ten an“, sagt Gilbert Bürk, Vorstand der Bürgerstiftung. Die Spende 
für dieses Projekt haben passenderweise junge Menschen der Be-
reitschaftspolizei in Bruchsal zusammengelegt.

Landratsamt Karlsruhe

Änderung ab 1. Mai
Das Landratsamt Karlsruhe, Amt für Veterinärwesen und Lebensmit-
tel, informiert über folgende Änderung ab 1. Mai:
Die Zuständigkeit für die Durchführung der Fleischbeschau bei Haus-
schlachtungen in der Gemeinde durch den Tierarzt Dr. Hauk endet 
zum 30. April 2025.
Die Gemeinde wird von Franziska Hamann, Untere Klosterstr. 64, 
76684 Östringen-Odenheim, Telefonnummer (072 59) 92 69 680, 
Homepage: https://tierarztpraxis-odenheim.de übernommen.
Für Terminabsprachen wenden Sie sich bitte direkt an Frau Hamann. 
Ebenso entfällt für die Jägerschaft die Trichinenuntersuchungsstel-
le bei Herrn Dr. Hauk zum 30. April. Die aktuellen Trichinenuntersu-
chungsstellen entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Arbeitsgruppen-Sitzung im März
Am 31. März fand unsere dritte Arbeitssitzung der Agenda-Arbeits-
gruppe Menschen mit und ohne Handicap statt.
Auch zu dieser Arbeitssitzung konnten wir aus dem Gemeinderat 
Claudia Manke, CDU, Hans-Peter Kistenberger, CDU, und Johannes 
Fuchs, FDP, begrüßen. Nach einer kurzen Begrüßung und Vorstel-
lungsrunde ging es zur Tagesordnung über.

 
Informationen zur März-Sitzung: „Toilette für alle“, Euro-Schlüssel, Be-
hindertenparkplätze. Foto: Jürgen Weick

Diese beinhaltete wie immer behinderungsspezifische Themen in 
Bezug auf Inklusion, Teilhabe sowie Barrierefreiheit. Frau Manke, 
Herr Kistenberger und Herr Fuchs beteiligten sich interessiert an 
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den Diskussionen über die Fortschreibung unserer Arbeitsthemen 
für das Jahr 2025, die Vorschläge neuer Behindertenparkplätze im 
Innenstadtbereich insbesondere am Generationenhaus, Rathaus 
und am Bürgerbüro sowie der Sinn und Zweck von einer „Toilette für 
alle“ und stellten ihre Sichtweisen zu den verschiedensten Tagesord-
nungspunkten dar.
Bei der „Toilette für alle“ gab es über den Benutzerkreis Irritationen 
und spezielle Nachfragen. Eine mögliche Antwort wäre: „,Toiletten 
für alle‘ sind ein entscheidender Beitrag zur Verbesserung der Le-
bensqualität von Menschen mit schweren und mehrfachen Behinde-
rungen und ein wichtiger Baustein auf dem Weg zu einer inklusiven 
Gesellschaft.“ (Q.: www.toiletten-fuer-alle.de; 4.4.25) Eine solche To-
ilette ist also eine Toilette für alle Behinderten und sollte gegen Van-
dalismus mit dem sogenannten Euro-WC-Schlüssel für barrierefreie 
Toiletten gesichert werden.
Unsere weiteren Sitzungstermine im laufenden Jahr sind der 28. 
April, 26. Mai, 30. Juni, 28. Juli, Sommerpause, 29. September, 20. 
Oktober, 24. November, Winterpause.
Wie immer sollen unsere Arbeitssitzungen am letzten Montag im 
Monat um 18 Uhr im Generationenhaus in der Stadtgrabenstraße 25 
stattfinden. Die Einladungen zu den Sitzungen erfolgen rechtzeitig 
per E-Mail und denkt daran: „Gesundheit ist die Devise der Stunde“.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Erste Bruchsaler Science- & Makingshow
Naturwissenschaftliche Experimente und Projektausstellung
Am 14. März fand die erste Bruchsaler „Making- & Science-Show“ 
im Z-LAB, dem Zukunftslabor der Auerbach Stiftung, statt. Dabei 
nahmen 34 Schüler:innen im Alter von 9 bis 17 Jahren aus Bruch-
sal teil. Unter der Leitung von Dr. Sylvia Zinser präsentierten die 
Schüler:innen naturwissenschaftliche Experimente vor circa 100 
Gästen live auf der Showbühne.
Außerdem stellten die Schüler:innen ihre Projekte vor, die sie unter 
der Leitung von Anastasiia Dmitrieva im Rahmen von Deutschlands 
größtem Forschungswettbewerb „Jugend forscht“ entwickelt hatten.
Darunter innovative Projekte wie zum Beispiel eine Lasergitarre, auf 
der man auf Laserstrahlen spielt.
Die erste Veranstaltung dieser Art war ein voller Erfolg und wurde 
von KraichgauTV aufgezeichnet.
Wir freuen uns schon auf die 2. „Science- & Making-Show“ im nächs-
ten Jahr.

 
MINT-Botschafter Bruchsal Foto: Steffen Heil

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.
Johannes 3,14b.15

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Öffentliche Gottesdienste in der Klinikkapelle
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Fürst-Stirum-Klinik:
Samstag, 12. April, 18 Uhr
Samstag, 26. April, 18 Uhr
Samstag, 10. Mai, 18 Uhr
Die Kapelle befindet sich im historischen A-Bau.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 13. April, 10 Uhr, 
in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer i.R. Norbert Gantert.

CVJM-Infoveranstaltung
Die Gründung eines CVJMs für Heidelsheim und Helmsheim nimmt 
konkrete Formen an. Hierzu wird es am 10. April, 19.30 Uhr, eine wei-
tere Infoveranstaltung im Gemeindehaus in Helmsheim geben. Dort 
wird es auch die Möglichkeit geben, die neue CVJM-Sekretärin ken-
nenzulernen. Sie wird uns ab Frühsommer in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen unterstützen. Diese wird über die spendenfinan-
zierte Stelle des Förderkreises Jugend + Gemeinde finanziert wer-
den. Darüber hinaus werden wir die nächsten Schritte benennen und 
aufzeigen, wo es noch Unterstützung braucht. Zum Abschluss soll 
es ein Zusammenfinden aller geben, die den Start im Leitungs-Team 
oder als Mitarbeiter mitgestalten wollen.

Kirchenchor Heidelsheim
Der Kirchenchor Heidelsheim trifft sich zur Chorprobe immer don-
nerstags, 20 bis 21.30 Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum Hei-
delsheim, Hohenstaufenstraße 28.
Herzliche Einladung an alle, die Spaß am Singen haben!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 35 89 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Jubelkonfirmation am 
Sonntag, 10 Uhr, in der Melanchthonkirche Helmsheim. Den Gottes-
dienst mit Abendmahl feiern wir mit Pfarrer Johannes Vortisch.

CVJM-Infoveranstaltung
Die Gründung eines CVJMs für Heidelsheim und Helmsheim nimmt 
konkrete Formen an. Hierzu wird es am 10. April um 19.30 Uhr eine 
weitere Infoveranstaltung im Gemeindehaus in Helmsheim geben. 
Dort wird es auch die Möglichkeit geben, die neue CVJM-Sekretärin 
kennenzulernen. Sie wird uns ab Frühsommer in der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen unterstützen. Diese wird über die spenden-
finanzierte Stelle des Förderkreises Jugend + Gemeinde finanziert 
werden. Darüber hinaus werden wir die nächsten Schritte benennen 
und aufzeigen, wo es noch Unterstützung braucht. Zum Abschluss 
soll es ein Zusammenfinden aller geben, die den Start im Leitungs-
Team oder als Mitarbeiter mitgestalten wollen.

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im Ev. Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Straße 22) zum Singen, 
Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Tee und 
einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere Informati-
onen bei Jenny Kopf (jenny.kopf@ekg-helmsheim.de).

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, 
Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de
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Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 35 89 903; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Veranstaltungen
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen!
Mittwoch, 23. April, 10.30 Uhr, Gottesdienst im Seniorenheim im Kir-
chengarten Forst mit Pfarrer Wolf-Dieter Weber
Sonntag, 27. April, 10.30 Uhr, Gottesdienst in der Lutherkirche Bruch-
sal mit Pfarrer Prof. Dr. Johannes Ehmann
Sonntag, 27. April, 10.30 Uhr, Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche Forst mit Prädikant Volker Geisel
In den Ferien finden keine Gruppen und Kreise statt.
Besondere Veranstaltungen: Freitag, 11. April, 18.30 Uhr „Freitags im 
Gespräch“ im Martin-Luther-Haus zum Thema „Im Namen des Vol-
kes – Einblicke ins Schöffenamt“ mit Angie Schablinski
Öffnungszeiten des Pfarramtes: Dienstag, 14.30 bis 16.30 Uhr, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Telefon (072 51) 20 04, E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen Sie den Pfarrer unter der 
Nummer (01 60) 90 34 25 11.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 10. April
9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
18 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Freitag, 11. April
16 Uhr bis 18 Uhr: Lebensmittelsammlung für Menschen in Not, EmK 
Bruchsal
Montag, 14. April
19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 17. April
18 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim

Christen als Brückenbauer

 
Die Mauern sind errichtet, die Argumente ausgetauscht (symbolisiert 
durch die Luftballons) – „Wer baut die Brücke zu Verständigung und 
Versöhnung?“, fragte Pastor Uwe Saßnowski (Bildmitte)
 Foto: Martin Stock

In der EmK Bruchsal ging es hoch her bei einem Familiengottes-
dienst zum Thema „Brückenbauen und Versöhnen“. Anschaulich und 
eindrücklich wurden mit den Kindern Mauern aus Kartons aufgebaut, 
dann mit viel Getöse eingerissen und durch Brückenbretter ersetzt.
Konflikte und Streit sind so alt wie die Menschheit. Schon auf den 
ersten Seiten der Bibel wird vom Streit zwischen den Brüdern Kain 

und Abel berichtet. Auch unter den ersten Christen gab es heftigen 
Streit um Grundsatzfragen. Zwistigkeiten untergraben also nicht die 
Autorität von Kirchen und Christen, sondern die Mauern durch Recht-
haberei und Abgrenzung. Das war auch die Botschaft, die Pastor 
Uwe Saßnowski vermittelte: „Christen sind als Brückenbauer gefragt 
in unserer Gesellschaft.“ Es gelte, miteinander zu reden, aufeinander 
zuzugehen und zu versuchen, die Argumente und Situation des Ge-
genübers zu verstehen.
Den Gottesdienst hatte die Sonntagsschule vorbereitet, und es ge-
lang ein fröhliches Miteinander von Jung und Alt. Viele Familien mit 
Kindern bis hin zu den Senioren feierten diesen Gottesdienst mit gro-
ßer Freude und innerer Beteiligung. art
Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard
Gustav-Laforsch-Straße 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Damm
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten
Dienstags, 9 bis 11 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de, 
nach Vereinbarung
Jana Heiler, Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: jana.heiler@kanebue.de

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Emmausgang
Am Ostermontag, 21. April laden wir wieder herzlich ein zum Em-
mausgang. Treffpunkt um 7 Uhr an der Altenbergbrücke. Gegen 9 
Uhr gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal, anschließend 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Kirche.
Für die Planung des Frühstücks bitten wir um Anmeldung bis 13. Ap-
ril per E-Mail an bernhard.bannholzer@freenet.de oder telefonisch 
unter 55 563.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Kamishibai-Erzähltheater zu Ostern am 15. April
Am Dienstag, 15. April findet ab 
16.30 Uhr für die Jüngsten (von 
etwa drei bis acht Jahren) das 
beliebte Kamishibai-Erzählthe-
ater mit der Oster-Geschichte 
„Das Osterküken“ statt.
Denn Ostern steht vor der Tür! 
Oder doch nicht? Mal kommt 
der Osterhase im März, dann 
wieder erst im April ... Henne 
Hilde macht sich auf die Suche 
nach jemandem, der die Antwort 
kennt. Denn ihr Küken hat es 
sich in den Kopf gesetzt, genau 
am Ostersonntag das Licht der Welt zu erblicken!
Kommen Sie einfach während der Öffnungszeit zwischen 16.30 und 
18.30 Uhr vorbei. Und während die Kinder der Geschichte lauschen 
(etwa 10 bis 15 Minuten), können sich die Eltern in unseren Regalen 
nach neuem Lesestoff umschauen.
Wir haben sowohl Bücher zu Ostern, als auch zur Erstkommunion – 
welche direkt nach Ostern stattfindet – für die Kinder in der Bücherei.
Und falls Sie noch ein Gotteslob für Ihr Erstkommunion-Kind möch-
ten, können Sie dieses bei uns kaufen, inklusive passender Hülle.
Über die Osterferien ist die Bücherei zu den üblichen Öffnungszeiten 
geöffnet.
Das Bücherei-Team wünscht Ihnen allen ein schönes Osterfest!

 
Kamishibai-Erzähltheater  
zu Ostern Foto: Bücherei
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Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr / jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 
12 Uhr – nächster Öffnungssamstag ist am 3. Mai
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/
katholische_buecherei_untergrombach.html
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Kinderkirche Untergrombach
Palmsonntag
Herzliche Einladung zum Familien-Wortgottesdienst an Palmsonn-
tag
Am Palmsonntag, 13. April, 10.30 Uhr, feiern wir in der Katholischen 
Pfarrkirche Untergrombach einen festlichen Wortgottesdienst, zu 
dem wir ganz besonders für alle Familien und unsere Erstkommuni-
onkinder der ganzen Kirchengemeinde einladen.

 
Palmsonntag Foto: R. Weberpals

Gemeinsam beginnen wir mit der Palmweihe und ziehen in die Kir-
che ein. Die Kinder sind herzlich eingeladen, ihre Palmsträuße mitzu-
bringen – oder sich vor dem Gottesdienst gegen eine kleine Spende 
einen Strauß zu holen.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Wortgottesdienst-Team
RWp

Leben mit Vision
Liturgische Nacht an Gründonnerstag
Was einst vertraut und stabil erschien, wirkt heute oft erschütternd. 
In einer Zeit, in der vieles unsicher scheint, richtet sich der Blick auf 
einen Moment tiefer Dunkelheit – die Nacht des Gründonnerstags. 
Jesus erlebt an diesem Abend die dunkelste Stunde seines Lebens: 
verraten, verlassen, voller Schmerz und Zweifel. Und doch steht 
inmitten dieser Dunkelheit ein Zeichen der Hoffnung – das letzte 
Abendmahl. In der Gemeinschaft mit seinen Jüngern durchbricht Je-
sus die Macht der Finsternis.

 
 Foto: R.Weberpals

An diese Erfahrung knüpft die liturgische Nacht am Gründonnerstag, 
17. April, 21 Uhr in der Pfarrkirche Untergrombach an. In meditativer 
Atmosphäre mit Musik, Stille und Kerzenlicht sind alle eingeladen, 

sich auf die tiefen Fragen des Lebens einzulassen – und auf die Er-
fahrung, dass Licht auch in die dunkelsten Stunden dringt.
Im Anschluss an die Liturgie findet am Feuer ein gemeinsames Brot-
brechen statt – als Zeichen der Gemeinschaft und Hoffnung.
Herzliche Einladung – ein besonderer Abend der Einkehr und Begeg-
nung.
RWp

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Passionsgeschichte von Kindern für Kinder (und Erwachsene)
Am Palmsonntag, 13. April, 10.30 Uhr, in St. Paul bringen der Vinzi-
Chor unter Leitung von Manfred Mientus sowie der Chor der Grund-
schule Büchenau das musikalische Stück „Hinauf nach Jerusalem“ 
dar. Begleitet werden die Kinderstimmen von einer Band.
Szenisch werden die letzten Tage Jesu bis zu seinem Tod eingängig 
dargestellt. Das Singspiel mit Liedern von Siegfried Fietz und Tex-
ten von Dieter Stork beginnt mit dem Einzug Jesu in Jerusalem, geht 
weiter zum letzten Abendmahl, dann über in die Nacht im Garten 
Gethsemane und schließlich hin zu den Abschiedsworten des am 
Kreuz sterbenden Jesu – ein nicht nur musikalisch ausgesprochen 
eindrucksvoller Reigen.

Gottesdienste
Donnerstag, 10. April
7 Uhr  Kapelle Sancta Maria: Heilige Messe
17:45 Uhr St. Josef: Rosenkranz
18 Uhr  St. Anton: Rosenkranz
18.30 Uhr  St. Anton: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
18.30 Uhr  St. Josef: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) 
Freitag, 11. April
18 Uhr  St. Peter: Rosenkranz
18.30 Uhr  St. Peter: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
19.30 Uhr  Stadtkirche: Offener Gebetskreis: 
 Kreuzweg mit neuen geistlichen Liedern

Forum Älterwerden
Halbtagesausflug nach Baden-Baden
Die Foren älterwerden laden herzlich zum Ausflug in die Autobahn-
kirche Baden-Baden ein. Pfarrer M. Zimmer wird durch die Kirche 
führen und eine Maiandacht feiern. Bei Kaffee und Kuchen besteht 
Gelegenheit zum Austausch. Um Anmeldung bei Margarete Köhler, 
Telefon 18 386, margret.koehler@gmx.de, oder Christel Waßmer, Te-
lefon 89 981, fam.wassmer@kabelbw.de, wird gebeten. Abfahrt um 
13 Uhr bei der Kirche St. Anton, beziehungsweise um 13.10 Uhr bei 
Familie Dworschak.

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft St. Paul
Halbtagsfahrt der kfd mit Maiandacht am 14. Mai
Am 14. Mai findet die diesjährige Halbtagsfahrt mit Maiandacht 
statt. Wir fahren in die malerische Südpfalz nach Bad Bergzabern. 
In der Pfarrkirche St. Martin (der Taufkirche von Edith Stein) feiern 
wir unsere Maiandacht. Die Abfahrt ist um 12 Uhr bei der Haltestelle 
Durlacher Straße/JKG. Anmeldungen nimmt ab sofort Cilly Rathgeb 
unter der Telefonnummer 88 139 entgegen.

Soziales & Spirituelles
Abendmahl am Gründonnerstag
Gründonnerstag in der Stadtkir-
che mit letztem Abendmahl und 
Ölbergstunde: Sie gelten als das 
Herzstück des Kirchenjahres, die 
Heiligen Drei Tage. Das Triduum 
Sacrum vom Leiden, Sterben 
und Auferstehen Jesu Christi 
wird selbstverständlich auch in 
der Bruchsaler Seelsorgeeinheit 
mit einem besonderen Angebot 
begangen: Den Auftakt können 
Sie am Gründonnerstag, 17. Ap-
ril, miterleben, wenn um 20 Uhr 
in der Stadtkirche am Marktplatz 
das „Letzte Abendmahl“ gefeiert 
wird.
Unter der existentiellen Frage 
„Begreift ihr, was ich euch getan 

 
Fußwaschung 
 Foto: Simone Staron
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habe?“ zelebriert Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler eine bewegende Abend-
messe zum Aspekt der Fußwaschung. Und Bezirkskantor Dominik 
Axtmann gestaltet den Abend mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band 
musikalisch passend aus, mit Taizé-Gesängen, neuen geistlichen 
Liedern und Gospels. So kann bis in die Nachtstunden die Ölberg-
stunde für jeden zur inneren Fragestunde werden – Zeit und Raum 
dafür gibt es in der Stadtkirche reichlich, persönliche Antworten si-
cher ebenso.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Friedenskonzert in voller Hofkirche
Mit einem großen Chor- und Orchesterkonzert am Sonntag gedachte 
Bruchsal des Kriegsendes und der Befreiung vom Nationalsozialis-
mus vor 80 Jahren.
Bezirkskantor Dominik Axtmann konnte in der bis auf den letzten 
Platz gefüllten Hofkirche circa 700 Menschen begrüßen, darunter 
auch Vertreter der Stadt und des Stadtrats.
Mit einer beeindruckenden Schar von 120 Mitwirkenden erklangen 
das berühmte „Requiem“ und das „Cantique de Jean Racine“ von Ga-
briel Fauré (1845-1924) sowie einige weniger bekannte Werke Fau-
rés, die allesamt durch ihre berückende Harmonik und Melodiösität 
bestechen. In ihrer enormen Spannbreite von erlösend-elegischem 
Charakter bis zu dramatischen Klangballungen stehen sie Opern- 
oder Filmmusik in nichts nach, und dem entsprach auch der große 
dynamische Klangkörper, zu dem sich die Katholische Bezirkskan-
torei Bruchsal, der Chor der Hofkirche Bruchsal, die Kammerphilhar-
monie Mannheim sowie Julia Obert (Sopran) und Lorenzo de Cunzo 
(Bariton) unter der Leitung von Axtmann zusammengeschlossen 
hatten. Das Konzertprogramm spannte danach einen Bogen von der 
Friedensmotette „Verleih uns Frieden gnädiglich“ des von den Na-
tionalsozialisten geächteten Felix Mendelssohn Bartholdy hin zum 
überzeitlichen Schlusssatz „Dona nobis pacem“ der h-Moll-Messe 
von Johann Sebastian Bach, nach dem sich langhaltender Applaus 
Bahn brach.

 
Friedenskonzert am 30. März Foto: Simone Staron

Wer selbst Lust hat, bei einem der nächsten Projekte mitzusingen, 
kann sich per E-Mail an info@bezirkskantorat-bruchsal.de vormer-
ken lassen.
www.kirchenmusik-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 12. April
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 13. April
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 14. April
19 bis 19.30 Uhr: Passionsandacht: „Bist du nicht einer von seinen 
Jüngern?“ – Petrus
Dienstag, 15. April
9.30 Uhr: Gebetsstunde
19 bis 19.30 Uhr: Passionsandacht: „Wahrheit – was ist das?“ – 
Pilatus

Mittwoch, 16. April
19 bis 19.30 Uhr: Passionsandacht: „Wen von beiden wollt ihr?“ – 
Barabas
Donnerstag, 17. April
19 bis 19.30 Uhr: Passionsandacht: „Warum?“ – Frauen am Kreuz
Karfreitag, 18. April
20.45 Uhr: Fackelwanderung
Ab 23 Uhr: 20-Stunden-Bibellese+Gebet
Angebot innerhalb dieser 20 Stunden in den Räumen der Christlichen 
Gemeinde
- Bibel lesen: unser Ziel 20 Stunden Bibel lesen, dabei überneh-
men Einzelne oder Gruppen jeweils ein, zwei Stunden dieser Zeit. 
Anmeldung für einen Zeitraum der Bibellese bei Laura Freidinger 
015772089014 oder Evelyn Freidinger 015736275716 oder in der 
Liste an der Gemeindehaus Pinnwand eintragen.
- Stille & Gebet: für 20 Stunden ist das Gemeindehaus geöffnet, um 
für Gebet und Stille genutzt zu werden, ohne Anmeldung, nach per-
sönlicher Zeit und Möglichkeit. Für diese Gebetszeiten werden Sta-
tionen vorbereitet, die voller Anregungen stecken, um mit Gott ins 
Gespräch zu kommen.
Samstag:
19 bis 19.30 Uhr: Passionsandacht
Die Gottesdienstzeiten über Ostern entnehmen Sie bitte den Sonder-
seiten in dieser Ausgabe.
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt!
www.cg-heidelsheim.de/termine-events/
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Kirchliche Institutionen

Mitteilungen aus dem Dekanat BruchsalMitteilungen aus dem Dekanat Bruchsal

Pfarrgemeinderäte treffen wegweisende Entscheidungen 
für die Pfarrei Edith Stein
Zum 1. Januar 2026 wird aus dem Dekanat Bruchsal die Pfarrei Edith 
Stein. Ende März haben Delegierte der 13 Pfarrgemeinderäte des 
Dekanats entschieden, wie die verschiedenen pastoralen Themen in 
der neuen Pfarrei angegangen werden. Projektkoordinator Dekan Lu-
kas Glocker und der Vorsitzende des Gremiums Arnd Schillinger (SE 
Bruchsal Michaelsberg) moderierten die Sitzung.
Der neue Pfarreirat wird am 19. Oktober 2025 gewählt. Es wird 13 
Stimmbezirke geben, die mit den bisherigen 13 Kirchengemeinden 
übereinstimmen. In jedem Stimmbezirk werden nur die Personen ge-
wählt, die von dort delegiert werden (echte Teilortswahl). Der jetzige 
Pfarrgemeinderat hat sich darauf geeinigt, dass alle Stimmbezirke 
paritätisch, also jeweils mit der gleichen Personenzahl repräsentiert 
werden, das heißt jede der 13 Kirchengemeinden wird zwei Delegier-
te entsenden. Der Pfarreirat wird somit formal genauso zusammen-
gesetzt sein wie die heutigen Gremien der Übergangszeit.
Beim Klausurtag Ende Februar wurden die Ergebnisse der Arbeits-
gruppen, die sich mit den pastoralen Themen der künftigen Pfarrei 
beschäftigten, vorgestellt und diskutiert. Darauf aufbauend hat der 
Pfarrgemeinderat Ende März nun einige Punkte zur Weiterentwick-
lung der Themen entschieden: Man war sich einig, dass die Seelsor-
ge vor Ort verlässlich sein muss. So soll es künftig zum Beispiel eine 
gut erreichbare zentrale Telefonnummer für Trauerfälle geben, die im 
Hintergrund auf die jeweils vor Ort zuständigen Personen verzweigt. 
Ebenso „Hotlines“ für Anliegen rund um Ehe und Taufe, Erstkommu-
nion oder Firmung.
Für die Vorbereitung auf die Sakramente werden einheitliche Kon-
zepte erarbeitet: In der ganzen Fläche der neuen Pfarrei werden ab 
dem Schuljahr 2026/27 dieselben Standards gelten, jedoch mit Frei-
raum zur Anpassung an lokale Gegebenheiten und Traditionen. Bis 
dahin wird weiterhin vieles in den 13 Kirchengemeinden organisiert; 
zum Beispiel Vorbereitung und Termine der Erstkommunionen 2026.
Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit wird eine Vollzeitstelle ausgeschrie-
ben: Für die Pfarrei Edith Stein ist eine neue Website zu gestalten, im 
Social Media Bereich ist einiges zu entwickeln und die Pfarrblätter 
und Pfarrbriefe der 13 Kirchengemeinden sind zusammenzuführen.
Der Pfarreirat beauftragte die bisherigen Arbeitsgruppen, die jewei-
ligen pastoralen Themen weiterzuentwickeln. Ein erster Zwischen-
bericht ist in der nächsten Sitzung des Pfarreirates am 8. Juli zu 
erwarten.
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Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 12. bis 17. April
Zusammenkunft am Wochenende
Samstag, 12. April, 20 Uhr: Feier zum Gedenken an den Tod Jesu 
Christi, Adresse: Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal,
Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal (Einlass 19.30 Uhr)
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 16. April, 19 Uhr 
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 17. April, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“: Vortrag: „Sei ein weiser 
Mensch, kein Spötter“, „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehr-
punkte aus Sprüche, Kapitel 9, Bibellesung: Sprüche 9, 1-18
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“: Live-Darbietungen zur 
Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“: „Machen besondere Aufga-
ben dich zu etwas Besonderem?“ – Besprechung eines Lehrvideos, 
das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Ich lege bei Cäsar 
Berufung ein!“ (Teil 2), Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 
76646 Bruchsal
Hinweise: Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Video-
konferenz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können telefonisch unter (072 51) 89-991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Es hätte der schönste Tag werden können
Sonntag, 13. April
Kennen wir alle: Verpasste Chance. Auch damals jubelten Menschen 
zunächst dem Messias zu, aber als er ihre Erwartungen enttäuschte, 
da lehnten sie nicht nur dankend ab, sondern schmiedeten Pläne, um 
den loszuwerden, der ihnen nicht das lieferte, was sie wollten. So 
begann die Karwoche und wir wollen am Sonntag im Gottesdienst 
diesen Prozessen nachgehen, wie es von „Hosianna“ zu „Kreuzige 
ihn“ kam.
Gottesdienst um 10.30 Uhr
Predigt: Daniel Krug

Reformierte Baptisten Bruchsal

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 13. April, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, 15. April, 19.30 Uhr.
Einladung an alle, die an Gott und seinem Wort interessiert sind.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, Am Mantel 4, 
76646 Bruchsal
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Marktbesuch
Am letzten Mittwoch ging es für einen Teil unserer „mittleren“ Kinder 
im Rahmen der Sprachförderung auf den Markt. Bevor wir loskonn-
ten, machten wir erst einmal unsere Einkaufsliste. Darauf malten 
wir, was wir brauchen und wie viel davon und auch noch, wer es am 
Marktstand bei der netten Sabrina einkaufen darf. Danach nahm je-
der seinen Laufpartner an die Hand und achtete darauf, diesen auch 
nicht zu verlieren. Gemeinsam schauten wir auch darauf, dass jeder 
einen Platz im Bus bekommt, dann auf den Straßenverkehr und dass 
wir als Gruppe zusammenbleiben.

 
 Foto: Marcus Kölmel

Auf dem Marktplatz ist immer viel los und es gibt viel zu sehen. Es 
macht großen Spaß, neues Obst und Gemüse zu entdecken, sich Fi-
sche oder Riesenkäse und vieles mehr zeigen zu lassen und leckere 
Sachen zu probieren.
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Aktuelle Veranstaltungen im Quartierstreff
Handy-Kurse
Mit Thorsten Münch und Nicole Wimmer
Die einzelnen Gruppen finden wie folgt statt.
Handy-Kurs Gruppe 1: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 2: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 3: Donnerstag, 10 bis 11.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 4: Donnerstag, 14 bis 15.30 Uhr
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51) 62 096-737

Näh- und Nadeltreff
Mit Helga Drach-Winkler
Weiterhin am ersten und dritten Donnerstag im Monat von: 
14 bis 17 Uhr.
Nächste Termine: 17. April und 15. Mai (1. Mai ist Feiertag!)
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51) 62 096-737

WollLust
Mit Birgit Hege und Nicole Wimmer
Weiterhin alle 14 Tage, freitags, 15.30 bis 18 Uhr
Nächste Termine sind: 11. April und 25. April
Anmeldungen und Info wie gewohnt unter Quartiersbüro (072 51) 
62 096-737.

Bingo-Deckelchen-Spiel
Mit dem Seniorrat – Franz Porz und Doris Prenzler
Alle 14 Tage, freitags, 15.30 bis 17.30 Uhr
Nächste Termine sind: 2. Mai und 16. Mai (18. April ist Feiertag)
Anmeldungen und Info wie gewohnt unter Quartiersbüro (072 51) 
62 096-737

Tanztee im Café Momentle
Weiterhin am zweiten Sonntag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr mit 
Helmut Schwager und seinen Schlagern.
Nächster Tanztee ist am 13. April und der 11. Mai Muttertag
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Öffnungszeiten des Café Momentle:
Donnerstag bis Sonntag, 11.30 bis 16.30 Uhr
Gerne können Sie sich zum Mittagstisch einen Tag im Vorfeld anmel-
den unter (072 51) 62 096-338.

Telefon-/Besuchszeiten des Quartiersbüros
Für Ihre Ideen, Wünsche und Anregungen für die Südstadt
Montag, 8 bis 9.45 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Dienstag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.
Mittwoch bis Freitag, 8 bis 9.45 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Samstag und Sonntag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.

Neu im Quartier ab April!
Erzähltreff im Café Momentle
Herr Shihadeh El-Alem vom Seniorenrat hat ein offenes Ohr für Ihre 
Anliegen und Themen.
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr.
Nächster Termin ist der 7. Mai.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gespräche.
Es gibt noch ein paar freie Plätze für Ihre Anliegen.

Gesellschaftsspiele für Jung und Alt
Mit Christel Ihle vom Seniorenrat.
Immer mittwochs von 15 bis 17 Uhr im Café Momentle
Nächste Termine sind: 9., 16., 23. und 30. April
Haben Sie Lust auf Mensch ärgere Dich nicht, Rummikub, Uno oder 
Vier gewinnt?
Dann kommen Sie immer mittwochs ins Café Momentle und wir ha-
ben gemeinsam Spaß am Spielen.
Der erste Spieletreff ist gut angelaufen, und die Damen an den zwei 
Spieltischen hatten ihren Spaß bei Domino und einigen Kartenspie-
len.

Projekt „Weihnachtsbaum“ aus Granny Squares!
Ja, ist denn schon wieder Weihnachten …
Das nicht, liebe Leser, aber wir benötigen die Zeit für ein außerge-
wöhnliches Projekt.
Wir, die beiden kreativen Treffs im Quartier, haben ein Projekt gestar-
tet, bei dem wir Ihre Unterstützung benötigen könnten.
Wir möchten einen Weihnachts-
baum gestalten, der aus lauter 
gehäkelten Quadraten – ge-
nannt Granny Square – besteht. 
Und der in verschiedenen Ein-
richtungen stehen soll, sozusa-
gen ein Weihnachtsbaum geht 
im Advent immer wieder mal 
auf die Reise.
Es funktioniert wie folgt:
Alle, die Lust am Häkeln haben 
oder es lernen möchten, kön-
nen mitmachen und zu Hause 
kleine Quadrate häkeln und im 
Quartier abgeben. Sie können 
auch gerne zu unseren beiden 
Treffs kommen und vor Ort mit-
machen. Wir freuen uns über 
jede Hilfe, ob Frau oder Mann. 
Termine für diese Treffen finden 
sie hier im Amtsblatt.
Die Farben sind ganz egal, es darf richtig bunt werden. Wichtig ist, 
dass die Größe stimmt und die Stärke der Wolle. Dazu können sie im 
Quartier auch gerne Wolle für dieses Projekt abholen, ebenso eine 
Anleitung zum Häkeln der Quadrate. Wir würden uns über eine rege 
Teilnahme aus der Bürgerschaft freuen, da es ein gemeinsames Pro-
jekt mit vielen Menschen zur Freude der Gemeinschaft sein soll.
Und wenn Sie jetzt neugierig sind auf unser Projekt, melden Sie sich 
gerne im Quartier unter (072 51) 62 096 - 737 bei Nicole Wimmer.

 
 Foto: Stadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Ankündigung: Aktion „Essen für ALLE“ am 10. April
Repair Café der AWO öffnet am Samstag, 12. April
Aktion „Essen für alle“

 
„Gemeinsam genießen und teilen – eine Mahlzeit für alle, die verbindet“
 Foto: A. Neufeld

Die AWO Karlsruhe-Land e. V. lädt ein: Am 10. April ab 11 Uhr bie-
ten wir in unserer Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Straße 3 in 
Bruchsal ein gemeinsames Essen für alle an. Auf dem Menü steht 
Kartoffelsuppe mit Dampfnudeln.
Dieses Angebot richtet sich an alle Menschen, unabhängig von ihrer 
finanziellen Situation. Wir möchten Menschen zusammenbringen, 
Gemeinschaft fördern und auf die Problematik der Armut aufmerk-
sam machen. Daher sind alle herzlich eingeladen, gemeinsam an 
einem Tisch Platz zu nehmen und diese schmackhafte Mahlzeit zu 
genießen.
Wer die Möglichkeit hat, kann gerne eine freiwillige Spende für das 
Essen geben. Diese Spenden tragen dazu bei, weiterhin solche Ver-
anstaltungen durchzuführen und bedürftige Menschen zu unterstüt-
zen. Auch ohne Spende sind Sie herzlich willkommen – bei uns steht 
der Gedanke der Gemeinschaft im Vordergrund.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie ein leckeres Essen und unterstüt-
zen Sie eine gute Sache. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf 
viele schöne Begegnungen!
Repair Café der AWO
Das Repair Café der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Karlsruhe-Land öffnet 
am Samstag, 12. April, 10 bis 12 Uhr wieder seine Türen im nachhal-
tigen Kaufhaus „Schatzgrube“, in der Kaiserstraße 2, Bruchsal. Hier 
unterstützen ehrenamtliche Fachleute Besucherinnen und Besucher 
dabei, defekte Elektrogeräte, Kleidungsstücke oder Haushaltsgegen-
stände zu reparieren – ganz im Sinne der Nachhaltigkeit und Res-
sourcenschonung.
Die erfahrenen Helferinnen und Helfer finden fast immer eine Lösung 
und freuen sich über eine kleine Spende zur Unterstützung des Pro-
jekts. Seit der Eröffnung des Repair Cafés konnten bereits zahlreiche 
Geräte vor dem Wegwerfen gerettet werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, allerdings sollte mit etwas 
Wartezeit gerechnet werden. Wichtig ist, dass mitgebrachte Geräte 
und Kleidungsstücke vorab gereinigt werden.
Die nächsten regulären Öffnungstermine: 10. Mai und 14. Juni 2025
Sie haben handwerkliches Geschick, reparieren gerne selbst und 
möchten sich ehrenamtlich engagieren? Dann kommen Sie einfach 
zum nächsten Termin vorbei und schnuppern Sie rein – unser Team 
freut sich über jede zusätzliche Unterstützung!
Weitere Infos: repaircafe@awo-ka-land.de oder (072 51) 71 30-467 
(Montag bis Freitag, 9 bis 16 Uhr)

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet?  

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Zwei Deutsche-Meisterschafts-Medaillen an Widmann Sisters
Im saarländischen Riegelsberg 
fanden an drei Tagen die Deut-
schen Meisterschaften der weib-
lichen A- und B-Jugend statt. 
Josefine, vor einer Woche bereits 
U20-Meisterin geworden, konnte 
sich auch diesmal und dies be-
reits zum dritten mal in Folge 
den Titel in der 53-Kilogramm-
Klasse sichern. Nach drei vorzei-
tigen Siegen gegen Nordbaden, 
Brandenburg und Württemberg 
traf sie im Finale auf Lena-So-
phie Burtsche. Nach einer frühen 
Vierer-Wertung verteidigte sich 
die Württembergerin geschickt 
bis zur Pause. Danach ließ sie 
nur noch eine Zweier-Wertung 
zur 0:6-Niederlage zu und konn-
te als Einzige über die volle Zeit mit Josefine gehen. Ohne Verlust-
punkt errang Josefine damit bereits ihren fünf Einzeltitel. 
Ihre Schwester Jeva startete erstmals bei einem nationalen Titel-
wettbewerb und kam mit einem 6:3-Punktsieg gegen Brandenburg 
und einem Schultersieg gegen das Saarland bei einer 3:10-Punktnie-
derlage gegen die spätere Siegerin aus Berlin ins kleine Finale um 
Platz 3.
Dieses gewann sie dann sicher mit 6:0 Punkten gegen Laura Pauli 
aus Wurmlingen/Württemberg und sicherte sich Rang 3 und Bronze.
Herzlichen Glückwunsch und wir sind stolz auf die beiden.

BR-HOPE e.V.

Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, 
und verbindet ihre Wunden (Psalm 147:3)
In den BR-Hope Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen 
kommen – egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und 
Zuspruch benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter 
den Segen Gottes stellen möchtest – du bist willkommen! Es stehen 
zu den Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst 
auch für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebets-
stationen. Probier es aus, beten hilft!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal.
Weitere Infos unter www.br-hope.de.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Überraschende Clubehrungen
Am Freitag, 4. April, kamen 23 Mitglieder zum Clubabend in die Gast-
stätte des FV Viktoria Ubstadt. Nach der Begrüßung informierte der 
Vorsitzende Jürgen Steinbrink die Mitglieder über die Mitgliederver-
sammlung des ADAC-Nordbadens, an dem als Delegierte des Clubs 
Jürgen und Erich sowie als Ehrenratsmitglied Dieter teilgenommen 
hatten. Mit dem neuen Vorsitzenden des Regionalclubs ADAC-
Nordbaden Dr. Heino Albering und den weiteren neu gewählten Vor-
standsmitgliedern hat der Regionalclub eine leistungsfähige und gut-
motivierte Vorstandschaft erhalten, die das volle Vertrauen der 170 
anwesenden Ortsclub-Delegierten bekommen hat. Die Pannenhilfe 
gehört nach wie vor zu den Kernbereichen der Serviceleistungen. 
Dazu kommen vermehrt Verkehrserziehung und Unfallprävention. 
Über 2000 Kinder haben an den durchgeführten Fahrradturnieren der 
Ortsclubs teilgenommen. Stark zugenommen haben auch die Bera-

 
Deutsche Meisterschaft 2025: 
links Josefine Widmann, daneben 
ihre Schwester Jeva Foto: ASV

tungsgespräche in Versicherungsfragen und touristischen Fragen. 
Weiterhin wurden mehr als 200 Motorsportveranstaltungen durch 
die 69 Ortsclubs durchgeführt sowie die Unterstützung von Oldtimer-
touren in 2024. Auch für 2025 sind wieder mehrere Classic-Touren 
geplant. Bei den Touren ist auch Bruchsal wieder als Durchlaufort 
beziehungsweise Zielort mit eingebunden. Einige Mitglieder haben 
bereits bekundet, die Veranstaltungen Ende Mai und Ende Juli mitzu-
unterstützen. Höhepunkt des Clubabends waren dann noch vier Clu-
behrungen für langjährige Mitgliedschaft und besondere Aufgaben. 
Geehrt wurden mit der Ehrennadel in Bronze Andreas Dirks, mit der 
Ehrennadel in Silber Michael Klenzendorf und Roswitha Knebel und 
mit der Ehrennadel in Gold Hugo Lahres. Abschließend informierte 
Jürgen Steinbrink die Mitglieder noch über den nächsten Clubaus-
flug, der am Freitag, 30. Mai, stattfindet und als Ziel die Nudelfabrik 
Berres in Walldürn hat. Die Abfahrt erfolgt an der Waldseehalle in 
Forst. Die Teilnehmer im Bereich Bad Schönborn werden wie ge-
wohnt in Mingolsheim abgeholt. (Text und Foto J. St.)

 
Von links: Jürgen Steinbrink, Hugo Lahres, Roswitha Knebel, Andreas 
Dirks, Michael Klenzendorf, Erich Eisert Foto: Jürgen Steinbrink

1. Bruchsaler Budo Club

Aikido-Seminar mit Jaff Raji: 
Wertvolle Erkenntnisse und intensive Praxis

 
Lehrgangsteilnehmende und Referent Foto: Rüdiger Hefner

Am letzten Wochenende im März fand beim 1. BBC ein außerge-
wöhnliches Aikido-Seminar unter der Leitung von Jaff Raji statt. 
Rund zwanzig Teilnehmende kamen zusammen, um sich dieser 
Kampfkunst zu widmen und ihre Fertigkeiten durch intensive Praxis 
zu vertiefen. 
Mit seiner inspirierenden Art zu unterrichten schaffte es Jaff Raji, 
komplexe Techniken verständlich zu vermitteln und gleichzeitig die 
tiefergehende Bedeutung von Harmonie und Technik hervorzuheben. 
Der Lehrgang bot für alle Teilnehmenden die Möglichkeit, neue wert-
volle Erkenntnisse des Aikido kennenzulernen.
Besonders eindrucksvoll war die intensive Praxis, die den Fokus 
auf die Verbindung von Körper und Geist legte. Die Teilnehmenden 
wurden dazu ermutigt, ihre Grenzen zu erkunden, neue Fähigkeiten 
zu entwickeln und ihre Leidenschaft für Aikido weiter zu vertiefen. 
Neben dem Training gab es reichlich Gelegenheit zum Austausch, 
bei dem die Teilnehmenden ihre Erfahrungen miteinander teilen und 
wertvolle Einblicke gewinnen konnten. Die positive und motivierende 
Atmosphäre machte das Seminar zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für alle Beteiligten.
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Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51) 620 96 737 an.

Caritasverband Bruchsal

Jetzt anmelden – Bruchsaler Hoffnungslauf 2025
Der Hoffnungslauf des Caritasverbandes Bruchsal ist inzwischen 
vielen aus Bruchsal und Umgebung ein Begriff. Der diesjährige 28. 
Hoffnungslauf findet am 10. Mai statt. Unter dem Motto „#laufend-
helfen – Gesellschaftliche Teilhabe fördern“ widmen wir den diesjäh-
rigen Hoffnungslauf Menschen in Not und deren Einbindung in die 
Gemeinschaft.
In Zeiten, die für uns alle politisch, wirtschaftlich und gesellschaft-
lich herausfordernd sind, bleiben gerade Menschen in Not oft auf 
der Strecke. Neben dem finanziellen Mangel oder Zukunftsängsten 
belastet die Menschen auch der soziale Ausschluss. Hier möchten 
wir – getreu unserem neuen Claim „Hilfe verändert alles“ – ansetzen 
und helfen.

 
 Foto: Lukas Witt

Neben dem Lauf können sich Besucher*innen jeder Altersklasse wie-
der auf ein buntes Programm freuen: Der Festbetrieb startet am 10. 
Mai um 13.30 Uhr im Innenhof der Stirumschule, für das leibliche 
Wohl sorgen die Mitarbeitenden des Caritasverbandes mit Kaffee 
und Kuchen sowie verschiedene Foodtrucks mit kulinarischen Köst-
lichkeiten. Um 14 Uhr startet der offizielle Teil mit dem Lauf für die 
Kleinsten, dem AOK-Bambini-Lauf. Kinder bis 1,40 Meter laufen eine 
Runde um die Stirumschule. Hierfür ist keine Anmeldung nötig. Der 
Startschuss für den Hauptlauf ist um 15 Uhr: Menschen aller Alter- 
und Leistungsklassen laufen, walken und spazieren dann durch die 
Bruchsaler Innenstadt und den Schlossgarten. Auch auf dem Markt-
platz erwartet die Besucher*innen wieder ein Programm mit Musik 
und guter Verpflegung.
Auf unserer Webseite finden Interessierte den Anmeldelink sowie 
alle nötigen Informationen zur Teilnahme als Einzelläufer oder Mann-
schaft, zum Festbetrieb und zu den diversen Unterstützungsmög-
lichkeiten als Hoffnungsstifter*in, Laufpat*in oder Helfer*in: www.
hoffnungslauf.de.
Mit dem Erlös aus Startgeldern und Spenden sowie den Einnahmen 
ermöglichen wir niedrigschwellige Beratungsangebote, individuelle 
Unterstützungen oder konkrete Einzelfallhilfen – alle mit dem Ziel, 
die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen in Not zu fördern. Der 
Caritasverband Bruchsal freut sich auf Ihre Unterstützung – ganz 
egal in welcher Form.

Tafel Bruchsal
Rotary Club Bruchsal-Rhein spendet an die Tafel Bruchsal
Mit einer großzügigen Spende unterstützt der Rotary Club Bruchsal-
Rhein die Arbeit der Tafel Bruchsal. Bei der Weihnachtsfeier des 
Clubs Anfang Dezember im Rohrbacher Hof rief Präsident Gerald 
Gack die Mitglieder zu einer Spende auf – mit großem Erfolg: 3.525 
Euro kamen zusammen.

 
 Foto: Rotary Bruchsal-Rhein

Die Tafel Bruchsal ist dankbar für diese Unterstützung, denn sie ist 
ständig auf Spenden angewiesen, um Menschen in schwierigen Le-
benssituationen zu helfen. Der Rotary Club Bruchsal-Rhein engagiert 
sich seit Jahren für die Tafel. Neben finanziellen Zuwendungen führ-
te der Club in den letzten beiden Jahren Social Volunteering Wochen 
durch und organisierte zweimal jährlich die Aktion „Kauf eins mehr“ 
bei Edeka Kissel in Bruchsal.
Oliver Frowerk, Bereichsleiter der Caritas Bruchsal, betonte die Be-
deutung dieser Unterstützung: Jede Spende ist ein Zeichen gelebter 
Solidarität – sie hilft nicht nur heute, sondern stärkt auch unser sozi-
ales Miteinander für die Zukunft.
Dank solcher Initiativen kann die Tafel Bruchsal ihre wichtige Arbeit 
fortsetzen und bedürftige Menschen in der Region zuverlässig un-
terstützen.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion in Bruchsal am Mittwoch, 16. April
Blut wird täglich zur Behandlung von Patient/-innen in Krankenhäu-
sern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unent-
schlossenen, sich jetzt einen Termin zur Blutspende zu buchen: Es 
ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 
Blutspenden benötigt. Patient/-innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Das DRK appelliert daher: Es ist nie zu spät 
für die gute Tat.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. 
Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe zehn Minuten. Ab-
genommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann 
ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. 
Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfah-
ren Spender/-innen ihre eigene Blutgruppe – eine Information, die im 
Notfall lebensrettend sein kann.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und 
am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vor-
lage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fragebo-
gen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches 
Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit le-
ckeren Snacks.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blutspende kann 
bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter (08 00) 11 949 11. 
Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen unter www.blut-
spende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
Nächster Termin in 76646 Bruchsal: Mittwoch, 16. April, 14.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr, Sporthalle Bruchsal, Sportzentrum 3

Alles auf einen Blick
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MustertextDJK Bruchsal e.V.

U20-Volleyballerinnen der SG DJK/TSG Bruchsal erreichen 
sechsten Platz beim Landespokal in Pforzheim
Nach einem langen Turniertag kehrten die Volleyballerinnen aus 
Bruchsal vom Landespokal in Pforzheim zurück. Platz sechs war den-
noch ein Erfolg, da dem Trainerduo Sarah Köhler und Klaus Neuhaus 
nur sieben, im Turnier selbst dann nur sechs Spielerinnen zur Ver-
fügung standen, davon erfreulicherweise drei Spieler/-innen aus der 
U18. Außerdem war man kurzfristig vom Landesbezirkspokal in den 
Landespokal aufgerückt, wusste als schon vorher, dass man es nur 
mit stärkeren Teams aus der Gesamttabelle der U20 zu tun haben wird. 
Mit einer Niederlage gegen den AVC St. Leon-Rot und einem hart 
erkämpften Sieg gegen die SG-Ketsch/Brühl stand man dann im 
letzten Gruppenspiel der TSG HD-Rohrbach gegenüber, der man sich 
dann leider knapp mit 2:1 geschlagen geben musste.
Im Platzierungsspiel gegen die SG Stutensee stand man mit nur 
noch sechs Spielerinnen dann leider auf verlorenem Posten und 
musste sich mit 2:0 geschlagen geben.
„Für den leider geschrumpften Kader und die fortgeschrittene Tur-
nierdauer war es aber trotzdem ein schöner Erfolg, den die Spielerin-
nen geleistet haben“, so Trainerin Sarah Köhler. „Insbesondere auch 
dank der Unterstützung aus der U18 war dies noch einmal ein erfolg-
reicher Abschluss der U20-Saison.“ 

 
U20-Volleyballerinnen 
 Foto: Sarah Köhler

Der Dank von Abteilungsleiter Peter Bachmann galt sowohl den bei-
den engagierten Trainern als auch den Eltern, ohne deren Mitwirken 
ein solcher Spieltag nur schwer beziehungsweise gar nicht zu orga-
nisieren wäre. Die Damen- und Jugendvolleyballerinnen freuen sich 
nun auf die Saisonabschlussfeier, und das Trainerteam beginnt mit 
der Planung für die nächste Saison.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Kakaopreise und Klimawandel
Der Kakaoanbau ist zugleich Opfer und Treiber des Klimawandels. In 
der Côte d’Ivoire wurden in 20 Jahren 90 Prozent des Primärwaldes 
abgeholzt; auch für den Kakaoanbau. Das gestörte Mikroklima 
verschärfte die Auswirkungen des diesjährigen Wetterphänomens El 
Niño, da nun der Regenwald als klimatischer Ausgleich fehlt. Durch 
jahrelange Billigpreise hatten die Kakao-Kleinbauern keine Möglich-
keiten, in klimaresilienten Anbau zu investieren, also einen Anbau, 
der gut mit Dürren oder Hitzewellen zurechtkommt. Die Schokolade-
nindustrie verdient an der Umstellung auf Agroforstsysteme nichts, 
da die neu gepflanzten Bäume in den ersten Jahren keine Frucht 
bringen.
Im Fairen Handel wird jedoch auf langfristige Partnerschaften, exis-
tenzsichernde Löhne und Bioqualität geachtet – gut für das Klima 
und für die kleinbäuerlichen ErzeugerInnen. Zudem wird gezielt in Bil-
dung investiert, um Wissen über Baumpflege, den Einsatz natürlicher 
Düngemethoden und die Verjüngung durch Nachpflanzung zu ver-
mitteln. So haben die Kleinbauern beim Fairen Handel mehr Möglich-
keiten, sich dem Klimawandel anzupassen.
Verarmte, die sich mit Kinderarbeit durchschlagen müssen, stehen den 
verheerenden Folgen von Dürreperioden oder Überschwemmungen 
jedoch hilflos gegenüber.
Wollen Sie mehr über fair gehandelte Schokolade erfahren?

Dann freuen wir uns über Ihren Besuch im Weltladen Bruchsal!
Öffnungszeiten Weltladen am Kübelmarkt
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (07 251) 3 926 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

1. Fanfarenzug 1962 Bruchsal

Monatsrückblick März
Im März gab es neben den Probeabenden sowohl die Jahreshaupt-
versammlung des Vereins sowie einen Arbeitseinsatz im Vereins-
heim zu gestalten.
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung ließ der 1. Vorsitzen-
de das vergangene Geschäftsjahr Revue passieren und dankte der 
gesamten Vorstandschaft für ihre geleistete Arbeit. Beim Tagesord-
nungspunkt Neuwahlen wurden folgende Positionen im Amt bestä-
tigt beziehungsweise ergänzt.
1. Vorsitzender: Wolfgang Gerhold
1. Musikervorstand: Monika Friedel
Hauptkassier: Anette Stäble
Vergnügungsausschuss: Manuel Edinger, Marc Hollmann, Yannik 
Schilling, Stefanie Tretter, Sven Tretter, Christina Zimmermann
Kassenprüfer: Josef Oszter, Günter Schilling

 
 Foto: FZ Bruchsal

Den allseits bekannten Frühjahrsputz gibt es auch beim Fanfaren-
zug Bruchsal. So wurde im März ein erster Arbeitseinsatz rund ums 
Fanfarenheim organisiert, bei dem beispielsweise das Inventar wie 
Tische und Stühle gereinigt sowie der Außenbereich gesäubert wur-
de. Auch das Sichten diverser Geräte und Kabel stand auf der Tages-
ordnung, im Hinblick auf das nächste Fest des Fanfarenzugs.

Save the date:
Vom 1. bis 4. Mai veranstaltet der FZ Bruchsal gemeinsam mit der 
AG Bergfried Spectaculum und der Stadt Bruchsal das Mittelalter-
fest „Bergfried Spectaculum“ im Bruchsaler Bürgerpark. Besuchen 
Sie uns gerne in unserem Lager!
Am Vatertag, Donnerstag, 29. Mai, findet ab 11 Uhr das Vatertags-
fest rund um das Fanfarenheim statt. Wir laden Sie hierzu heute 
schon herzlich ein!

Förderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe BruchsalFörderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe Bruchsal

Bruchsaler Friedhofsführungen im April
Die Bruchsaler Ortsgruppe des Vereins zur Pflege der Friedhofs- und 
Bestattungskultur in Baden bietet auch im April wieder zwei öffent-
liche Führungen über den Bruchsaler Friedhof an. Am 13. April wird 
Stadtführer Heribert Zöller eine kulturhistorische Führung leiten, am 
27. April der Vorsitzende der Bruchsaler Ortsgruppe, Martin Siegele, 
eine Führung mit dem Schwerpunkt „Aktuelle Bestattungsformen“. 
Beide Führungen beginnen um 14 Uhr an der Aussegnungshalle 
und enden an der Peterskirche. Dauer etwa eineinhalb Stunden. Der 
Eintritt ist frei, eine Spende für den Verein ist erwünscht. Der Ver-
ein pflegt einige historisch wertvolle Grabmahle auf dem Bruchsa-
ler Friedhof. Anmeldungen über info@friedhofs-kultur-bruchsal.de. 
Mehr Informationen auch auf: www.friedhofskultur-bruchsal.de.
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Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens 
e.V.e.V.

Synagoge – Feuerwehrhaus – Marum Haus
Beim Bürgerempfang wurde der 
Förderverein auf eine Kurzform 
unserer Überlegungen zum Um-
gang mit dem Synagogengrund-
stück angesprochen. Hier sind 
diese.
Bruchsal bietet sich als Stand-
ort für das Marum Haus (Haus 
der jüdischen Geschichte und 
Kultur von Baden) an, da hier in 
Nordbaden im 19. Jahrhundert 
etwa 60 Prozent der badischen 
jüdisch gläubigen Menschen lebten. Zwei wichtige deutsch-jüdische 
Politiker stammten aus Bruchsal: Ludwig Haas (Liberale) und Lud-
wig Marum (SPD). Die Schulstadt Bruchsal mit etwa 5.000 Schüler/-
innen ist prädestiniert für das Marum Haus zum Lehren und Lernen.
Über die Schlossachse werden Schloss und Marum Haus verbunden 
– Bruchsals Innenstadt mit Handel und Gastronomie werden belebt.
Das Synagogengrundstück soll in eine selbstständige Stiftung. Ein 
Expertenrat konzipiert die Umsetzung des gesamten Vorhabens. 
Diese (auch Bruchsaler) Sachkundigen bedeuten Kompetenz, welt-
weite Netzwerke und enorme Erfahrung. Ein Freundeskreis vermittelt 
die großartige Idee des Marum Haus weltweit. Im Betrieb wird die 
Geschäftsführung von einem Beirat unterstützt.
Im Erdgeschoss entsteht die Kulturetage „Techtelmechtel“ mit kul-
turellem Austausch (Veranstaltungen, Ausstellungen), Präsentation 
auch deutsch-jüdischer Kultur. Ein aktiv beteiligendes Bildungsprojekt.
Im ersten Obergeschoss die Geschichtsetage „Tacheles“, in der die 
gemeinsamen Leistungen der deutsch-jüdischen Vergangenheit vom 
19. Jahrhundert bis 1933 interaktiv vorgestellt werden. Dazu drei 
Sonderausstellungen: Juden in der deutschen Revolution 1848/49 
| Ludwig Marum, Kämpfer für Gleichberechtigung und Nazi-Gegner | 
Neue jüdische Gemeinden in Baden nach 1945.
Im zweiten Obergeschoss eine offene Bürolandschaft für Gespräche 
und Arbeiten, die Bruchsaler Vereinen und Initiativen zur Verfügung 
steht, dazu der Raum der inneren Einkehr. Der „Lernort Zivilcourage 
und Demokratiebildung“ der VHS entsteht im Dachgeschoss.
Ein Park des Erinnerns für alle Bruchsaler und die Gäste unserer 
Stadt wird auf den sichtbar gemachten Synagogenfundamenten ent-
stehen.
Für die Kosten des Umbaus und der Modernisierung wurden bereits 
private Mittel zugesagt. Stadtverwaltung, Freundeskreis und Förder-
verein werben öffentliche und private Gelder auch für die laufenden 
Kosten ein.
Der Gemeinderat entscheidet über die Gründung einer Stiftung, die 
Einsetzung eines Expertenrats sowie die Annahme von dessen Vor-
schlägen und der Finanzplanung.
https://www.geschichtshaus-badischer-juden.de/

Friedensinitiative BruchsalFriedensinitiative Bruchsal

Infostand der Friedensinitiative
Am Samstag, 12. April, ist die Friedensinitiative Bruchsal wieder ab 
10 Uhr mit einem Infostand in der Fußgängerzone vertreten. Neben 
der neuesten „FriedensRundschau“ und Unterschriftenlisten gegen 
die Stationierung von Mittelstreckenwaffen in Deutschland gibt es 
auch Informationen zu den diesjährigen Ostermärschen.
Bei Interesse oder Fragen einfach eine Nachricht an: 
kontakt@friedensinitiative-bruchsal.info

Golfclub Bruchsal

„Angolfen 2025“ der Seniorenabteilung des GC Bruchsal
Angolfen, so nennt man es, wenn die voller Ungeduld erwartete neue 
Saison der Abteilungen und Mannschaften endlich startet. Und die-
ses Jahr war es bei den Seniorinnen und Senioren des GC Bruchsal 
ein Auftakt nach Maß! Bei herrlichem Golfwetter trafen sich über 50 
begeisterte Sportlerinnen und Sportler und genossen den Tag bei 
vergnügten und golferisch erfolgreichen Flights. Nach dem Spiel 
wurde auf der Terrasse des Clubrestaurants „lago“ gefachsimpelt, 
fein gegessen, und natürlich wurden die Siegerinnen und Sieger des 
Tages geehrt und gefeiert.

 
 Foto: Privat

 
 Foto: BK

Die Saison begann also perfekt, und alle waren sich einig, dass es 
gut ist, dass die grauen Herbst- und Wintermonate vorbei sind, und 
man wieder gemeinsam spielen und in gut gelaunter Runde den 
Seniorenspieltag genießen kann. Auch die nächsten Wochen und 
Monate sind bereits vom Senioren-Team vorgeplant und vorbereitet. 
Spannende Golf-Tage sind also garantiert! BK

Kanuverein Bruchsal e.V.

Bootshausputz, Karfreitag-Fischessen für Mitglieder, 
Paddeln am Ostermontag
Mehr als 15 Mitglieder, jung und alt, des Kanuvereins trafen sich 
zum Bootshausputz. Das Grünschnittteam war schon deutlich vor 
10 Uhr am Start und der Anhänger für den Grüngutplatz war schon 
geladen, als das Gros der Mitglieder eintraf. Auch sonst unbeachtete 
Technik wie das Abwasserhebewerk und die Birkorinne wurden ins-
piziert und gereinigt. Das Bootshaus wurde aufgeräumt und gekehrt, 
die Gartenmöbel abgewaschen und das Regal aufgeräumt. Die Roll-
tore geschmiert und das Dach, samt Rinne auf Schadstellen unter-
sucht. Auch dem Vereinsbus wurde Pflege zuteil. Das Vereinsheim 
bekam einen richtigen Frühjahrsputz verpasst und glänzt wieder. Die 
Scheiben und Rollläden sind sauber, die Gardinen hängen schön. Die 
Sanitärräume, die Küche strahlen und auch der Boden bekam sein 
Wasser ab. Der Ofen im Aufenthaltsraum wurde gereinigt und die 
Spülmaschine entkalkt. Im Anschluss saßen wir bei Sonnenschein 
auf der Terrasse bei Gulaschsuppe mit Brot und unterhielten uns. 
Vielen Dank an alle Helfer! Wir waren viel früher als erwartet, mit un-
seren Arbeiten fertig. Klasse!

 
 Foto: M. Moritz

Das Rundschreiben für das Fischessen am Karfreitag ist per E-Mail 
raus. Alle Mitglieder können sich bis zum 13. April bei Gabi zum Es-
sen anmelden. Wir freuen uns, Euch begrüßen zu dürfen und hoffen 
auf schönes Wetter.
Am Ostermontag ist die erste Vereinsausfahrt des 2025 geplant. Für 
die vorgesehene Strecke auf der Würm benötigen wir allerdings noch 
ein paar Regentage. Die Pegelstände der Flüsse sind im Augenblick 
sehr niedrig. Falls die Würm nicht befahrbar sein sollte, wählt unser 
Wanderwart Bernd Schönig eine andere Tour, auf einem befahrbaren 
Kleinfluss, aus. Also mal ins E-Mail-Fach schauen, was angeboten 
wird.
Haben Sie Interesse an unserem Kanu-Sport in der Natur? Dann 
können Sie sich gerne bei unserer Website www.kanu-bruchsal.de 
erkundigen, sowie bei unserer Geschäftsstelle (07 251) 13 411. Bei 
uns erlernen Sie die Grundlagen des Paddelns in netter Gesellschaft, 
sowohl im Kanadier als auch im Kajak.
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Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Ostern – Konvoi bekommt Unterstützung 
durch Sparkasse Kraichgau
Zum Osterfest fördert die Sparkasse Kraichgau gemeinnützige Ver-
eine im Geschäftsgebiet durch einen Spendenmarathon. Die Spar-
kasse wird dazu alle von anderen Spendern eingehenden Spenden 
anteilig aufstocken.
Sachspendentransporte, das heißt Hilfe in Südosteuropa. Aber auch 
gebrauchte Rollstühle oder Pflegebetten können so wiederverwen-
det werden und unterstützen Menschen in 
Ländern, die sich Neuware nicht leisten kön-
nen.
Wie können Sie uns unterstützen? Gefördert 
werden alle Geldspenden, die in folgendem 
Zeitraum eingehen: 14. April (9 Uhr) bis 21. 
April (23.59 Uhr).
Es zählen aber nur Geldspenden, die in diesem 
Zeitraum über das Online-Portal der Aktion 
„wirwunder“ der Sparkasse Kraichgau erfol-
gen. Dazu müssen Sie mit Ihrem Smartphone 
oder Laptop diesen Link aufrufen:
https://www.wirwunder.de/project/128036
Von dort gelangen Sie zur Organisation betterplace.org, die für die 
Sparkasse und Konvoi die Verwaltung dieser Spenden übernommen 
hat. Spenden können Sie dann letztendlich per Kreditkarte, paypal, 
SEPA-Lastschrift oder Überweisung (dort angezeigtes Konto und 
Verwendungszweck beachten!).
So kann jeder teilnehmen, auch ohne ein eigenes Handy oder selbst 
Online-Banking zu haben.
Vielen Dank für Ihre Hilfe!
Die Spendenbescheinigung bekommen Sie Anfang 2026 von better-
place.org.
Nächste Sachspendensammelaktion: 
Samstag, 17. Mai, 9 bis 12 Uhr, beim Konvoi der Hoffnung Oberhau-
sen-Rheinhausen, Weiherweg 22. Die Auflistung der benötigten Hilfs-
güter finden Sie auf https://konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (015 14) 75 14 616 (neue Telefon-
nummer)
E-Mail: post@konvoipost.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kraichturngau BruchsalKraichturngau Bruchsal

Erste Quartalswanderung in Heidelsheim
Gauwanderwart Kurt Bittrolff und Daniela Kemmet vom gastgeben-
den TV Heidelsheim laden am Mittwoch, 23. April, zur ersten Quar-
talswanderung 2025 des Kraichturngaus Bruchsal ein. Treffpunkt ist 
um 13.45 Uhr bei der TV-Turnhalle am Heidelsheimer Stadion und 
nur fünf Minuten von der Stadtbahn-Haltestelle Heidelsheim Nord 
entfernt. Von dort geht es auf der sechs Kilometer langen Wande-
rung über die Geckelter Hohl zu den Hohberghöfen und der Hohber-
gquelle sowie über die Weinberge des Altenbergs wieder zurück. 
Abschluss ist im Vereinsheim des FC 07 Heidelsheim. Eine vorherige 
Anmeldung zur Teilnahme an der Wanderung, die bei jeder Witterung 
stattfinden wird, ist nicht erforderlich.

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Lions Club Bruchsal-Schloss besucht den Europaabgeordneten 
Daniel Caspary (CDU) im Europäischen Parlament in Straßburg
Das Ziel unseres Ausfluges war die Europäische Hauptstadt Straß-
burg. Wir hatten frühzeitig zu der Fahrt eingeladen und freuten uns 
über zahlreiche Anmeldungen.
Die markanteste Station war das Europäische Parlament mit dem 
Besuch einer Plenarsitzung und einer Diskussionsrunde mit dem Eu-
ropaabgeordneten Daniel Caspary MdEP (CDU).
Beim Europäischen Parlament angekommen, wurden wir von einem 
Mitarbeiter von Herrn Caspary bereits erwartet. Auf unserem Pro-
gramm standen folgende Punkte: ein Gespräch mit Herrn Caspary, 
ein Rundgang durch das Parlamentsgebäude und ein Besuch des 
Plenarsaals. Die Dimension des Plenarsaals für die 705 Abgeordne-

 
Sie können auch mit 
diesem QR-Code für 
uns spenden
 Foto: Konvoi

ten, aber auch die Abläufe im Plenum, waren höchst beeindruckend.
Während des Gesprächs mit dem nordbadischen Europaabgeordne-
ten Daniel Caspary MdEP (CDU) wurden wir kurz in die Arbeitsweise 
des Parlaments und dessen Ausschüsse eingeführt. Einer kompak-
ten Präsentation seines eigenen Werdegangs und der Darlegung sei-
ner Zuständigkeit im Parlament schloss sich ein Dialog mit uns an, 
bei dem kein Thema ausgespart blieb. Als Volkswirt engagiert sich 
Caspary vorrangig im Ausschuss für Internationalen Handel, in dem 
er bis zu seiner Wahl zum Vorsitzenden der CDU/CSU-Gruppe im Eu-
ropäischen Parlament als Koordinator (Sprecher) für seine Fraktion 
tätig war.

 
Die Gruppe mit dem Europaabgeordneten Daniel Caspary MdEP (CDU) 
im Europäischen Parlament in Straßburg 
(Copyright: Europäische Union 2025) Foto: Peter Schürer

„Europa lebt vom Mitmachen – lassen Sie uns in Kontakt bleiben!“, 
verabschiedete sich Caspary von uns.
Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck traten wir dann wieder die 
Heimreise an.

Naturfreunde Bruchsal

Spielenachmittag
Unser nächster Spielenachmittag findet am 12. April, 15 Uhr, im Se-
minarraum im NaturFreunde Haus statt. Wer Lust hat, mitzuspielen, 
ist herzlich willkommen. Bitte vorher unter (072 51) 15 140 bei Maria-
Luise Raub anrufen.

 
 Foto: Maria-Luise Raub

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft 
von Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Letzte Hilfe – am Ende wissen, wie es geht
Ökumenischer Hospiz-Dienst Bruchsal und Sparkasse Kraichgau 
bieten Seminare für Personal an
Erste-Hilfe-Kurse sind in jeder Firma verpflichtend – in der Hoffnung, 
dass wir es nie anwenden müssen und wenn doch, wir damit Leben 
retten können.
Letzte-Hilfe-Kurse, welche Informationen rund um die Themen Ster-
ben-Tod-Trauer geben, sind hingegen vergleichsweise selten verbrei-
tet. Und das, obwohl uns diese Themen alle betreffen werden – im 
Familien-/Freundeskreis und schlussendlich auch bei uns selbst.
Gesellschaft verändert sich, Familien leben häufig weit verstreut. 
Es ist nicht mehr selbstverständlich, in unmittelbarer Nähe mit dem 
ganz natürlichen Sterben in Kontakt zu kommen.
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Genau hier setzen die „Letzte Hilfe Kurse“, entwickelt von Doktor 
Bollig, an. In einem vierstündigen Seminar werden altes und neues 
Wissen zu den Themen „Sterben ist ein Teil des Lebens, Vorsorgen 
und Entscheiden, Leiden lindern und Abschied nehmen“ vermittelt.

 
 Foto: Gabi Stark

Gabi Stark, Personalabteilung Sparkasse Kraichgau und Ehrenamt-
liche im Hospiz Arista-Nord, sowie Ulrike Fank-Klett, Koordinatorin 
Ökumenischer Hospiz-Dienst Bruchsal, führten Personal der Spar-
kasse durch die Themen. Großes Interesse der Belegschaft und die 
offene Bereitschaft des Sparkassenvorstandes, solche Kurse zu er-
möglichen und zu unterstützen, werden weitere Termine folgen las-
sen.
Ein wichtiger Baustein in der Begleitung schwerstkranker, sterbender 
Menschen und deren Umfeld sind die ambulanten Hospizdienste. 
Begründet im bürgerschaftlichen Engagement, entwickelte sich die 
ehrenamtliche Hospizarbeit meist in Trägerschaft kirchlicher, aber 
auch davon unabhängiger Strukturen. Speziell qualifizierte Ehren-
amtliche schenken Zeit, „Da-sein“, Fürsorge.
In Kriegszeiten gelingt Überleben häufig nur durch das Einfrieren von 
Gefühlen. Nach den beiden Weltkriegen kam es langsam wieder zur 
Entspannung, Menschen hatten (mehr) Zugang zu ihren Emotionen 
und es entwickelte sich auch im Bereich der Sterbekultur ein ande-
rer Blick. Häufig würdeloses Sterben in Kliniken kam in den Fokus 
und Menschen machten sich auf den Weg, hier etwas zu verändern. 
Die ersten Hospize entstanden. Hinzu kam das Wachsen der Palli-
ativmedizin mit der Erkenntnis, auch medizinisch noch sehr viel für 
Schwerstkranke und Sterbende tun zu können.
Text: Ulrike Fank-Klett

Radsport-Team Kraichgau

Radler besuchen Skulpturen von Goertz

 
Pause im Schlosspark bei der Skulptur von Jürgen Goertz
 Foto: Gerhard Öfner

Der Künstler Jürgen Goertz lebt und arbeitet heute in Angelbachtal. 
Sein Atelier ist die ehemalige barocke Schlosskapelle. Schlosspark 
und Umgebung sind ein großes Freilichtmuseum seiner Werke. Bei 
bestem Frühlingswetter treffen sich fünfzehn Ü60-Radsportler am 
gewohnten Treffpunkt in Untergrombach. Nach kurzer Beratung 
geht’s auch schon in Pedale. Zuerst flach dahin auf gewohnten Pfa-

den über Weiher, Stettfeld, vorbei an der Mingolsheimer Therme bis 
Östringen. Ab jetzt sind die kleineren Gänge gefragt, um erste Wellen 
nach Angelbachtal zu überwinden, bis zum Zwischenziel Schloss 
Eichtersheim. Ein Traumpark um das romantische Wasserschloss 
eröffnet sich uns, mit riesigen Skulpturen von Jürgen Goertz. Genau 
der passende Ort für eine Trinkpause und ein Erinnerungsfoto. Schon 
wieder zuckt es in den Beinen, denn die Waden sehnen sich nach der 
Kurbel. Entlang am Waldangelbach schlängelt sich unser schöner 
Radweg durch Waldangelloch bis vor dem Dörfchen Hilsbach, dem 
Wendepunkt unserer Tour. Wieder erwartet uns eine erfrischende 
Abfahrt mit besten Aussichten, mit Weinbergen und blühenden Obst-
bäumen bis nach Tiefenbach und weiter vorbei am Heitlinger Golfre-
sort. Bei leichtem Gefälle durch Odenheim und Zeutern werden die 
Muskeln locker für den nächsten Ritt über den Buckel nach Ubstadt. 
Die paar Höhenmeter sind kein Problem, denn die Gedanken sind 
bereits beim nächsten Stopp im Wiesencafé. Nach ergiebiger Pau-
se mit leckerem Imbiss, Kaffee und Kuchen in der Frühlingssonne 
treten wir die letzten Kilometer nach Hause an. Bilanz der schönen 
Ausfahrt: 80 Kilometer und 620 Höhenmeter.

Vorankündigung Fahrsicherheitskurs
Wie im vergangenen Jahr findet wieder ein Fahrsicherheitskurs für 
E-Bike-Fahrer/-innen in Bruchsal statt. Termin ist der 26. April, 10 bis 
14 Uhr. Eine theoretische Einführung mit allen Themen rund um das 
E-Bike findet im Seminarraum statt. Nach kurzer Pause geht’s in die 
Praxis. Für die praktischen Übungen bauen wir eigens einen Parcours 
im Freigelände auf. Hier werden zahlreiche Verkehrssituationen auf-
gebaut, die von jedem Teilnehmer geübt werden können. Anmel-
dungen sind möglich bei Gerhard Öfner, Radsport-Team Kraichgau. 
Mobil-Telefon: (015 20) 86 35 880 oder per E-Mail: tausendwasser@
gmx.net. Nach Anmeldung erhalten Sie weitere Infos mit Programm.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
Zu unserer Mitgliederversammlung mit anschließendem Fachvor-
trag am
Mittwoch, 7. Mai 2025, 18:00 Uhr
im Seminarraum der Rheuma-Liga in Bruchsal, Kaiserstraße 20, la-
den wir alle Mitglieder sehr herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Rückblick
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Sprecherrats
6. Wahlen
7. Ausblick
8. Verschiedenes
Im Anschluss hören Sie einen Vortrag von Frau Iris Motschilnig zum 
Thema: „Aufenthalt Krankenhaus ... und was dann?“
Erläutert werden neben sozialrechtlichen Themen, Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht auch Hilfen der Weiterversorgung so-
wie das Beantragen einer Pflegestufe, die Organisation der häusli-
chen Versorgung und Möglichkeiten zur Unterstützung.
Gerne stehen wir Ihnen anschließend für persönliche Gespräche 
rund um die Rheuma-Liga zur Verfügung.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!
Ihr Sprecherrat der Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten
Bruchsal, im April 2025

Sportfischerverein Bruchsal

Einladung zum Karfreitagsfischverkauf 
am Eschenweg 56 in Bruchsal
Der Sportfischerverein 1951 Bruchsal e.V. lädt Sie herzlich zu seinem 
traditionellen Karfreitagsfischverkauf am 18. April auf dem Vereins-
gelände am Eschenweg 56 in der Südstadt, beim gewerblichen Bil-
dungszentrum, ein.
Im Angebot sind frittierte Zander- und Seelachsfilets sowie Calama-
ris (Tintenfischringe). Als Beilagen bieten wir Pommes oder Kartof-
felsalat an.
Wie all die Jahre zuvor, panieren wir unsere Fischfilets im selbst zu-
bereiteten Panat, ein vereinseigenes Rezept.
Der Fisch- und Getränkeverkauf wird an diesem Tag, wie die Jahre 
zuvor, in Selbstbedienung organisiert.
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Auch Lachs- und Heringsbrötchen sind im Sortiment. Bier, Wein und 
sonstige alkoholfreie Getränke können vor Ort bezogen werden.
Der Fischverkauf findet in der Zeit von 11 bis 17 Uhr statt. Parkplät-
ze sind genügend vorhanden. Wanderer und Radfahrer sind herzlich 
willkommen. Natürlich können Sie uns auch über die Stadtbahnhal-
testelle „Gewerbliches Bildungszentrum“ erreichen (Wegzeit fünf Mi-
nuten zu Fuß).
Unser überdachter Anbau am Fischerheim bietet ausreichend Re-
gen- bzw. Sonnenschutz. Auch bei schlechter Witterung werden Sie 
bestens versorgt.
Die Möglichkeit des Straßenverkaufs ist selbstverständlich auch ge-
währleistet.

 
Wels Foto: SFV Bruchsal

Unser Fischer-Team freut sich auf Ihren Besuch an einem hoffentlich 
schönen und warmen Karfreitag und wünscht allen Lesern ein frohes 
Osterfest!
Ihr Sportfischerverein 1951 Bruchsal e.V.

SV 62 Bruchsal

FLAG FOOTBALL (acht bis 13 Jahren)
Trainingszeiten:
Montag und Freitag: 18 bis 19 Uhr
auf dem Trainingsplatz des SV 62 Bruchsal 
(Eschenweg 46b, 76646 Bruchsal)
Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf Euch!

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Jetzt Kindertagespflegeperson werden!
Sie suchen eine neue Herausforderung? Multitasking gehört zu Ihren 
Stärken? Sie haben Interesse an einer selbstständigen Tätigkeit?
Ein neuer Qualifizierungskurs startet im Juli. Informieren Sie sich bei 
unserer Infoveranstaltung, am 8. Mai, 9.30 bis 11 Uhr in unserer Ge-
schäftsstelle im Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, Bruchsal.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de
Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon: (072 51) 98 19 87 814, E-Mail: j.schlenker@tev-
bruchsal.de.
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Letzter Spieltag / Saisonende
Mit den nahenden Osterferien neigt sich in diesem Jahr auch die Sai-
son 24/25 dem Ende entgegen. So fanden am letzten Wochenende 
die letzten Spiele der meisten Teams unserer Wolves statt.
Die Ergebnisse lauten im Einzelnen:
SSC Karlsruhe – U16 weiblich 46:68
Berghausen – U14-2 weiblich 62:32
Baden-Baden – Herren 1 94:80
U16 weiblich Regio – Ludwigsburg 80:76
CVJM Lörrach – Damen 2 42:30
Sinsheim – Damen 1 46:52
Ein besonderer Ausblick gilt noch unserer U14 weiblich, die am kom-
menden Wochenende, 12./13. April in Langen, am Vorrundenturnier 
zur Deutschen Meisterschaft teilnimmt. Wir wünschen an dieser 
Stelle viel Erfolg!

 
U14 weiblich auf dem Weg zum Vorrundenturnier zur Deutschen Meis-
terschaft Foto: TSG Wolves Bruchsal

Handball

Souveräner Auswärtserfolg der HSG-Herren
HSV Hockenheim – HSG Bruchsal/Untergrombach  30:35 (14:18)
Einen souveränen Sieg konnten unsere HSG-Herren auswärts beim 
Tabellenzehnten in Hockenheim einfahren. Das Spiel begann aus-
geglichen, zunächst konnte sich keine Mannschaft absetzen. Doch 
in der Endphase der ersten Halbzeit übernahm die HSG beim Spiel-
stand von 11:11 allmählich die Spielkontrolle und erarbeitete sich bis 
zur Pause eine 4-Tore-Führung.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb unsere Mannschaft am Drücker. 
Insbesondere J. Lamminger lief nun zur Höchstform auf und sorg-
te mit seinen Toren im Angriff dafür, dass man die Gastgeber auf 
Distanz hielt. Souverän verwaltete die HSG bis zum Spielende ihren 
Vorsprung und fuhr einen verdienten Auswärtssieg ein.
Mit dieser reifen Leistung revanchierten sich unsere Herren für die 
ärgerliche Hinspielniederlage (29:31) und festigten mit diesem dop-
pelten Punktgewinn den 6. Tabellenplatz, der nach Ende der Runde 
für die Teilnahme an den Playoffspielen um die Verbandsliga in der 
nächsten Saison berechtigt. Nun steht die Osterpause an, nach der 
noch zwei Spiele anstehen. Zunächst empfangen unsere Herren am 
26. April zum letzten Heimspiel den TSV Rintheim in der Bundschuh-
halle. Im Hinspiel setzte es nach einer ganz schwachen Leistung 
eine 34:16-Klatsche. Man hat also noch etwas gutzumachen. Spiel-
beginn wird um 17 Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), Jakob Lamminger 
(9), Alexander Klimovets (9), David Kolb (7/1), Max Weickum (4), 
Jannis Seitner (2), Adrian Schork (2), Jannik Schlegel (1), Philippe 
Gramm (1), Stefan Lamminger, Silas Keidel, Florian Mohler, Magnus 
Hofmann.

Turnen

Aktionstag für mehr Vitalität und Beweglichkeit im Alter
Eingeladen sind alle Babyboomer und junggebliebene Seniorinnen 
und Senioren.
Vorbeikommen, Ausprobieren, Mitmachen und Spaß haben an der 
Bewegung und beim anschließenden gemeinsamen gemütlichen 
Austausch.
Wann? Freitag, 11. April
Wo?  Gymnastikraum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4
Mitmach- und Schnupperangebote:
15 bis 17 Uhr: Abnahme Alltagsfitnesstest
Der AFT prüft die alltagsrelevante Fitness von Menschen ab 60 Jah-
ren, die für eine selbstständige Lebensführung erforderlich ist. Er 
zeigt auf, wie meine Fitness mit 60, 70 oder 80 Jahren sein sollte, 
damit ich mit 90 immer noch selbstständig und fit bin.
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15.30 bis 16 Uhr: Tanzen im Sitzen
16.15 bis 16.45 Uhr: Standfest und Stabil – Standfestigkeit und Be-
wegungssicherheit im Alltag erhalten und das Sturzrisiko minimieren.
17 bis 17.30 Uhr: Funktionales Fitnesstraining für Babyboomer
Es können sowohl einzelne als auch alle Schnupperangebote wahr-
genommen werden.
Ab 15.30 Uhr: Kaffee und Kuchen von der Turnabteilung
Ab 17 Uhr: gemütliches Beisammensein und geselliges Miteinander 
in der TSG-Gaststätte.
„Immer in Bewegung bleiben“ – sind die Zauberworte für ein gesundes 
Älterwerden. Dies gilt nicht nur für die körperliche Beweglichkeit, son-
dern auch für das soziale Miteinander und die geistige Aktivität. Des-
halb einfach vorbeikommen, ausprobieren, mitmachen und Spaß haben 
an der Bewegung und beim gemeinsamen gemütlichen Austausch.
Infos: Gabi Klisch, Telefon (072 57) 52 77 oder (01 70) 36 03 662
Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de

Volleyball
Volleyballerinnen der SG DJK/TSG Bruchsal beenden mit zwei 
Siegen die Saison
Mit zwei umkämpften Siegen gegen die VSG Ettlingen-Rüppurr 3:1 
und SV KA-Beiertheim 5 3:2 beendeten die Volleyballerinnen ihren 
überaus erfolgreichen Spieltag.
Sehr zufrieden zeigte sich auch Trainer Klaus Neuhaus mit der Leis-
tung seiner Mannschaft, konnte er doch über den fast kompletten 
Kader verfügen, noch verstärkt durch zwei Jugendspielerinnen aus 
der U18. „Die Mannschaft hat sich im Laufe des Spieltages enorm 
gesteigert und ist insbesondere gegen Beiertheim über sich hinaus-
gewachsen“, so Neuhaus, der auch den beiden Jugendspielerinnen 
eine starke Leistung bescheinigte. Ein Kader, bei dem gerade auch 
die Erfahrung von langjährigen Spielerinnen unverzichtbar ist. Gera-
de für den Gegner Beiertheim ging es im letzten Saisonspiel noch 
um einen möglichen Aufstieg in die Landesliga, bei einem Sieg und 
gleichzeitigem Punktverlust der SG Pforzheim hätte man noch den 
ersten Platz erreichen können. Umso überraschter waren die favo-
risierten Beiertheimer dann von der Gegenwehr, die letztendlich in 
einem 3:2-Heimsieg mündete.
Bereits im ersten Spiel konnte man die VSG Ettlingen/Rüppurr mit 
3:1 bezwingen und sicherte sich somit einen verdienten vierten Ta-
bellenplatz in der Bezirksliga Damen.
Sehr zufrieden zeigte sich auch Abteilungsleiter Peter Bachmann: 
„Die sehr gute und harmonische Zusammenarbeit zwischen den bei-
den Volleyballabteilungen der TSG und DJK Bruchsal hat dieses Jahr 
sehr gute Früchte eingebracht“, so der Abteilungsleiter der DJK. „Ins-
besondere das gemeinsame an einem Strang ziehen mit der sehr en-
gagierten Abteilungsleiterin Sarah Köhler von der TSG Bruchsal hat 
sich als sehr positiv auf die Spielgemeinschaft ausgewirkt. Erfolge 
im Jugendbereich und die gute Verzahnung mit der Damen 1 haben 
für alle eine langfristig positive Perspektive und sind das Ergebnis 
der engagierten Trainingsarbeit aller Trainerinnen in der SG.“
Die Mannschaften beginnen nun mit der Kaderplanung für die nächs-
te Saison, um auch weiterhin erfolgreich Volleyball präsentieren zu 
können. Die wenigen Abgänge hofft man weiterhin mit talentierten 
Jugendspielerinnen kompensieren zu können, aber auch Neuzugän-
ge aus anderen Vereinen sind jederzeit willkommen.

 
1. Damenmannschaft Foto: Sarah Köhler

„Glückwunsch an die Spielerinnen der SG Pforzheim zur Meister-
schaft in der Bezirksliga“, so Sarah Köhler, für die selbst ein langer 
Spieltag zu Ende ging.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat. Termine: 30. Januar, 27. Februar, 27. März, 24. April, 22. Mai – 
ACHTUNG: vorletzter Donnerstag wegen Feiertag, 26. Juni, 31. Juli.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Kein Treffen im Dezember. Termine: 10. April, 8. 
Mai, 12. Juni, 17. Juli.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
MS-Angehörigen-Treff: jeden zweiten Dienstag (online über „zoom“) 
eines Monats ab 19 Uhr Anmeldung: angehoerige.online@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Du bist herzlich willkommen! Komm einfach vorbei!
Es ist keine Anmeldung erforderlich und kostenlos. Wir teilen unsere 
Erfahrungen und wir hören zu. Ohne Fragen, Ratschläge oder Urteile.
AA bietet ein umfassendes wie unverbindliches Programm.
Es funktioniert!
Gruppentreffen: Montag und Freitag, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Pe-
ter, Peter-und-Paul-Straße 55
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: Montag, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55
Info-Telefon von 9 bis 21 Uhr: (0 30) 20 62 98 212, im Internet: ano-
nyme-alkoholiker.de

Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.

Freiheit beginnt, wo Sucht endet
Die Bruchsaler Kreuzbund-Selbsthilfegruppen (Betroffene und Ange-
hörige) zu dem Thema Sucht/Abhängigkeit treffen sich regelmäßig 
in Bruchsal im Haus der Begegnung, zweites Untergeschoss, Tunnel-
straße 27, zum Austausch über Suchtthemen und Probleme, Anfor-
derungen des täglichen Lebens, aber auch um gemeinsam Freizeit 
zu verbringen. Wir haben die Möglichkeit, themenorientierte Semina-
re zu besuchen, die uns auf dem Weg zu einem zufriedenen Leben 
weiterbringen.
Wir begleiten und unterstützen Menschen, um aus der Sucht bzw. 
Abhängigkeit in ein Leben ohne Suchtmittel zurückzufinden.
Die Gruppentreffen sind:
montags um 19.30 Uhr – wöchentlich – Telefon (01 76) 28 06 91 93
dienstags um 19.30 Uhr – 14-täglich in geraden Kalenderwochen – 
Telefon (070 43) 61 70+
mittwochs um 19.30 Uhr – 14-täglich in ungeraden Kalenderwochen 
– Telefon (01 76) 28 06 91 93 – speziell für Spieler
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Es wäre jedoch vorteil-
haft, wenn vorab ein kurzes Telefonat stattfinden könnte.
Die Freiheit beginnt, wo Sucht endet – und die Freiheit ist genial! 
Machen Sie den großen Schritt und fühlen Sie sich in unseren Grup-
pen wohl und akzeptiert mit allen Sorgen und Problemen.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treffpunkt 
und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, Hilda-
straße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal Die Teilnahme ist ohne Anmeldung mög-
lich! Alle, die etwas verändern wollen, sind herzlich willkommen!
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“
Freitag, 11.April
Abfuhr „Bio Tonne“
Montag, 14. April

VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft 60 plus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
bei unserem nächsten Treffen am Mittwoch, 23. April, 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Büchenau bieten wir Ihnen ein ganz besonderes Pro-
gramm: Wortwitz und Musik von Heinz Erhard!
Bestimmt erinnern sich viele von Ihnen: „Fährt der alte Lord fort …“ 
sang Heinz Erhard 1961 mit seinem charakteristischen, ironischen 
Augenzwinkern. Der Wortwitz und die oftmals verdrehten Redewen-
dungen dieses beliebten Komikers sind bis heute populär. Gemein-
sam gestalten Helga Jannakos und Doris Hach ein Programm mit 
Texten und Liedern von Heinz Erhardt. Der letzte Auftritt von Hel-
ga Jannakos und Doris Hach bei uns mit dem Thema „Frauen und 
Männer“ hat alle Anwesenden sehr begeistert. Freuen Sie sich also 
auf einen unterhaltsamen Nachmittag, der Sie mit Sicherheit zum 
Schmunzeln, Lachen oder auch Nachdenken und Erinnern bringen 
wird. Wie immer bieten wir Kaffee und Kuchen sowie diverse Kalt-
getränke an.
Wir laden Sie alle sehr herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen, 
neue Gäste sind herzlich willkommen.
Ihr Team Stefanie Suchy-Bux, Angelika Riffel, Marika Kramer

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein und donnerstags 
wechselnd vor- oder nachmittags geöffnet haben. 
Vom 23. bis einschließlich 25. April ist die Verwaltungsstelle ge-
schlossen.
Sie brauchen sich keine Sorgen zu machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten. Termine können Sie 
online buchen unter www.bruchsal.de – Terminportal.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder -115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer anderen 
Verwaltungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Traditionelles Heringsessen der Büchenauer Karneval Gesellschaft
Am 7. März fand das traditionel-
le Heringsessen für alle Aktiven 
und Gönner der Büchenauer Kar-
neval Gesellschaft im Hotel-Res-
taurant Ritter in Büchenau statt.
Bei Fisch und Freibier ließ man 
die Kampagne 2024/25 unter 
dem Motto „Glück im Spiel und 
närrische Schau – Las Vegas 
goes to Büchenau“ Revue pas-
sieren.
Außerdem wurde die Gelegen-
heit beim Schopfe gepackt, um 
einigen BKGlern nochmals „Dan-
ke“ zu sagen. So auch Hans-
Peter Knoch, der sich durch viele 
Auftritte bei Prunksitzungen und 
Mitverantwortlicher des Tech-
nikteams über viele Jahre enga-
giert hat. Er wurde mit dem vereinsinternen „Clown“ geehrt.

Förderverein Büchenauer 
Guggenmusik „Basselschorra“

Einladung zur Generalversammlung
Am Sonntag, den 27.04.2025, findet um 11:00 Uhr unsere diesjährige 
Generalversammlung im Hotel Ritter „Residenz“ in Büchenau statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Bericht des ersten Vorsitzenden
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Behandlung eingegangener Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 9 sind bis zum 20.04.2025 schriftlich bei dem ers-
ten Vorsitzenden Janis Knoch (Barbarastraße 37, 76694 Forst) ein-
zureichen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

100. Abteilungsversammlung der Feuerwehr Büchenau  
im Jubiläumsjahr

Am 24. März eröffnete Abteilungskommandant Jochen Weih die 
100. Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal, 
Abteilung Büchenau, im Jubiläumsjahr. In seiner Begrüßung hieß 
er zahlreiche Ehrengäste willkommen, darunter Fachbereichsleiter 
Dr. Martin-Peter Oertel, der in Vertretung von Bürgermeister Andre-
as Glaser anwesend war, Ordnungsamtsleiter Oliver Bienek sowie 
Ortsvorsteherin Marika Kramer. Ein besonderer Gruß galt den anwe-
senden Ortschaftsräten, Feuerwehrkommandant Bernd Molitor mit 
seinen Stellvertretern Martin Schleicher und Thomas Frieß, Stadt-
jugendfeuerwehrwartin Manuela Günter sowie den Abteilungskom-
mandanten aus Untergrombach, Obergrombach und Bruchsal. Auch 
die Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Büchenau, Jana Spengler, und 
ihr Stellvertreter Daniel Tritschler wurden herzlich begrüßt. Hervor-
gehoben wurde zudem die Anwesenheit von Ehrenkommandant Ed-
mund Müller sowie aller Mitglieder der Abteilung Büchenau.
In seinem Rückblick berichtete Jochen Weih, dass die Abteilung der-
zeit 92 Mitglieder zählt, darunter 58 in der Einsatzabteilung, 13 in der 
Altersabteilung und 21 in der Jugendgruppe. Im vergangenen Jahr 
wurde die Abteilung insgesamt 62-mal alarmiert, davon 27-mal zur 

 
 Foto: BKG

Regional denken - Regional handeln
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Unterstützung anderer Abteilungen. Neben den Einsätzen prägten 
auch zahlreiche Übungen und weitere Aktivitäten das Jahr. Er lob-
te das Engagement der Feuerwehrangehörigen, die sich nicht nur in 
der eigenen Abteilung, sondern auch in Fachgruppen auf Stadt- und 
Landkreisebene aktiv beteiligen. Kritik äußerte er zum Zustand des 
Feuerwehrhauses in Büchenau und erinnerte die Verantwortlichen 
der Stadt Bruchsal an das versprochene, aber bislang nicht realisier-
te Neubauvorhaben. Zum Abschluss seines Berichts gab er einen 
Ausblick auf das ereignisreiche Jubiläumsjahr mit zahlreichen Ver-
anstaltungen und Feierlichkeiten.

 
Vertreter der Stadt Bruchsal, Ortsvorsteherin Marika Kramer, Vertre-
ter der Feuerwehr Bruchsal und der Abteilung Büchenau, Host Kistner 
(Ehrung 15 Jahre Feuerwehr Bruchsal) und Yannik Schwander (Beför-
derung zum Hauptlöschmeister) Foto: Manuela Günter

Jugendgruppenleiter Fabian Katz stellte eindrucksvoll die Arbeit der 
Jugendfeuerwehr vor, die derzeit aus 21 Jugendlichen besteht – 16 
Jungen und fünf Mädchen. Mit großer Motivation nahmen sie an 
Übungsabenden und Veranstaltungen teil. Er lobte den Einsatz der 
Jugendlichen sowie das Engagement des Betreuerteams und dank-
te ihnen für ihre tatkräftige Unterstützung.
Fortsetzung erfolgt in der nächsten Ausgabe.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Sportfest 2025
Es ist wieder so weit!
Unser Sportfest steht vor der Tür! Vom 18. Juli bis 20. Juli erwarten 
euch spannende Wettkämpfe, viele Aktivitäten und jede Menge Spaß 
für Groß und Klein. Von Einlagespielen unserer Mannschaften und 
dem legendären Ortsturnier bis hin zu Live-Musik am Freitag- und 
Samstagabend bis hin zum Kindertag am Sonntag, es ist jeden Tag 
etwas geboten. Natürlich ist natürlich auch rund um die Uhr für Speis 
und Trank gesorgt.
Kommt vorbei, bringt eure Familie und Freunde mit und feiert mit uns 
ein Wochenende voller Action und gemeinsamer Erlebnisse.
Markiert euch das Datum im Kalender – wir freuen uns auf euch!

2. Mannschaft
FSV Büchenau II – TSV Langenbrücken II 5:1
Schon am vergangenen Dienstag war der Tabellenzweite aus Lan-
genbrücken zu Gast. Es dauerte keine drei Minuten, bis Flügelspieler 
Klinger mit einem Pass von außen einen Gästespieler zum Eigentor 
zwang, Lindner hätte wohl frei einschieben können. In der 10. Minute 
konnte Lojewski per Elfmeter auf 2:0 erhöhen. Wenige Minuten spä-
ter erhöhte Klinger, der auch schon den Elfmeter herausgeholt hatte, 
auf 3:0. In der 25. Minute gelang Langenbrücken der Anschlusstreffer. 
Kurze Zeit später wäre nach einem groben Abwehrfehler fast das 3:2 
gefallen, nur mit Glück konnte man das 3:1 in die Pause mitnehmen. 
Kurz nach der Pause erzielte Ünal das 4:1 und damit den Treffer zur 
Vorentscheidung. In der Nachspielzeit erhöhte Riffel noch auf 5:1.
Am Ende gewann unsere Mannschaft auch der Höhe nach mehr als 
verdient gegen vergleichsweise schwache Gäste, die phasenweise 
absolut chancenlos aussahen. Zugestanden werden muss aller-
dings, dass ohne die Unterstützung der ersten Mannschaft (Lindner, 
Klinger) der Gegner etwas mehr Land gesehen hätte und das Spiel 
womöglich hätte offener gestalten können. Dennoch war es eine lo-
benswert starke Team-Leistung unserer gesamten Mannschaft.

FSV Büchenau II – FC Odenheim II  1:2
Nach dem Sieg gegen Langenbrücken unter der Woche ging es am 
Sonntag gleich weiter mit dem zweiten Heimspiel in Serie, dieses 
Mal gegen den neuen Tabellenzweiten FC Odenheim II. Der tabella-
risch doch recht deutliche Unterschied war fast spielübergreifend 
nicht zu spüren. Die spielerische Klasse der Gäste konnte unsere 
gut stehende Defensive insbesondere in der ersten Halbzeit weitest-
gehend neutralisieren. Den ersten Abwehrfehler nutzten die Gäste 
konsequent zur Führung in der 34. Minute. Allerdings konnte unsere 
Mannschaft verdientermaßen noch vor der Halbzeit in Person von 
Lojewski zum Ausgleich treffen. In der zweiten Halbzeit brauchte es 
dann einen direkt getretenen Freistoß der Gäste direkt von der Straf-
raumkante aus, um erneut in Führung zu gehen (60. Minute). Diesen 
Rückstand konnten wir leider nicht mehr aufholen, sodass es bei 
einer ärgerlichen und vermeidbaren 1:2-Niederlage zu Hause blieb.
Kommende Woche geht es auswärts weiter beim FC Huttenheim III. 
Anpfiff ist schon um 11 Uhr.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Osterhase kommt zu uns in den Vogelpark
Am Ostersonntag kommt pünktlich um 14.30 Uhr der Osterhase 
zu uns in den Vogelpark. Er wird jedem angemeldeten Kind ein Ge-
schenk überreichen. Anmeldungen werden ab sofort bei Anni Knoch, 
Au in den Buchen 3 oder bei Gerlinde Schäfer, Gustav Laforsch Str. 
5 entgegengenommen. Es kostet 7 Euro pro Kind und ist bei der An-
meldung zu bezahlen. Unsere Frauengruppe bietet am Ostersonntag 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen (auch zum Mitnehmen) im 
Vereinsheim an.

Maibaumfest
Am 30. April um 18 Uhr wird in der Ortsmitte von Büchenau der Mai-
baum aufgestellt. Begleitet von den Basselschorra und der Bürger-
wehr wird der Maibaum zum Vogelpark transportiert und aufgestellt. 
Danach wird vor dem Hasenheim bei Livemusik weitergefeiert. Für 
Speis und Trank ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf tolles Wetter 
und einen guten Start in die Sommerfestsaison.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
HC Neuenbürg II – SG Neuthard/Büchenau 28:25 (15:11)

 
 Foto: Lukas Trunk

Für das Spiel gegen den direkten Konkurrenten um die Relegations-
plätze hatten sich die Hornets viel vorgenommen. Mit einem Sieg 
hätte man nach Minuspunkten gleichziehen können, doch es sollte 
anders kommen. Die Gäste, die erneut auf den gesperrten Niklas 
Kary verzichten mussten, kamen gut in die Partie und führten schnell 
mit 1:3 (fünfte Minute). Das war für den HCN offenbar der Wecker, 
den postwendend übernahmen die Gastgeber die Führung, die sie 
bis auf vier Tore Differenz ausbauen konnten. (12:8, 21. Minute). Die-
se Führung sollte auch bis zur Pause Bestand haben, beim Stand von 
15:11 wurden die Seiten gewechselt. Auch nach dem Wechsel hatte 
der HCN das Spiel jederzeit im Griff. Das Torwartduell ging klar an 
die Gastgeber, was heute leider ein entscheidender Faktor war. Am 
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Ende musste man eine insgesamt verdiente Niederlage akzeptieren, 
auch wenn man der SG kämpferisch keinen Vorwurf machen kann.
In den letzten beiden Saisonspielen brauchen die Hornets nun zwei 
eigene Siege und einhergehend Schützenhilfe in den parallel stattfin-
denden Spielen. Es bleibt spannend bis zum Ende!
Für die SG N/B spielten:
Lukas Jaedicke und Sebastian Greulich im Tor
Manuel Moritz 1, Patrick Zweigner 1, Jannik Jungbauer 4, Dominik 
Kistner 3, David Klein, Nick Grausam 3, Robin Masselautzky 1, Carlo 
Berger, Jannik Jonker 3, Matthieu Bederke 3, Christian Decker 5/2, 
NiklasKunz 1

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
HC Neuenbürg II – SG Neuthard/Büchenau  20:28 (8:11)

Spielankündigungen
Sonntag, 13. April
Bezirksoberliga Herren
SGNB II – TSV Rintheim II
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Damen
SGNB II – TV Knielingen
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Geänderte Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Heidelsheim in KW 16
Bitte beachten Sie, dass die Verwaltungsstelle Heidelsheim am 
Gründonnerstag, 17. April geschlossen ist.
In dieser Woche öffnet die Verwaltungsstelle zusätzlich zu den oben 
genannten Öffnungszeiten auch am Montag, 14. April von 14 bis 
16.30 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, gerne auch telefonisch unter: 
(072 51) 51 88.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 15. April

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am 25. 
April, 19.30 bis 20.30 Uhr, in der Verwaltungsstelle Heidelsheim statt.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Fritz Schwedes, Kaufmann und Mann der Kirche, wurde 100 Jahre alt
Auf stolze 100 Lebensjahre durfte dieser Tage Fritz Schwedes zu-
rückschauen. Er verbrachte diesen besonderen Tag bei geistiger 
Frische im Kreise seiner Familie, mit Kindern, Enkeln und Urenkeln 
in seinem Haus auf der Klamm. Der Jubilar war in seiner Jugend 
zusammen mit seinem Bruder Gerhard ein guter Turner in der Riege 
des TV Heidelsheim, dem er fast sein ganzes Leben verbunden war. 

Fritz Schwedes absolvierte eine kaufmännische Lehre und machte 
sich bald als Kaufmann im Großhandel für Papier und Kartonna-
gen selbstständig. Anfang der 1960er Jahre errichtete er im neu 
erschlossenen Gewerbegebiet Nord ein Wohnhaus mit Büroräumen 
sowie eine große Lagerhalle. Weit über das Rentenalter hinaus leite-
te er dort den Betrieb. Selbst als Tochter und Schwiegersohn die Ver-
antwortung übernahmen, führte sein Weg zu Fuß regelmäßig von der 
Klamm in die Markgrafenstraße. Schwedes war in seinem aktiven 
Leben nicht nur Kaufmann, sondern auch ein Mann der Kirche. Über 
viele Jahre war er Kirchengemeinderat der örtlichen Evangelischen 
Kirchengemeinde. Zusätzlich ließ er sich von der Evangelischen Lan-
deskirche als Prädikant in die Pflicht nehmen. Als solcher hatte er 
die Befugnis, Gottesdiensten und Trauerfeiern vorzustehen sowie zu 
predigen, was ihn in zahlreiche Orte der Region führte. Daraus er-
wuchs eine enge Verbindung zum Evangelischen Posaunenchor, der, 
wie bei zahlreichen Anlässen vorher, zur Ehre Gottes und zur Freude 
des Jubilars mehrere Chöre als Geburtstagsständchen darbot. 

 
Ortsvorsteher Uwe Freidinger gratuliert Fritz Schwedes zum hundert-
sten Geburtstag Foto: privat

Dirigent Dietrich Krüger gratulierte auch als TV-Vorsitzender für 
85-jährige Treue zum Verein. Ortsvorsteher Uwe Freidinger über-
brachte eine Urkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
sowie die guten Wünsche des Ortschaftsrats und der Stadt Bruchsal. 
(goe)

VerschiedenesVerschiedenes

Am 20. April Katzenturm zur Besichtigung geöffnet
Am Ostersonntag, 20. April, wird der Katzenturm von 16 bis 18 Uhr 
zur Besichtigung geöffnet sein. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
An der höchsten Stelle der Vorstadt befindet sich der Katzenturm. 
Erbaut im 14. Jahrhundert, ein Wahrzeichen der ehemaligen Reichs-
stadt. Anfang des 18. Jahrhunderts wurde ein Gefängnis im Unter-
geschoss und eine Türmerwohnung in der dritten und vierten Etage 
eingebaut. Die letzten Bewohner waren der Schweinehirt und seine 
Familie. Heute ist der Turm unbewohnt.

Energieberatung
In der Verwaltungsstelle Heidelsheim findet am Donnerstag, 24. Ap-
ril, 14 bis 17 Uhr eine kostenfreie und unabhängige Energieberatung 
durch die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe statt. Inter-
essierte erfahren, durch welche sinnvollen Maßnahmen sie künftig 
Energiekosten einsparen und das Klima schützen können. Außer-
dem werden Fragen zur Finanzierung, den aktuell geänderten Geset-
zen und Förderprogrammen und insbesondere zum Heizungstausch 
beantwortet.
Ein Termin ist nur nach vorhergehender Terminabsprache möglich. 
Termine unter (072 51) 51 88 oder verwaltungsstelle.heidelsheim@
bruchsal.de
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HeimatmuseumHeimatmuseum

Öffnungszeiten Heimatmuseum im April
Das Heimatmuseum Heidelsheim öffnet am 13. April sowie am 20. 
April jeweils 14 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird dankbar entgegengenommen.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Deutlicher und souveräner Auswärtserfolg!
ATSV Mutschelbach – FC 07 Heidelsheim  1:4 (1:3):
Im Auswärtsspiel zweier im Tabellenmittelfeld platzierter Teams 
kam die Sönmez-Truppe schon etwas überraschend zu einem deut-
lichen 1:4 (1:3)-Auswärtserfolg, denn wenn man einmal etwas in die 
Vergangenheit zurückschaut, kann man sich eigentlich nicht daran 
erinnern, dass die Heidelsheimer in vielen Duellen zuvor schon ein-
mal in Mutschelbach gewonnen haben.
Die Gäste waren gleich von Anfang an gut in der Partie und der auf-
fällige Samet Yurdakul (8.) hatte mit einem raffinierten Freistoß fast 
von der Eckfahne auf den kurzen Pfosten die erste Torchance. Doch 
schon in der 15. Minute durfte Heidelsheim ein erstes Mal jubeln. 
Ein weiter Ball von Mario Milli verlängerte Driton Shema per Kopf 
auf Christopher Slade, der überhaupt nicht aufzuhalten war und an-
schließend aus spitzem Winkel mit einem trockenen Flachschuss ins 
lange Eck zum 0:1 traf. 
Nach etwas mehr als einer halben Stunde kamen die Gastgeber 
dann aber doch zum Ausgleich. Yurdakul hatte sich erst toll den 
Ball erkämpft, verlor diesen jedoch anschließend wieder etwas zu 
leichtfertig an Marius Kronenwett, dessen Hereingabe von links am 
langen Pfosten der Goalgetter vom Dienst, Yousuf Adam Freeman, 
aus kurzer Entfernung ungehindert nur noch über die Linie drücken 
musste. Doch Heidelsheim ließ sich vom zwischenzeitlichen 1:1 
nicht beirren und kam ganz stark zurück. Zwar konnte zunächst 
Torschütze Freeman einen Milli-Kopfball nach einer Yurdakul-Ecke 
(34.) noch kurz vor der Torlinie wegköpfen, aber in der 40. Minute 
erzielte Yurdakul mit einem wunderbaren Schlenzer aus 19 Metern 
genau ins Eck die erneute FCH-Führung. Und es sollte noch besser 
kommen, denn keine 120 Sekunden später wurde Veton Gecaj im 
Strafraum von hinten umgestoßen und den fälligen Strafstoß ver-
wandelte Kaykun ganz Lässig in die Tormitte unter den Querbalken 
zur 1:3-Halbzeitführung.
Leon Osmanovic (50.) sowie Mathias Schäfer (52.) hatten gleich zu 
Beginn des zweiten Durchgangs gute Möglichkeiten, die Platzherren 
nochmals heranzubringen, aber spätestens nach dem 1:4 durch ei-
nen Milli-Kopfball aus kurzer Entfernung (63.) nach einem weitge-
zogenen Freistoß von Nick Langer war die Begegnung entschieden, 
denn von Mutschelbach kam anschließend fast nichts mehr, da die 
Gäste das Ding kontrolliert zu Ende spielten. 
Lediglich Erdem Altuntas hätte noch einmal Ergebniskosmetik be-
treiben können, zielte jedoch völlig freistehend aus fünf Metern da-
neben (87.).

2. Mannschaft

Leistungsgerechtes Unentschieden!
VfB Bretten II – FC 07 Heidelsheim II  1:1 (0:0):
Im Spiel der zweiten Mannschaften zwischen der Verbandsligare-
serve des VfB Bretten und der des Landesligisten aus Heidelsheim 
gab es am Ende ein unterm Strich leistungsgerechtes 1:1 (0:0)-Un-
entschieden.
Der erste Durchgang verlief ohne größere Höhepunkte auf beiden 
Seiten sehr ausgeglichen und so ging es mit einem torlosen Remis 
in die Kabinen.
Der kurz zuvor eingewechselte Philipp Prüfer brachte die Heimelf 
dann aber in der 68. Minute mit 1:0 in Führung, allerdings gaben die 
Gäste, bei denen auch zwei Akteure aus der A-Jugend zum Einsatz 
kamen, nicht auf und kamen in der 83. Spielminute durch Patrick 
Günther noch zum verdienten 1:1-Ausgleich. In der Nachspielzeit sah 
ein Heidelsheimer Spieler leider noch die Ampelkarte und wird somit 
in der nächsten Partie gesperrt fehlen.

Jugendabteilung
Letzte Ergebnisse:
Die letzten Spielergebnisse:
D-Junioren: VfB Bretten – FC 07 Heidelsheim  2:1
C-Junioren: FC 07 Heidelsheim – SV 62 Bruchsal  4:1
B-Junioren: FC 07 Heidelsheim – 1. FC Bruchsal  1:6
FC Germ. Forst – FC 07 Heidelsheim  5:1
Vorschau auf die nächsten Begegnungen:
Samstag, 12. April:
14.15 Uhr C-Junioren JFV Graben-Neudorf - FC 07 Heidelsheim
17.30 Uhr A-Junioren JSG Ettlingen - FC 07 Heidelsheim
Sonntag, 13. April:
10.30 Uhr B-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG SV Kickers Büchig/
TSV Rinklingen

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht schon der nächste Dop-
pelspieltag auf dem Programm! Sonntag, 13. April, 15 Uhr, FC 07 
Heidelsheim – FV Fortuna Kirchfeld (Landesliga Mittelbaden). Im 
Vorspiel bereits um 13 Uhr steigt in der Kreisklasse A das Bruchsaler 
spannungsgeladene Stadtderby zwischen dem FC 07 Heidelsheim 2 
und dem SV 62 Bruchsal. Zu diesen sehr interessanten Partien sind 
natürlich wiederum alle Fußballfreunde, insbesondere aber die unse-
res FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Jugendgruppe Heidelsheim zu Gast bei der Flughafenfeuerwehr 
Baden-Airpark
Am Samstag, 5. April, war die Jugendgruppe Heidelsheim der Ju-
gendfeuerwehr Bruchsal zu Besuch bei der Flughafenfeuerwehr 
Baden-Airpark.
Früh am Morgen startete die Gruppe und legte zunächst einen 
Zwischenstopp am Rhein in Iffezheim ein. Dort gab es ein kleines 
Frühstück, bei dem sich alle für den bevorstehenden Tag stärken 
konnten. Nach der Ankunft am Baden-Airpark mussten sich die Teil-
nehmer einer Sicherheitskontrolle unterziehen – genau wie bei ei-
nem regulären Abflug. Erst nach dieser Kontrolle durfte die Gruppe 
den Sicherheitsbereich des Flughafens betreten. Der Besuch begann 
mit einer ausführlichen Besichtigung der Einsatzzentrale der Flug-
hafenfeuerwehr. Anschließend führte die Führung durch die großen 
Fahrzeughallen, in denen die Technik der Feuerwehr untergebracht 
ist. Besonders faszinierend waren die riesigen Einsatzfahrzeuge: 
das Hilfeleistungs-Tanklöschfahrzeug und vor allem das Flugfeld-
löschfahrzeug, welches das absolute Highlight des Tages war. Die 
Gruppe durfte die gigantischen Ausmaße dieser Spezialfahrzeuge 
aus nächster Nähe betrachten und im Cockpit Platz nehmen.

 
Gruppenfoto vor dem Flugfeldlöschfahrzeug Foto: Nick Lampert

Neben der Technik erhielten die Jugendlichen auch Einblicke in den 
Berufsalltag eines Feuerwehrmanns sowie das Sicherheitskonzept 
des Flughafens. Sie erfuhren, wie die Feuerwehr im Ernstfall vorgeht 
und welche Maßnahmen bei Notfällen getroffen werden. Abschlie-
ßend konnte die Gruppe den laufenden Flugbetrieb beobachten und 
aus nächster Nähe erleben, wie Flugzeuge starten und landen.
(Bericht: Nick Lampert)
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MustertextFreundeskreis Volterra

Verlängerung des Erasmus-Projekts in Volterra
Seit 25 Jahren nehmen Volterra und Stuttgart gemeinsam am Eras-
mus-Projekt teil. Da kommen junge deutsche Auszubildende aus 
dem Raum Stuttgart in die schöne Toskana, um ihre Fertigkeiten bei 
einer deutsch-italienischen Zusammenarbeit weiter zu vertiefen. So 
wurden schon viele schöne Gebäude wie die Villa Palagione neu re-
noviert und auch die Räume im Etrusker Museum wurden teilweise 
von den jungen Deutschen bemalt und mit Stuckarbeiten versehen. 
Wenn Ihr das nächste Mal in Volterra seid und das Museum besucht, 
haltet die Augen auf nach den Ausschilderungen der Räumlichkei-
ten! Das Etrusker Museum wie auch Volterra selbst natürlich sind 
immer wieder eine Reise wert!

 
Bürgermeister Santi spricht zur Jubiläumsfeier Foto: G. Santi

Nächstes Volterra-Freunde-Treffen: diesen Donnerstag, 10. April,  
19 Uhr im FC-Clubhaus.
State bene!

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Großer Wettkampftag beim KKS!
Am 3. April fand in Heidelsheim die letzte Runde des diesjährigen 
AEV-Wettkampfes statt. Mit 15 Teilnehmern aus fünf Vereinen des 
Schützenkreises Bruchsal wurden unsere Schießstände mit Luft-
gewehren und -pistolen gut genutzt. Bei guter Stimmung und ange-
nehmen Temperaturen wurde so mancher persönlicher Rekord auf-
gestellt, was auch die zahlreichen Betreuer, Eltern und Verwandten 
begeisterte. Erfreulicherweise war bei den Rekord-Schützen auch 
unser Talent Dejan Pavkov dabei, der seine bisherige Bestleistung 
gleich um sieben Ringe auf 363 steigerte. Ein toller Erfolg! Gerne 
werden wir auch im nächsten Jahr wieder unsere Wettkampfstätte 
zur Verfügung stellen und freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Teil-
nehmer.
GS
Am 5. April fand unser erster Arbeitseinsatz des Jahres statt. Vier-
zehn Helfer kamen zusammen, und es konnten viele Tätigkeiten 
durchgeführt werden. Reinhold spendierte uns ein Mittagessen. Dan-
ke an den Spender! Zu aller Überraschung kam unter der Grasnarbe 
an der Stelle, an der wir eine Sickergrube anlegen wollten, der alte 
Kies einer zugegangenen alten Sickergrube entgegen. Dann wurden 
die Dachrinnen gereinigt, defekte Seilrollen getauscht, störender Be-
wuchs entfernt, neue Stand-Schilder befestigt und neue Hülsenfang-
matten angebracht. Danke an alle Helfer, das hat prima geklappt.
MB

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Ausflug nach Ruhpolding, 9. bis 12. Oktober – 
schon jetzt anmelden!
Auch dieses Jahr wollen wir wieder gemeinsam einen schönen Aus-
flug unternehmen. Es geht vom 9. bis 12. Oktober nach Ruhpolding. 
Dort übernachten wir im Familienhotel HELDs Vital Hotel bei Halb-
pension. Das Hotel liegt in der Stadtmitte, sodass man wunderbar 
auch in Eigenregie durch Ruhpolding streifen kann.
Der Ausflug beinhaltet zwei große Ausflugstage: einmal an den 
Chiemsee, mit einer Schifffahrt und dem Besuch und einer Führung 

des Schlosses Herrenchiemsee, das andere Mal an die Deutsche 
Alpenstraße mit Besuch Reit am Winkels. Dort ist auch eine Gon-
delfahrt auf den Hochfelln möglich (29 Euro, nicht im Fahrtpreis in-
begriffen).
Das genaue Programm oder auch schon die Anmeldung kann bei 
conny.hoeckel@web.de abgeholt beziehungsweise gemacht wer-
den.
Der Reisepreis mit Busfahrt im modernen Fernreisebus und Stubers 
Busfrühstück, dreimal Halbpension und den geführten Auflügen, be-
trägt 569 Euro pro Person im Doppelzimmer, 100 Euro Einzelzimmer-
aufschlag.
Gerne können sich auch Freunde des OWKs anmelden!
Wir freuen uns – Frisch auf!

Windige Märzwanderung
Am 30. März lud Monika zu einer Wanderung zwischen Heidelsheim 
und Helmsheim auf zugigen Feldwegen ein. Das Wetter war uns 
leider nicht sehr hold, trotzdem fanden sich 25 Wanderfreunde ein 
und hielten dem grauen Tag eine fröhliche Stimmung entgegen. Bei 
der Einkehr in der Helmsheimer Dorfschänke konnte man sich dann 
wieder gut aufwärmen und stärken für den weiten, weiten Heimweg 
nach Heidelsheim. Trotz allem kann man auf unseren Fluren schöne 
8,5 Kilometer spazier-wandern. Es war ein schöner Sonntag!
Nächste Wanderung: 27. April mit Karin rund um Germersheim
Frisch auf!

 
Fröhliche Wandergruppe auf windiger Flur Foto: OWK

Reiterverein Heidelsheim

Workshop Hobby Horsing
Mal ganz ohne die großen Vierbeiner fand am vergangenen Wo-
chenende für Interessierte ein Hobby-Horsing-Workshop auf dem 
Gelände des Reitervereins Heidelsheim statt. Mit Unterstützung der 
incendioriders wurden Hindernisse und Parcours überwunden und 
Bewegungsabläufe trainiert. Alle Beteiligten hatten eine Menge Spaß 
und viel dazugelernt. Teilweise wird das Gelernte nun am Sonntag, 4. 
Mai, bei einem Hobby-Horsing-Wettbewerb präsentiert.

 
 Foto: Reiterverein Heidelsheim, Jana Wink

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Start in die Tennissaison – Clubhauseröffnung am 22. April!
Liebe Tennisfreunde,
die Sonne weckt uns aus dem Winterschlaf und lässt die Vorfreude 
auf die kommende Tennissaison steigen. Die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren, und wir freuen uns, euch endlich den Termin 
für die Clubhauseröffnung mitteilen zu können: Am Dienstag, 22. Ap-
ril, öffnen wir unser Clubhaus wieder für euch! Nutzt die Gelegenheit, 
die warme Frühlingssonne auf unserer wunderschönen Anlagenter-
rasse zu genießen.
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Unsere Öffnungszeiten für euch: Dienstag ab 17 Uhr, Freitag ab 17 
Uhr und Sonntag ab 11 Uhr.
Kommt vorbei, freut euch auf gemeinsame Stunden und erlebt eine 
tolle Tennissaison mit uns! Wir können es kaum erwarten, euch auf 
der Anlage zu begrüßen.
Eure Vorstandschaft des TC

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Hauptversammlung Teil 2 – Ehrungen
Zahlreiche Mitglieder konnten am 29. März in der Hauptversamm-
lung für langjährige Vereinstreue geehrt werden. Marie-Christin Ger-
dau (Vorstand Halle) und Karin Rummel (Vorstand Verwaltung/Or-
ganisation) durften folgende Mitglieder für ihre Verbundenheit zum 
Verein ehren:
Für 25 Jahre: Dr. Recep Emül
Für 40 Jahre: Dieter Ehrhardt, Bettina Goll, Martin Leitz, Carmen Rit-
ter, Hartmut Schwarz, Birgit Schweigert, Harald Stebis, Sonja Wern-
hart, Klaus Wiedemann, Dr. Peter-Niclas Wihan, Petra Wolf
Für 50 Jahre: Simone Huber, Rotraud Jäger, Herlinde Weschenfelder, 
Frank Zesinger
Für 60 Jahre: Peter Conrad, Walburga Haas, Philipp Hähnel, Evi Metz-
ger, Gerlinde Redelstab, Roland Setzer
Für 70 Jahre: Walter Hartmann, Gunter Meid, Anneliese Schmollinger
Auf unglaubliche 85 Jahre Mitgliedschaft kann Fritz Schwedes zu-
rückblicken. Leider konnte er an diesem Abend nicht dabei sein. 
Trotz Abwesenheit wurde diese bemerkenswerte langjährige Mit-
gliedschaft mit anhaltendem Applaus gewürdigt.
Eine weitere Ehrung wurde an diesem Abend Jürgen Höckel, ehema-
liger Vorstand Sport und Abteilungsleiter Handball, zuteil. Jahrelang 
setze er sich über die Maßen für den Turnverein und auch für den 
Handball ein, bevor er letztes Jahr die Verantwortung an jüngere 
Hände übergab. Trotz allem ist er auch heute noch ein viel gefragter 
Ansprechpartner und auch weiterhin eine große Unterstützung des 
Vereins. Ihm gebührt ein großer Dank, den die Vorstandschaft mit 
einem Geschenk würdigte.

 
Langjährige Mitglieder beim Turnverein Foto: D. Kemmet

Nach den Ehrungen und ein paar Anregungen aus der Mitglieder-
schaft konnte Wolfgang Pabst (Vorstand Öffentlichkeitsarbeit) eine 
sehr interessante und informative Hauptversammlung beenden. K.R.

Quartalswanderung beim TV Heidelsheim
Die erste Quartalswanderung in diesem Jahr führt der TV Heidels-
heim zusammen mit dem Kraichturngau durch. Treffpunkt ist an der 
TV-Halle um 13.45 Uhr am Mittwoch, 23. April. Unsere Wanderfüh-
rerin Daniela Kemmet hat eine sechs Kilometer lange Strecke über 
die Geckelter Hohl und Hohbergquelle, zurück über den Altenberg 
ausgearbeitet. Die Wanderung dauert etwa zwei Stunden. Der Ab-
schluss bildet eine Einkehr im Clubhaus Heidelsheim. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Mitwanderer. Gäste sind gerne willkommen. Anmel-
dungen bitte bis Dienstag, 22. April, bei Daniela Kemmet telefonisch 
unter (072 51) 61 87 980 oder per E-Mail an tvh-wanderung@web.de.
K.R .

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Waldspielplatz für die Neugestaltung vorbereitet
Zwölf Helfer/-innen des Ortsverbands räumten nach Vorgaben von 
Stadtförster Manuel Mannuß auf dem Waldspielplatz die noch ver-

bliebenen Spielgeräte beziehungsweise deren Reste ab, insbesonde-
re die Palisaden und Wehrtürme des Forts und die Seilbahn. Diese 
schienen nach dem verwendeten Material und ihrer Konstruktion 
für die Ewigkeit gebaut, so viele Schrauben und Muttern waren zu 
lösen. Doch mit dem nötigen Werkzeug wie Akkuschraubern, Motor-
sägen und Nageleisen sowie der Fähigkeit, damit umzugehen, war 
die Arbeit binnen drei Stunden vollbracht. Dass es so schnell und 
Muskel sparend ging, war dem Einsatz eines Baggers zu verdanken, 
den Marco Schwedes geschickt einsetzte, als der die Meter tief in 
der Erde steckenden Stützen und Pfähle spielend herauszog. Dies 
ersparte den Helfern Stunden dauernde und Kräfte zehrende Grab-
arbeiten. Verglichen mit dem bisherigen Zustand des Spielplatzes 
wirkt die Fläche jetzt aber trostlos. Nicht nur, dass die Schatten spen-
denden Bäume fehlen, sondern bis auf die Rutsche und den Kletter-
pfahl auch alle Spielgeräte. Die Fläche lädt in ihrem jetzigen Zustand 
als Baustelle niemanden mehr zum Aufenthalt ein. So richtet sich 
die Hoffnung auf die Ausstattung mit neuen Spielangeboten, damit 
große und kleine Besucher bald wieder ein attraktives und sicheres 
Naherholungsangebot vorfinden. (goe)

 
Helfer beim Abbau von Resten des Forts Foto: goe
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Verwaltungsstelle Helmsheim geschlossen
Die Verwaltungsstelle Helmsheim ist am Donnerstagnachmittag, 17. 
April, geschlossen. Am Mittwoch, 23. April, ist die Verwaltungsstelle 
wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Wir bitten um Beachtung.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 15. April
Abfuhr Biotonne (660 l): Mittwoch, 16. April

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Sperrung der Schnellbahnstrecke Mannheim – Stuttgart
Die Sperrung der Schnellbahnstrecke Mannheim – Stuttgart, ab 
Donnerstag, 17. April, bis Freitag, 6. Juni, führt zu deutlichem Mehr-
verkehr auf der Strecke Bruchsal – Bretten und dementsprechend 
auch zu erhöhten Schließzeiten bei unserer Bahnquerung. Ebenso 
ist auch die Buslinie 187 davon betroffen, da sie in dieser Zeit die 
Stadtbahnhaltestelle nicht mehr anfahren kann. Die Linie 187 wird 
daher über Hinter der Mauer/Kantstraße wieder zurück zur Kurpfalz-
straße fahren.
Hierzu wird absolutes Halteverbot in der Straße Hinter der Mauer 
und in der Kantstraße notwendig sein und wird auch entsprechend 
eingerichtet.
Ich bitte dies zu berücksichtigen und danke für Ihr Verständnis.
Herzlichst Ihre Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung DRK Helmsheim
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 16. April, 19 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Helmsheim laden wir alle Mitglieder sowie 
Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1.  Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des Vorsitzenden
 4.  Bericht der Schriftführerin
 5.  Bericht des Bereitschaftsleiters
 6.  Bericht von P. Kaserer (Notfallhilfe)
 7.  Bericht der Jugendleiterin

 8.  Bericht der Gymnastikleiterin
 9.  Bericht des Kassiers
10.  Bericht der Kassenprüfer
11.  Entlastung der Vorstandschaft
12.  Neuwahlen
13.  Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis Samstag, 12. April, beim ersten Vorsit-
zenden Steffen Huber eingereicht werden.
S. F.

Jugend-Rot-Kreuz erfolgreich beim Kreiswettbewerb
Toller Tag beim JRK-Kreiswettbewerb in Sulzfeld: Am 29. März nah-
men unsere Kinder und Jugendlichen am JRK-Kreiswettbewerb in 
Sulzfeld mit zwei Gruppen, in den Altersklassen Bambini (sechs bis 
neun Jahre) und Stufe 1 (zehn bis zwölf Jahre) teil. Mit viel Freude 
und Begeisterung erfüllten sie Aufgaben zum Thema Erste Hilfe, Not-
falldarstellung, Rotkreuzgeschichte, Kreatives, Sport und Spiel sowie 
zwei Zusatzaufgaben.

 
 Foto: JRK Helmsheim

Die zwei Gruppen belegten einen tollen ersten und dritten Platz. 
Unsere Kinder und Jugendlichen haben das richtig spitze gemacht. 
Somit hat sich unsere Stufe 1 für den JRK-Landeswettbewerb im 
Juli im Kreisverband Esslingen qualifiziert. Unsere Gruppe wird den 
Kreisverband mit viel Freude und Engagement in Esslingen vertreten.
Ein ganz herzlicher Dank gilt besonders unseren Schiedsrichter/-
innen, Fahrern und Begleitpersonen. Ohne deren Engagement wäre 
eine Teilnahme nicht möglich gewesen.

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

Poolnudeln hinter Gitter!
Das umständliche Hin- und Her-
transportieren der Materialien 
für den Schwimmunterricht im 
Heidelsheimer Schwimmbad 
hat ein Ende. Vom Freundes-
kreis wurde inzwischen eine 
große Gitterbox für die Grund-
schule angeschafft. Die Materi-
alien können nun im Schwimm-
bad verbleiben und verstaut 
werden.
Wir wünschen den Kindern viel Spaß und gutes Gelingen beim 
Schwimmunterricht.

MustertextGesangverein Helmsheim

Auftritt des GV Helmsheim beim Liederfest in Forst
Am 29. März folgte der GV Helmsheim einer Einladung des GV Froh-
sinn Forst zu dessen Liederfest im Alex-Huber Forum, der großen 
und modernen Waldseehalle Forst. Seit vergangenem Jahr verbindet 
die beiden Chöre eine Partnerschaft, als der GV Helmsheim dem GV 
Frohsinn Forst eine temporäre „neue Heimat“ für einen Auftritt an-
bieten konnte. Für uns war dies der erste Auftritt beim Liederfest in 
Forst. Wir bereicherten das Programm mit den drei Liedern „Imagi-
ne“ von John Lennon, „Top of the World“ von Richard Carpenter/John 

 
 Foto: Schule
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Bettis und „YMCA“ von Victor Willis, Henri Belolo und Jacques Mo-
rali, das durch die Village People 1979 weltbekannt wurde. Das Lied 
YMCA ist seit seiner Vereinnahmung durch die US-amerikanische 
Politik etwas in Verruf gekommen, aber es steht in seinem eigentli-
chen Sinn für Diversität in der Gesellschaft. 
Aufgrund regelmäßiger Pausen zwischen den einzelnen Auftritten 
der Vereine entstanden genug Zeitfenster, dass sich die Besuche-
rinnen und Besucher untereinander und mit den Vortragenden aus-
tauschen konnten. So konnten sich alle auf die einzelnen Auftritte 
konzentrieren. 
Die zahlreich erschienenen Zuschauerinnen und Zuschauer quittier-
ten diese gute Mischung mit großem Beifall. 

 
 Foto: Guido Barth

Natürlich wurde neben gesanglichen Darbietungen auch gut für das 
leibliche Wohl gesorgt, eine gute Auswahl an kalten und warmen 
Speisen und diversen Getränken ließ keine Wünsche offen. 
Es war ein rundum gelungener Abend, es hat uns großen Spaß ge-
macht und wir kommen gerne wieder.
k.k.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Dienstag, 29. April, 20 Uhr 
in der „Alten Kelter“ laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder 
recht herzlich ein.
Tagesordnung
• Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
• Totengedenken
• Verschiedene Berichte
• Entlastung Kassier
• Entlastung Vorstandschaft
• Neuwahlen
• Ehrungen
Wünsche und Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich 
bis zum Dienstag, 22. April, beim ersten Vorsitzenden Klaus Huber, 
Dossentalstraße 10, einzureichen. Die Versammlung wird durch das 
Erste Orchester musikalisch umrahmt. Klaus Huber, Vorstand

Beim Probenwochenende haben wir den letzten Schliff 
für das Konzert bekommen
Unser Probewochenende fand dieses Jahr vom 28. bis zum 30. 
März statt und war eine Premiere. Gleich vier Neuzugänge für das 
Jugendorchester waren erstmals dabei. Pünktlich um 16 Uhr war an 
der Alten Kelter Abfahrt und wir machten uns auf zum Haus Nickers-
berg im Schwarzwald. Dort angekommen wurde alles ausgeladen 
und es stand direkt die Jugendorchesterprobe an. In diesem Jahr 
hat das Jugendorchester unterschiedlichste Stücke im Repertoire, 
bei dem auch die Jüngsten des Vereins integriert werden. Nach dem 
Abendessen wurde getauscht und das erste Orchester übte sein viel-
seitiges Programm von Klassik bis Pop. Die Jüngeren erkundeten in 
dieser Zeit das Haus und fanden den Mattenraum super zum Toben. 
Der Abend wurde mit Spielen und Musik abgerundet. Am Morgen wa-
ren die Ersten euphorisch um 5.30 Uhr wach und bereit für die Pro-
ben. Doch das dauerte noch ein bisschen, denn erst nach dem tollen 
Frühstück mit Rührei und Obstsalat ging es los. Für das Mittagessen 
kochte unser klasse Küchenteam Spaghetti, sodass danach gut ge-
stärkt den ganzen Nachmittag geprobt werden konnte und mit Stim-
menproben die Stücke verbessert wurden. Abends stand der Spie-
leabend an, bei dem alle Generationen gemeinsam spielen konnten 
und Spaß hatten. Mit Musik wurde auch dieser Abend abgerundet. 

Frühmorgens wurde geprobt und parallel aufgeräumt, bevor wir zum 
Abschluss nach Eisental essen gingen. Damit neigte sich ein sehr 
schönes Probewochenende dem Ende zu. Vielen Dank an alle Fah-
rer, Kuchenbäckerinnen, unsere Dirigenten und unser Küchenteam 
und alle, die zum Gelingen dieses Probewochenendes beigetragen 
haben! Wir freuen uns sehr, Ihnen unser geprobtes Programm an un-
serem Konzert zu präsentieren!
Termin: 12. April, 19 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr), Turnhalle Helmsheim.
Eintritt frei. Mit kleiner Bewirtung in der Pause und im Anschluss.

 
Wir waren dabei! Foto: TK

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Osterhasenfest im Körbig
Der Kleintierzuchtverein C 203 
Helmsheim lädt am Ostermon-
tag, 21. April, ab 14.30 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen auf dem Ver-
einsgelände im Körbig ein. Auch 
wird der Osterhase in diesem 
Jahr wieder dieser Einladung fol-
gen und Präsente für die Kinder 
mitbringen.
Wir freuen uns auf Euch.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Mundart und Comedy beim Kelterputz mit den Koralle-Putzfrauen 
d’Onne un d’Ingrid

 
Strahlende Gesichter beim Dankeschön nach gelungenem Abend
 Foto: LandFrauen

Zum Frühjahrsputz engagierten die LandFrauen die beiden Koralle-
Putzfrauen „d’Onne un d’Ingrid“. Schnell haben die beiden erkannt, 
dass Putzen in der voll besetzten Alten Kelter nicht möglich ist und 
man nutzte die Zeit, um Erfahrungen auszutauschen. Sie streiften 
viele Themen des Alltags, wie wirken sich die neuesten digitalen 
Entwicklungen und der Einsatz von KI auf ihre Putzarbeit aus? Wie 
steht es um die Nachhaltigkeit beim Putzen? Was erleben die zwei 
als Oma heute so auf dem Spielplatz mit den Enkeln? Wortspiele mit 
lockerem, intelligentem Witz, in bester komödiantischer Weise, Onne 
auf „pälzerisch“, Ingrid mit Wissendäler Dialekt. Beim Szenenwech-
sel wurden den Themen angepasste humorvolle Lieder angestimmt 
und das Publikum mitgenommen. Ein erfolgreicher Abend, dank der 
beiden „Putzfrauen“, denen Ende letzten Jahres Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann den Landespreis für Dialekt verliehen hat als 

 
 Foto: Die Vorstandschaft
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Zeichen für ihren Einsatz zur Erhaltung der Dialekte. Die Landfrauen 
verwöhnten die Gäste mit leckeren Snacks und Getränken. „Dieser 
Tag beginnt jetzt auszuklingen, dieser Tag war zur Entspannung da“, 
so klang es in der Alten Kelter zum Schluss der Veranstaltung. Die 
Akteure des Abends wurden mit viel Applaus und einem „Danke-
schön“ für einen wunderschönen Abend verabschiedet.
M.B.

NaturGlück Helmsheim e.V.NaturGlück Helmsheim e.V.

Erfolgreiche Eröffnungsfeier des Streuobstwiesenkindergarten 
Mucklas in Zeutern
Blauer Himmel, warme Frühlingstemperaturen, lautes Kinderlachen, 
tolle Gespräche sowie gutes Essen und Getränke. Die Eröffnungsfei-
er des Streuobstwiesenkindergarten Mucklas am 4. April in Zeutern 
war ein voller Erfolg. Zusammen mit den Kindern, Eltern, Pädagogen 
und vielen Besucher/-innen haben wir kräftig gefeiert.

 
 Foto: Clarissa Wild

Nach den offiziellen Reden der ersten Vorsitzenden und Leitung 
Clarissa Wild des Trägers NaturGlück Helmsheim e. V. sowie des 
Bürgermeisters Tony Löffler und der stellvertretenden Leitung An-
nemarie Jaksch, gab es die Möglichkeit für alle Beteiligten in einer 
gemütlichen Runde in Austausch zu gehen. Jeder hatte die Chance, 
in Ruhe den Bauwagen sowie die Streuobstwiese zu besichtigen und 
mehr Kenntnisse über unser naturnahes Konzept sowie die pädago-
gische Arbeit zu erfahren.
Ein Essensbuffet von den Eltern sowie gebratene Würstchen auf 
dem Grill und erfrischende Getränke luden zum Genießen und ge-
mütlichen Beisammensein ein. Die Kinder und Erwachsenen hatten 
die Möglichkeit, selbst hergestellte Schneidebretter einzuölen und 
mit nach Hause zu nehmen sowie Steine, Schneckenhäuser zu be-
malen und Dosenwerfen zu spielen.
Die Gemeinde Ubstadt-Weiher hat dem Streuobstwiesenkindergarten 
Mucklas einen regionalen Kirschbaum zum Einpflanzen geschenkt. 
Dieser wurde natürlich feierlich gemeinsam mit dem Bürgermeister 
eingepflanzt. Zusammen mit dem pädagogischen Team und den 
Trägerverantwortlichen wurde anschließend das neue Schild am Ein-
gang angebracht und eingeweiht.
Es wurde noch reichlich gespielt, getobt, entdeckt und gelacht, bevor 
gegen 18 Uhr sich alle auf den Heimweg machten. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für alle Spenden. Es ist so viel zusammengekommen, 
dass wir tatsächlich alle zehn Olla‘s (Bewässerungssystem für unse-
ren Garten) kaufen können.
Wir hatten alle unfassbar viel Spaß an unserem Eröffnungsfest und 
möchten uns hiermit nochmals bei allen Helfern, für alle Spenden 
und die Unterstützungen bedanken.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Löwenzahn entfernen: Wenn im April der Löwenzahn zu blühen be-
ginnt, ist auch ein idealer Zeitpunkt, die Pflanzen in Handarbeit zu 
entfernen. Zu dieser Zeit ist der Boden meist weich und die Blätter 
des Löwenzahns stehen aufrecht und lassen sich gut greifen. So 
können Sie die Pflanze mit Wurzel, zumindest aber mit dem Herz 
entfernen.

Gemüsesaaten: Erbsen, Lauch, Möhren, Radieschen, Spinat, Salate 
und Mangold können jetzt ins Freie gesät werden, sofern noch nicht 
geschehen.
Pflanzzeit für Gemüse: Sobald sich der Boden unter der Frühlings-
sonne ausreichend erwärmt hat, beginnt die Pflanzzeit für Gemüse. 
Brokkoli, Eissalat und Knollenfenchel können ins Gemüsebeet ge-
setzt werden. Achten Sie beim Kauf der Jungpflanzen auf kräftige, 
gesunde Setzlinge, die möglichst mit einem Erdpressballen versehen 
sind.
Beerensträucher vermehren: Beerensträucher lassen sich im April 
gut vermehren. Dazu biegt man einzelne Triebe am Strauch herunter, 
bedeckt sie mit Erde und nimmt sie nach erfolgter Bewurzelung ab, 
um sie an einem neuen Standort auszupflanzen.
Strauchbeeren mulchen: Wo noch nicht geschehen, kann jetzt noch 
organisches Material als langsam fließende Nährstoffquelle ausge-
bracht werden. Geeignet sind neben Stroh auch Trester und Rinden-
mulch (erst ab dem zweiten Standjahr). Bei Stroh kann es wegen 
dem weiten C:N–Verhältnis zu Stickstoffmangel kommen; hier ist 
eine Beigabe von Hornspänen sinnvoll.
Stroh in Erdbeerpflanzungen: In frühen Lagen kann Anfang bis Mitte 
April mit dem Stroheinlegen zwischen den Reihen begonnen werden. 
Dies ist eine wirksame Maßnahme gegen das Verschmutzen der 
Früchte mit Erde. Dadurch können Fruchtfäulen wie Botrytis deutlich 
reduziert werden.
Dahlien setzen: An einem schönen, warmen Apriltag können Sie die 
überwinterten Dahlienknollen in einen nährstoffreichen Boden legen. 
Doch Vorsicht: Die jungen Triebe sind begehrtes Futter für Schne-
cken! Ein Vorziehen der Pflanzen in Eimern gibt ihnen genügend Vor-
sprung vor der kriechenden Plage.
Bärlauch im Garten ansiedeln: Wenn Sie eine schattige Stelle im Gar-
ten haben, die nicht zu trocken ist, sollten Sie dort Bärlauch anpflan-
zen. Die mit dem Knoblauch, der Zwiebel und dem Porree verwandte 
Pflanze lässt sich jetzt ernten und zu einer schmackhaften Kräuter-
butter verarbeiten. Für diesen Zweck eignet sich übrigens auch die 
Knoblauchsrauke, ein genügsames Unkraut, das sich gern in trocke-
nen, halbschattigen Gartenecken ansiedelt.
Quelle: Gartenkalender für die 15. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H – TV Friedrichsfeld  28:26 (13:16)

2. Mannschaft
SG H/H II – SG Hambrücken/Weiher  39:32 (23:19)
Im vorletzten Heimspiel der Saison konnte sich die SGHH 2 gegen 
die SG Hawei mit 39:32 durchsetzen und sich damit zwei wichtige 
Punkte sichern. Die erste Halbzeit war noch weitgehend ausgegli-
chen, was vor allem an der fehlenden Stabilität in der Abwehr lag. 
Immer wieder gelang es den Gästen aus Hawei, leichte Anspiele an 
den Kreis zu spielen, die die SGHH-Abwehr nicht verhindern konnte. 
Dies führte dazu, dass die Partie bis zur 20. Spielminute völlig offen 
war und es 14:14 stand. Die Auszeit in der 20. Minute zeigte jedoch 
Wirkung. Die SGHH 2 konnte sich nun besser auf die Abwehrarbeit 
konzentrieren und setzte sich mit einer starken Phase bis zur Pause 
mit 23:19 ab. In der zweiten Hälfte wurde die Defensive weiter stabi-
lisiert, was zu mehreren einfachen Toren führte. Besonders heraus-
ragend war Jakob Reil, der mit seiner Torquote von neun Treffern der 
Top-Torschütze der Partie wurde und immer wieder einfache Konter-
tore erzielte. Dank einer verbesserten Abwehrleistung und geschlos-
senen Teamleistung gelang es der SGHH 2, den Vorsprung kontinu-
ierlich auszubauen. Am Ende stand ein souveräner 39:32-Sieg auf 
der Anzeigetafel. Nun folgt eine zweiwöchige Pause, bevor die SGHH 
2 im harzfreien KIT auf eine noch größere Herausforderung trifft.
Es spielten: Daniel Debatin, Jonah Ries (beide Tor), Benjamin Boud-
goust (7), Stephan Keibl (7), Jakob Reil (9), Lukas Papst (1), Jan Bar-
telmetz, Josia Walter (3), Maximilian Zink (1), Maximilian Klinger (3), 
Marius Spiegel (3), Denny Hillenbrand (2), Roland Hähnel (3)

Damenmannschaft
SG H/H : KuSG Leimen 37:15 (17:6)

Alles auf einen Blick
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Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Mitgliederversammlung am 9. Mai
Zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, 9. Mai, 20 Uhr in der 
Turnhalle, laden wir alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein. 
Anträge und Wünsche können bis zum 19. April beim Vorstand oder 
per E-Mail an info@tvhelmsheim.de eingereicht werden. Die Tages-
ordnung wird eine Woche vorher im Mitteilungsblatt veröffentlicht 
und kann schon jetzt auf unserer Homepage eingesehen werden. Wir 
freuen uns auf alle, die die Gelegenheit zum Austausch nutzen und 
unsere Vereinsarbeit mit ihrem Besuch unterstützen.
Euer Vorstandsteam
Caroline, Jens und Matthias

Altpapiersammlung am 26. April
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 26. April, 
statt. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. Bitte Papier und Karton trennen 
und möglichst nur mit Kreppband zusammenhalten. Gerne können 
Sie am Samstag zwischen 9 und 12 Uhr Ihr Papier auch selbst an-
liefern, die Container stehen wie immer auf dem Parkplatz am Stadi-
on bereit. Diese Sammlung wird von den Abteilungen Leichtathletik, 
Tischtennis und Turnen durchgeführt. Die Einnahmen verwenden wir 
für Hallenmieten, Sportgeräte, Bälle und Zubehör sowie Trainerent-
gelte. Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Fahrrad

Frühlingsfahrt zwischen Blüten, Wald und Sonnenstrahlen
Unsere jüngste Radtour war ein echtes Fest für alle Sinne – und ein 
perfekter Auftakt in die schönste Zeit des Jahres! Bei strahlendem 
Sonnenschein und angenehmen 21 Grad starteten wir in Helmsheim. 
Umgeben von Vogelgezwitscher, frisch ergrünter Natur und dieser 
besonderen Energie, die nur der Frühling mit sich bringt, ging es gut 
gelaunt los. Die Route führte uns durch weite Felder und sanfte Hü-
gel in Richtung Obergrombach und weiter nach Binsheim. Die Land-
schaft präsentierte sich in sattem Grün, und zwischen den Wiesen 
leuchteten Apfel- und Kirschblüten in voller Pracht – ein Farbenspiel, 
das einfach glücklich machte. Jeder Tritt in die Pedale fühlte sich 
leicht und beschwingt an. Im Waldstück „Hinter Wald“ tauchten 
wir ein in eine grüne Oase, durch die das Sonnenlicht in goldenen 
Strahlen flimmerte. Der Duft von jungem Laub lag in der Luft, und am 
Wegesrand blühten Buschwindröschen und andere Frühlingsboten. 
Die Atmosphäre war gleichzeitig ruhig und lebendig – pure Natur! 
Über den „Ewigen Weg“ ging es weiter Richtung Dürrenbüchig. Am 
Ende der Strecke gönnten wir uns eine kleine Pause, um die fried-
liche Weite zu genießen – und natürlich auch den legendären VIP-
Blick auf das Wössinger Zementwerk mitzunehmen. Seine mächti-
gen Türme ragten wie ein modernes Märchenschloss in den Himmel 
– nur eben aus Beton und mit etwas weniger Romantik. Mit der 
Nachmittagssonne im Rücken machten wir uns über Gondelsheim 
auf den Rückweg nach Helmsheim. Die Luft war warm, die Wege hell 
vom goldenen Licht durchzogen – ein Tag, wie man ihn sich schö-
ner kaum wünschen kann. Natürlich durfte auch der gemütliche 
Abschluss nicht fehlen: Bei leckerem Essen, kühlen Getränken und 
bester Stimmung ließen wir den Abend entspannt ausklingen. Diese 
Frühlingsfahrt war mehr als nur eine Radtour – sie war ein echtes Er-
lebnis zwischen Blüten, Wald und Sonnenstrahlen. Der Frühling ist da 
und wir waren mittendrin. Lust bekommen, mitzufahren? Neue Mitra-
delnde sind bei uns jederzeit herzlich willkommen – einfach melden 
unter fahrrad@tvhelmsheim.de und reinschnuppern!

 
 Foto: Jutta Herzog

Fitness und Gesundheit
Infos zu den Kursen
„Bewegte Mittagspause“ – Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Montags um 12.30 Uhr lädt Miriam zur „Bewegten Mittagspause“ via 
Zoom ein. Eine Aufzeichnung erfolgt auf vorherigen Wunsch. Aktivie-
re deinen Körper bequem in Alltagskleidung, ganz ohne Sportoutfit! 
Anmeldung bis jeweils 10 Uhr per E-Mail. Das perfekte Mini-Work-
out, um den restlichen Tag energiegeladen anzugehen!
Antara-Training beim TV Helmsheim – Für eine starke Mitte & ge-
sunde Haltung!
Antara stärkt gezielt die tiefe Muskulatur, verbessert die Körperwahr-
nehmung und fördert eine aufrechte Haltung. Durch präzise Bewe-
gungen wird deine Stabilität sanft, aber effektiv aufgebaut – ideal 
zur Vorbeugung von Rückenschmerzen und für mehr Wohlbefinden. 
Donnerstagsabends beim TV Helmsheim
Ich freue mich auf dich!
Waldbaden – Die heilsame Kraft des Waldes
Ab März lädt der TV Helmsheim zum Waldbaden ein: Ein Bad in der 
Natur, das die Sinne schärft, Stress abbaut und das Immunsystem 
stärkt.
Den Wald riechen
Frische Luft schmecken
Die Vögel hören
Den Wind spüren
Termin: Jeden ersten Sonntag im Monat, 9 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Eingang am Körbigwald
Gönne dir diese wertvolle Auszeit! Infos bei Inge Scherer.
Walking & Nordic Walking in Helmsheim
Bewegung ist die beste Medizin – für Körper und Geist!
Lust auf frische Luft und aktive Erholung? Komm zum Walking & Nor-
dic Walking in Helmsheim mit Inge! Anfänger sind herzlich willkom-
men – ob mit oder ohne Stöcke.
Termine:
Dienstags um 19 Uhr, Treffpunkt vor der Schule
Donnerstags um 8.30 Uhr, Treffpunkt am Stadion
Gönn dir eine Auszeit, tu deinem Körper etwas Gutes und erlebe die 
wohltuende Wirkung regelmäßiger Bewegung.
Mach mit und fühl dich einfach besser!
Alle weiteren Kurse wie Zumba, Yoga, LineDance, Zirkeltraining et 
cetera findest du auf unserer Homepage unter: https://tvhelmsheim.
de/abteilungen/fitness-gesundheit/. Wenn du Fragen hast, dann 
melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, 
E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren, Bezirksliga Mitte
TVH – VfB Adersbach  9:2
Aufstellung: Kurz, K., Beran, Graf, Krämer, Stein, Marschollek
Punkte: Stein/Marschollek 1, Kurz, K. 2, Beran 2, Graf 1, Krämer 1, 
Stein 1, Marschollek 1
Herren 2, Kreisliga A
TTC Zaisenhausen 2 – TVH  5:9
Aufstellung: Glaser, Keller, Kiefer, J., Günther, Stein, Marschollek
Punkte: Keller/Glaser 1, Günther/Stein 1, Glaser 1, Keller 2, Kiefer, J. 
2, Stein 2
Herren 3, Kreisliga B
TVH – TTC Flehingen  9:3
Aufstellung: Batzler, Baumann, Hotz, Helbig, Vogel, Gamer
Punkte: Batzler/Vogel 1, Helbig/Gamer 1, Batzler 1, Baumann 1, Hotz 
2, Helbig 1, Vogel 1, Gamer 1
TVH – TTC Kronau  8:8
Aufstellung: Batzler, Baumann, Hotz, Helbig, Gamer, Redelstab
Punkte: Batzler/Baumann 1, Helbig/Gamer 1, Batzler 1, Baumann 1, 
Hotz 1, Helbig 1, Gamer 1, Redelstab 1
Herren 4, Kreisklasse A
TV Kirrlach 3 – TVH  9:3
Aufstellung: Trunz, Stuck, Langjahr, Kurz, F., Khizhnyak, Oestreicher
Punkte: Stuck/Langjahr 1, Langjahr 1, Khizhnyak 1
Herren 5, Kreisklasse C (4er) Gruppe 1
TVH – TTC Oberacker 3  5:5
Aufstellung: Los, Markofsky, Speck
Punkte: Los/Markofsky 1, Los 2, Markofsky 1, Speck 1

Die nächsten Spiele am Freitag, 11. April:
20.15 Uhr: TV Helmsheim 4 – SG-Hambrücken/Weiher 3
20.15 Uhr: TV Helmsheim 3 – TTC Oberacker 2
20.15 Uhr: TTV Sulzfeld bis TV Helmsheim
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Waldspielplatz für die Neugestaltung vorbereitet
Zwölf Helfer/-innen des Ortsverbands räumten nach Vorgaben von 
Stadtförster Manuel Mannuß auf dem Waldspielplatz die noch ver-
bliebenen Spielgeräte beziehungsweise deren Reste ab, insbesonde-
re die Palisaden und Wehrtürme des Forts und die Seilbahn. Diese 
schienen nach dem verwendeten Material und ihrer Konstruktion 
für die Ewigkeit gebaut, so viele Schrauben und Muttern waren zu 
lösen. Doch mit dem nötigen Werkzeug wie Akkuschraubern, Motor-
sägen und Nageleisen sowie der Fähigkeit, damit umzugehen, war 
die Arbeit binnen drei Stunden vollbracht. Dass es so schnell und 
Muskel sparend ging, war dem Einsatz eines Baggers zu verdanken, 
den Marco Schwedes geschickt einsetzte, als der die Meter tief in 
der Erde steckenden Stützen und Pfähle spielend herauszog. Dies 
ersparte den Helfern/-innen Stunden dauernde und Kräfte zehrende 
Grabarbeiten.
Verglichen mit dem bisherigen Zustand des Spielplatzes wirkt die 
Fläche jetzt aber trostlos. Nicht nur, dass die Schatten spendenden 
Bäume fehlen, sondern bis auf die Rutsche und den Kletterpfahl 
auch alle Spielgeräte. Die Fläche lädt in ihrem jetzigen Zustand als 
Baustelle niemanden mehr zum Aufenthalt ein.
So richtet sich die Hoffnung auf die Ausstattung mit neuen Spielan-
geboten, damit große und kleine Besucher bald wieder ein attrakti-
ves und sicheres Naherholungsangebot vorfinden. (goe)

 
Hilfreich war der Einsatz eines Baggers bei der Demontage Foto: goe

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 11. April
Abfuhr Biotonne: Montag, 14. April

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde
… ein Ohrring

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Terminvorankündigungen:
Nächstes „gemeinsames Mittagessen“ ist am 23. April 2025
Nächster „Spielenachmittag“ ist am 24. April 2025
Nächster „Sitztanz“ ist am 7. Mai 2025
Nächste „gemeinsame Wanderung“ ist am 8. Mai 2025
Vortragsabend: „Suchtfrei im Alter“ am 15. Mai 2025
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet: mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr. Terminvereinbarungen bitte ausschließlich 
unter der Rufnummer: (01 57) 36 380 532. Möchten Sie mehr über un-
seren Verein erfahren? Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Home-
page unter nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Jahreshauptversammlung, Hedwig Glied zum Ehrenmitglied ernannt
Zur Jahreshauptversammlung am 2. April konnte Marianne Lam-
berth, Ortsvorsteher, Dr. Wolfram-von Müller, Ehrendirigent Johann 
Schönherr, Dr. Franz Porz, als Vertreter des Gemeindeteams, sowie 
31 Mitglieder des Vereins begrüßen. Nach dem Gedenken an die im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder erfolgte der Jahresrück-
blick über das Vereins- und Chorleben durch Hedwig Glied und Gabi 
Huber. Sie erinnerten unter anderem an den Vereinsausflug am 1. 
Juni, an die gelungene Teilnahme beim Burgfest, die nur durch Zu-
sammenarbeit vieler Mitglieder und Freunde möglich war. Die Kräu-
terwanderung mit Ellen im August und den Familientag mit Helfer-
fest im November. Unvergessen bleibt auch das „Adventskonzert in 
vielen Sprachen“, das für den Chor eine Herausforderung war und 
großen Anklang fand. Der Chor hat 39 Sänger/-innen, und Marianne 
Lamberth zeigte sich zuversichtlich, dass auch künftige Herausfor-
derungen gemeistert werden können. Mit seinem Kassenbericht in-
formierte Matthias Graf über eine positive Finanzlage des Vereins. 
Ortsvorsteher Dr. von Müller dankte der Verwaltung und dem Verein 
für das vielseitige Wirken in der Ortsgemeinschaft und bat die Ver-
sammlung um Entlastung der Verwaltung. Diese erfolgte einstim-
mig. Bei den anschließenden Neuwahlen ergaben sich wenige Ände-
rungen. Die Vorsitzenden Marianne Lamberth, Hedwig Glied und 
Mathias Graf, sowie Beisitzerin Helga Schwartz stellten sich erneut 
zur Wahl und wurden in ihren Ämtern mit großer Zustimmung bestä-
tigt. Sigrid Butterer wurde als Kassenprüferin gewählt. Helga Reich 
schied aus der Verwaltung aus und wurde von Marianne Lamberth 
mit einem Blumenstrauß und einem herzlichen Dank für ihre 15-jäh-
rige Tätigkeit in der Verwaltung verabschiedet. Dirigent Lukas Haag 
dankte Chor und Verwaltung für die gute Zusammenarbeit und stell-
te weitere Chorprojekte in Aussicht.
Eine besondere Ehrung erhielt 
unsere langjährige Sängerin 
Hedwig Glied, die seit 40 Jah-
ren dem Chor angehört und seit 
2017, den Verein zunächst als 
aktive Beisitzerin und seit 2022 
als Vorsitzende Schriftführung 
und Presse unterstützt. Für ihr 
langjähriges Singen im Chor und 
ihr Engagement für den Verein 
wurde sie zum Ehrenmitglied 
ernannt. Die Ehrenurkunde des 
Diözesancäcil ienverbandes 
überreichte ihr Franz Porz und 
bestätigte ihr, dass ihr anzuse-
hen ist, dass sie mit viel Freude 
singt. 
Mit guter Stimmung endete die Versammlung und man saß noch lan-
ge gemütlich beisammen. ML

 
Ehrung von Hedwig Glied
 Foto: Annegret Willy
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DRK-Ortsverband Obergrombach

JRK Obergrombach erfolgreich beim Kreiswettbewerb!

 
JRK Obergrombach auf dem Kreiswettbewerb Foto: Gina

Mit Teamgeist, Freude und viel Kraft
haben wir den Weg nach Sulzfeld geschafft.
Der Wettbewerb stand nun bevor,
wir traten stolz und stark hervor.
Mit Einsatz, Wissen, Energie
meisterten wir jede Partie.
Ein Sonnenbrand, ein Sonnenstich –
doch nichts hielt uns wirklich auf, nicht?
Mit ruhigem Blick und helfender Hand
zeigten wir, was das JRK kann.
Ob Erste Hilfe oder Quiz,
wir bewiesen, dass wir’s wissen, gewiss!
Die Konkurrenz war stark – doch klar,
auch wir waren top – das ist wohl wahr.
Mit Ehrgeiz, Köpfchen, Hand in Hand,
zeigten wir unsern Teamverband.
Und schließlich stand es fest am Schluss:
Obergrombach gewann – ein Hochgenuss!
Der erste Platz gehört nun uns,
ein Grund für Stolz und Siegestanz.
Jetzt geht’s weiter, voller Schwung,
denn unser Weg bleibt nie zu jung.
Der Landeswettbewerb ruft uns laut,
wir kommen – stark und wohlvertraut!

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Nullnummer beim Klassiker
FC Obergrombach : TSV Dürrenbüchig  0:0
Beim „ewigen Duell“ gegen die Gäste vom TSV Dürrenbüchig gingen 
wir als Favorit ins Spiel. Leider blieb es bei einer torlosen Nullnum-
mer und damit nur einem Punkt, ähnlich dem 1:1 vergangene Woche.
Im Moment ist der Wurm drin, aber auch durch solche Täler muss 
man als so junge Mannschaft mal durch.

2. Mannschaft
Starker Fight gegen den Tabellenführer wird nicht belohnt
FC Obergrombach II : SV Philippsburg II 0:2 (0:0)
Bei strahlendem Sonnenschein hatten wir den SV Philippsburg II zu 
Gast. Die Vorzeichen waren klar, die Gäste kamen Tabellenführer, 
kein Punktverlust seit September und auf unserer Seite mehrten sich 
die Ausfälle. Von Anfang an entwickelte sich ein faires, aber sehr 
kampfbetontes Spiel, in dem wir den Philippsburgern mit einer sehr 
kompakten Abwehr und einigen Kontern versuchten zu schaden. 
Nicht unverdient konnten wir mit einem 0:0 in die Halbzeit gehen. In 
der zweiten Halbzeit sollten die Gäste das Tempo jedoch noch ein-
mal erhöhen. Leider erlaubten wir uns einige unnötige Ballverluste 
im Mittelfeld, welche von den Gästen eiskalt genutzt wurden. Auch 
unsere Kontergelegenheiten verpufften bis auf eine oder zwei Tor-

chancen. Am Ende steht eine 0:2-Heimniederlage, für die sich nie-
mand schämen muss.
Wir haben alles ins Spiel geworfen, was wir hatten. Mit ein wenig 
Glück wäre ein sicherlich unverdienter, aber dreckiger Punkt möglich 
gewesen. (Man erinnere sich an das 1:1 vergangenen Dienstag.)
Ein Dank geht wieder einmal an die vielen Zuschauer/-innen, die 
Sonntag für Sonntag auch unsere Zwote unterstützen.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
FC Germ. Karlsdorf II : JSG Ober-/Untergrombach II  14:1
JSG Ober-/Untergrombach II : VfB Bretten II  0:15
SV Philippsburg : JSG Ober-/Untergrombach  2:8
C-Jugend
JSG Wiesental : JSG Ober-/Untergrombach  3:1
JSG Ober-/Untergrombach : JSG Kraichtal  6:0
A-Jugend
JSG Bauerbach/Flehingen/Neibsheim : JSG Ober-/Untergrombach 
 1:0

Spieltermine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 12. April
C-Jugend
15:15 Uhr VfB Bretten II : JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JSG Ubstadt-Weiher

Spielankündigungen
ACHTUNG! Erste Mannschaft bereits am Samstag, zweite 
Mannschaft am Sonntag und Donnerstagabend
Am Wochenende ist ein eher unüblicher Spieltag
Beide Mannschaften spielen auswärts.
Die Zweite wie gewohnt am Sonntag um 13 Uhr
TSV Rinklingen II : FC Obergrombach II
Die Erste tritt bereits am Samstagnachmittag (!) um 14 Uhr auswärts 
an.
TSV Oberöwisheim : FC Obergrombach
wir arbeiten daran, dass die Blockade fällt und wir den Bock umsto-
ßen können für drei Punkte.
Am Donnerstagabend, 17. April um 18:30 Uhr hat die Zweite noch 
einmal ein Abendspiel unter der Woche zu Hause.
FC Obergrombach II : FzG Münzesheim II

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Bericht zur Jahreshauptversammlung vom 5. April
Am 5. April fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des För-
dervereins im Clubhaus des FCO statt.
Erster Vorstand Günter Heinze berichtete von 15.483 Besuchern im 
Jahr 2024 und dankte dem Sängerbund für den Auftritt im Sommer. 
Mit Bianca Gimbel wurde eine tolle Nachfolgerin für das Kiosk gefun-
den, welche von der Familie Oestreicher beim Kassieren unterstützt 
wird.
Ein super Erfolg war das Spielmobil ELMO unter Leitung von Thomas 
Belser vom HDB und die Wasserspielzeuge der Stadtwerke Bruchsal.
Zweiter Vorstand Klaus-Georg Wachter berichtete über die Anschaf-
fung eines neuen Rasentraktors. Durch Spenden vieler örtlicher 
Gönner konnten die Kosten niedrig gehalten werden. Hinzu kamen 
Zuschüsse der Stadt Bruchsal und der Stadtwerke.
Kassier Klaus Lindenfelser berichtete über die Einnahmen- und Aus-
gabensituation des Vereins.
Ortsvorsteher Wolfram von Müller empfahl die Entlastung der Kasse 
und der Vorstandschaft, welche einstimmig erfolgte.
Die anschließenden Neuwahlen brachten folgende Ergebnisse.
Erster Vorstand: Klaus Georg Wachter
Zweiter Vorstand: nicht gewählt
Kassier: Klaus Lindenfelser
Schriftführer: Michael Scheid
Beisitzer/-innen: Eric Speck und Christine Konrad
Klaus Lindenfelser wurde für zwei Jahre gewählt, alle anderen für 
ein Jahr.
Klaus-Georg Wachter und Michael Scheid wiesen darauf hin, dass 
sie nach Ablauf des Jahres aus der Vorstandschaft ausscheiden 
werden, aber weiterhin Aufgaben für den Verein übernehmen. Die 
Versammlung war sich einig, dass nun alle Mitglieder sich einbrin-
gen sollten, in der kommenden Saison Nachfolger zu finden.
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MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Osterhasenfest am Ostermontag
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,
der Osterhase hat wieder seinen Besuch angekündigt. Am Oster-
montag, 21. April, wird der Osterhase gegen 14.30 Uhr beim Vereins-
heim des Kleintierzuchtvereins, Im Hessenbuckel vorbeischauen. 
Für jedes anwesende Kind wird er eine kleine Osterüberraschung 
bereithalten.
Um das leibliche Wohl werden sich die Mitglieder des Vereins küm-
mern. Ab 13.30 Uhr werden wir für Sie zubereiten: Steakweck, Curry-
wurst, heiße Wurst und Pommes. In der Kaffeestube im Vereinsheim 
bieten wir Kaffee und Kuchen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintieruchtverein Obergrombach.
Hinweis in eigener Sache:
Für die Kaffeestube bitten wir unsere Mitglieder um eine Kuchen-
spende. Vielen Dank.
Die Verwaltung

Sängerbund 1864 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Sängerbunds 1864 Obergrombach e.V., zu un-
serer diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 15. April, um 19 Uhr, im 1. OG des Clubhauses FC Alemannia 
Obergrombach, laden wir euch herzlich ein.
Die zu behandelnde Tagesordnung wurde vom Vorstand wie folgt 
festgelegt:
1. Eröffnung und Berichte der Vorstände
2. Bericht Kassenprüfer
3. Bericht Chorleiter
4. Aussprache zu allen Berichten
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
Anträge zu TOP 7 der Mitgliederversammlung erbitten wir bis spätes-
tens Samstag, 12. April, an den Vorstand schriftlich und begründet 
einzureichen. Die ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversamm-
lung ist ohne Rücksicht auf die erschienene Anzahl der Mitglieder 
beschlussfähig.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft – Sängerbund 1864 Obergrombach

 
Warm-up für unser bevorstehendes Konzert Foto: PL

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Generalversammlung
Der Musikverein Eintracht Obergrombach freut sich an diesem Frei-
tag, 11. April, auf zahlreiches Erscheinen der Mitglieder zur diesjähri-
gen Generalversammlung um 20 Uhr im Musikerheim.

Schüler- und Jugendkapelle
Grobacher Jungmusiker in Tripsdrill
Am Samstag fand bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen 
Temperaturen ein ganz besonderer Ausflug der Grobacher Jungmu-
siker statt: ein gemeinsamer Tag im Erlebnispark Tripsdrill.
In kleinen Gruppen machten wir uns auf, die vielen Attraktionen zu er-
kunden. Besonders beliebt waren natürlich die großen Achterbahnen 
wie „Karacho“, „Mammut“ und „Hals über Kopf“, die für reichlich Ner-
venkitzel sorgten. Aber auch ruhigere Fahrgeschäfte und die liebe-
voll gestalteten Themenbereiche fanden großen Anklang. Zwischen-

durch blieb genügend Zeit für eine gemeinsame Pause, bei der sich 
alle stärken konnten. Der Tag verging wie im Flug, und gegen Abend 
traten wir müde, aber glücklich und mit vielen schönen Erinnerungen 
im Gepäck die Heimreise an. Es war ein rundum gelungener Ausflug, 
der nicht nur für Spaß und Abwechslung sorgte, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl unter den Jungmusikern weiter stärkte.

 
Grobacher Jungmusiker in Tripsdrill Foto: MVO

Wir bedanken uns bei allen Organisatoren und Begleitpersonen, die 
diesen tollen Tag möglich gemacht haben – und freuen uns schon 
jetzt auf den nächsten Ausflug!

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Blütenwanderung mit dem OGV am 13. April
Am 13. April findet wieder die Blütenwanderung statt. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr bei der Kirche. Die Wanderung geht etwa zwei Stunden, 
bei der wir über gut befestigte Wege in der Umgebung von Ober-
grombach laufen. Nach der Wanderung ist wie immer Einkehr in der 
OGV-Halle, wo es noch ein Vesper gibt. Alle, die gerne die Frühjahrs-
landschaft bewundern wollen, sind herzlich eingeladen! ISc

Pflanzentauschbörse beim OGV
Wir möchten jetzt schon an die diesjährige Pflanzentauschbörse am 
Samstag, 3. Mai, von 13 bis 16 Uhr bei der OGV-Halle erinnern. Ge-
tauscht werden kann alles, was der Garten hergibt: Gemüsepflanzen 
und Setzlinge, Stauden, Ableger von Blumen, Sträuchern und Zier-
pflanzen et cetera. Wer mitmachen will, sollte seine Pflanzen um 13 
Uhr zur OGV-Halle bringen und am Ende Übriggebliebenes wieder 
mitnehmen. Auch wer nichts zum Tauschen hat, ist herzlich willkom-
men, sich bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag zu vertreiben. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. ISc

Oldtimerfreunde Obergrombach e.V.

Mitgliederhauptversammlung
Einladung zur Mitgliederhauptversammlung am Freitag, 25. April, um 
19 Uhr beim Hundeverein Obergrombach.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Berichte Vorstandschaft
- Aussprache zu den Berichten
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung Vorstände
- Wahlen
- Behandlung eingegangener Anträge
- Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim Vorstand Verwaltung, 
Heimo Rupp, oder der Schriftführung Anja Schöffler bis spätestens 
Freitag, 18. April, eingereicht werden.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Jugendabteilung
Ausflug TCO-Kids
Am Sonntagnachmittag haben sich die Kids des Tennisclubs Ober-
grombach auf den Weg nach Remchingen gemacht. Dort konnten 
sich die Kinder in der Sprunghalle austoben.
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 Foto: Tennisclub

Über 90 Minuten hieß es springen, springen und nochmals springen. 
Mit viel Hunger und guter Laune ging es am Abend zurück ins Ten-
nisheim. Dort hat der Abschluss mit Pizza und Getränken stattge-
funden.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Nächste Termine
12. April  Ligafinale der Landesliga in Grötzingen 
 (Emil-Arheit-Halle-Grötzingen)
25. April  Jahreshauptversammlung (20 Uhr, TVO-Halle)
4. Mai  Landeswandertag Waibstadt

Sportliches – Knappe Niederlage in der Turnhalle
Der TVO musste vergangenen Sonntag leider gegen den TV Bretten 
eine herbe Niederlage einstecken, die lange Siegesserie ist damit 
gerissen. Die Brettener turnten stellenweise mit höherem Ausgangs-
wert und waren vom Boden an führend in der Gesamtwertung. Der 
TVO kämpfte sich am Reck wieder ran. Eine Penalty-Entscheidung 
am Reck zugunsten von Bretten entschied den Wettkampf letztend-
lich und sorgte für einen, für den TVO, bitteren Endstand von 258,80 
zu 260,50 Punkten.
Am Samstag kommt es nun beim Ligafinale zum Showdown. Ge-
winnt der TVO im direkten Duell gegen den TV Bühl, ist bei guten Leis-
tungen der erste Platz in greifbarer Nähe. Seid dabei und feuert die 
Jungs an! Der Beginn des Wettkampfs stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest und wird noch über den Kanal bekannt gegeben.

 
Die Mannschaft des TVO bei Wettkampfbeginn Foto: MK

Erinnerung: WhatsApp-Channel des TVO
Seit letztem Jahr hat der TVO einen eigenen WhatsApp-Channel. 
Dort findet ihr ab sofort alle News rund um unseren Verein: von Neu-
igkeiten aus den Sportgruppen, Infos rund um das Vereinsleben bis 
hin zu bevorstehenden Events. Mit unserem Channel seid Ihr über die 
kurz gehaltenen Nachrichten immer up-to-date! Ihr könnt über den 
folgenden Link dort beitreten: https://tinyurl.com/Tvokanal
Gebt diesen einfach im Browser eures Handys ein.

Sportliches – Volleyballer schaffen Klassenerhalt
Nicht durch eigene Kraft, sondern durch Schützenhilfe eines anderen 
Vereins bleiben die Obergrombacher/-innen nun sicher in der Lan-
desliga Mixed Süd. Da am vorletzten Wochenende der Tabellenletzte 
CVJM Karlsruhe dem Vorletzten des VC Ettlingen im gegenseitigen 
Aufeinandertreffen einen Punkt abnehmen konnte, reichte es für Ett-
lingen 2 nicht mehr, am TVO vorbeizuziehen. Am letzten Spieltag, 29. 
März, verlor die Mannschaft des TVO 0:3 gegen Mühlhausen und 1:3 
gegen die SG Karlsruhe, durfte am Ende dann aber doch jubeln. Der 
TVO beendet somit eine Saison mit Höhen und Tiefen auf dem sieb-
ten Platz der Landesliga Mixed Süd.

VdK Ortsverein Obergrombach

Vortrag „Rente“ – ein informativer Abend
Der Sozialverband VdK, Ortsverband Obergrombach lud am 13. März 
zu einem Informationsabend zum Thema „Rente“ in das Clubheim 
des TCO ein. Mit Herrn Ronny Hübsch, Geschäftsführer des VdK-
Bezirksverband Nordbaden, wurde ein kompetenter Referent ge-
wonnen, der einen informativen und kurzweiligen Abend gestaltete. 
Themen wie Erzielen von Rentenpunkten für pflegende Angehörige, 
Rente wegen Erwerbsminderung, Rente für langjährige und beson-
ders langjährige Versicherte, Regelaltersrente wurden bezüglich 
Voraussetzungen und Besonderheiten dargestellt. Auch aktuelle 
Renten-politische Fragestellungen wurden sachlich betrachtet. Herr 
Hübsch beantwortete die vielen Fragen der Teilnehmer ausführlich. 
Auch die Anzahl der Teilnehmer und intensive Diskussionen spiegel-
ten das Interesse an diesem Thema wider.
Benötigen Sie eine persönliche Beratung im Sozialrecht? Dann wen-
den Sie sich an die Beratungsunterstützung des Sozialverbands 
VdK, Kreisverband Bruchsal in der Geschäftsstelle in Ubstadt-Wei-
her, Bruchsaler Straße 5b. Telefon: (072 51) 30 00 42 oder E-Mail:  
kv-bruchsal@vdk.de.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Traditionelles Forellenessen beim Schäferhundeverein in 
Obergrombach
Wir laden Euch ganz herzlich zu unserem traditionellen Forellenes-
sen am Karfreitag, 18. April, ab 11 Uhr ein. Es gibt wieder Forellen 
aus dem Schwarzwald, frisch aus dem Rauch oder gebacken (mit 
oder ohne Kartoffelsalat), zum Gleichgenießen oder auch gerne zum 
Mitnehmen. Für unsere kleinen Gäste gibt es Fischnuggets mit Kar-
toffelsalat oder Pommes.
Damit wir besser planen können, freuen wir uns über Eure/Ihre Vor-
bestellung unter: per E-Mail an vorbestellung@sv-obergrombach.de 
oder bei unserer Barbara: (01 73) 322 22 85
Wir freuen uns auf Euch!

 
Forellenessen Foto: L. Lahm

Einladung zum Begleithundekurs: Die Ortsgruppe Obergrombach 
im Verein für Deutsche Schäferhunde startet ab sofort einen neuen 
Begleithundekurs für alle Hunderassen! Eine Teilnahme ist jederzeit 
möglich. Ort: Vereinsgelände der OG Obergrombach, für wen? Alle 
Hunde ab zehn Monaten. Wann: Jeden Montag 17.30 Uhr: In unserem 
Kurs lernt ihr die Grundlagen der Unterordnung, Alltagstauglichkeit 
und Verkehrssicherheit. Unser Ziel ist es, aus jedem Hund-Mensch-
Team ein harmonisches Team zu machen – egal ob Anfänger/-innen 
oder Fortgeschrittene!
Anmeldung und Infos: bei Renate Nerz – (01 78) 18 77 961, 
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Maifest
Für das Maifest finden jeden Samstag ab 13 Uhr und dienstags ab 19 
Uhr die Zeltaufbauarbeiten statt. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand. Auch Nichtmitglieder und Freunde des Vereins sind willkom-
men, uns zu unterstützen, gerne auch für einen Dienst über das Mai-
fest. Kuchenspenden sind wie immer willkommen. Danke!
ne
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Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

Wohnraum schaffen
Als Bestandteil des existentiellen Bedürfnisses gehört „Wohnen“ mit 
zu den öffentlichen Aufgaben.
Wie kann man Wohnraum schaffen und bestehenden Leerstand 
aktivieren und verwalten? Die Stadt Karlsruhe hat hierzu ein erfolg-
reiches Konzept entwickelt, das uns Herr Schäfer von der Sozialen 
Wohnraumversorgung vorstellen wird.
Montag, 14. April, 19 Uhr im Rathaussaal Obergrombach.
Alle Interessenten sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. mta

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 11. April
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 14. April

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Kunterbuntes Faschingstreiben im Kindergarten
Am 27. Februar fiel der Startschuss für die närrischen Tage im Kinder-
garten. Die Kinder kamen in farbenfrohen Kostümen, und es wurde 
getanzt und gelacht. Die Aufregung war bereits an den Tagen zuvor 
spürbar. Die drei Kindergartengruppen hatten in diesem Jahr eigene 
Themen und so drehte sich bei den Wirbelwinden alles um das „Welt-
all“, bei den Naseweisen um „Vulkane und Dinosaurier“ und bei der 
Rasselbande um die „Unterwasserwelt“. Für unsere Riesen ist es am 
„schmutzigen Donnerstag“ mittlerweile zu einer schönen Tradition 
geworden, mit dem Bus nach Obergrombach auf den „Krachumzug“ 
des Kindergartens St. Josef zu fahren. Als „Grobacher Frösch“ hat-
ten die Schulanfänger eine Menge Spaß und kamen mit einer gro-
ßen Süßigkeiten-Ausbeute zurück in den Kindergarten. Am Freitag 
fand dann die große Faschingsparty mit allen Kindergartengruppen 
im Abenteuerland statt. Es wurden Spiele gespielt, gesungen, Süßes 
genascht und getanzt. Toll war auch die Polonaise mit allen Kindern 
und Erzieherinnen. Die fröhliche Musik sorgte für eine ausgelassene 
Stimmung, und die Kinder genossen es, sich in ihren Kostümen zu 
bewegen und zu feiern. Auch bei den Krippenkindern wurde Fasching 
zelebriert. Das Gruppenzimmer wurde geschmückt, im Singkreis 
wurden Faschingslieder gesungen und über Fasching gesprochen. 
Die Kinder bestaunten gegenseitig ihre Verkleidungen und präsen-
tierten diese voller Stolz. Am Donnerstag feierten die Krippenkinder 
ihre Faschingsparty im Abenteuerland. Zur Faschingsmusik wurde 
ausgelassen getanzt. Luftballons und Seifenblasen flogen durch die 
Luft und es wurde eine lustige Polonaise gemacht. Am Rosenmon-
tag verwandelte sich unser Abenteuerland in einen Kinosaal, und bei 
Popcorn gab es einen Film. Dienstags gab es für alle Kinder der Kita 

selbstgemachte Pizza von unserer Küchenfee Claudia – Danke da-
für, lecker war‘s! Der Fasching im Kindergarten war nicht nur eine 
Gelegenheit für Spaß und Spiel, sondern auch eine wertvolle Erfah-
rung für die Kinder, um Gemeinschaft zu erleben und ihre Kreativität 
auszuleben.
Am Ende des Tages waren alle müde, aber glücklich – ein tolles Zei-
chen für ein gelungenes Fest!

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

„Zahlen, Geld & Glück“
Ganz unter diesem Motto stand 
ein Workshop für die Kinder der 
Vorschulbande, der am 1. April 
vom Arbeitskreis Neue Medien 
angeboten wurde. Dieser dient 
dazu, den fünf- und sechsjährigen 
Kindern, die im Sommer in die 
Schule kommen, eine bewusste 
Auseinandersetzung mit dem 
Thema „Geld“ zu verschaffen.
Durch verschiedene Darstel-
lungen von „Häusern, in denen 
Zahlen leben“ lernten sie diverse 
Geldwerte, Münzen oder Euro-
scheine kennen. Im anschlie-
ßenden „Kaufhaus-Rap“ gingen 
sie tänzerisch und spielerisch 
einkaufen sowie auch mit Bewe-
gung zum „Euro-Lied“. 
Schließlich gab es noch einen 
Kurzfilm mit der Familie Glücklich, in dem Tochter Sophie sofort 
etwas von ihren Geldgeschenken kauft und Bruder Balthasar lieber 
sein Geld anspart. So wurde den Kindern auch dieser Unterschied 
des Konsumverhaltens deutlich und sogar Reichtum, den man nicht 
bezahlen kann, wie zum Beispiel Freundschaft und Gesundheit. Zur 
Verabschiedung gab es für alle Kinder eine kleine Geschenktasche 
mit Spielgeld und Sparschwein.
Vielen Dank an die Medienpädagogin und die Stiftung Volksbank 
Bruchsal-Bretten, die dieses schöne Angebot möglich gemacht haben.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Klasse 1c auf Drachenjagd im Schloss
Unter dem Motto „Die Drachen 
sind im Schloss“ begaben sich 
die Kinder der Klasse auf eine 
spannende Reise durch das be-
eindruckende Schloss Bruchsal. 
Schon beim Betreten des Schlos-
ses staunten die Kinder über die 
prunkvollen Säle und kunstvollen 
Verzierungen. Doch das eigentli-
che Highlight waren die kleinen, 
steinernen Drachenfiguren, die 
überall im Schloss lauerten. Die-
se waren nicht nur aus Sandstein 
gemeißelt, sondern zusätzlich 
mit echtem Gold überzogen – ein 
glänzendes Spektakel! Während 
der Führung erfuhren die Kinder 
viel über verschiedene Sagen. Einige Geschichten waren spannend, 
andere sogar ein wenig gruselig. Die zahlreichen Wandteppiche luden 
dabei immer wieder zum Verweilen und Zuhören ein.
Nach der aufregenden Entdeckungstour wartete in der Kinderwerk-
statt eine kreative Herausforderung: Jedes Kind durfte einen eigenen 
beweglichen Drachen basteln! Mit viel Begeisterung und Fantasie 
wurden die Drachen bemalt, mit Glitzersteinchen verziert und zum 
Leben erweckt. Die fertigen Kunstwerke nahmen die Kinder stolz 
mit nach Hause – eine bleibende Erinnerung an einen tollen Ausflug. 
(SB)

 
Workshop Foto: Bettina Bohndorf

 
Kinder basteln Drachen Foto: SB
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Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Einladung zum HCU-Grillfest am 1. Mai
Wir freuen uns auch in diesem 
Jahr, alle Wanderer, Mitglieder 
und Freunde des Vereins zum 
jährlichen Grillfest des HCU am 
1. Mai auf dem Michaelsberg 
einzuladen! Es erwarten Sie le-
ckere Würste, Steaks und kühle 
Getränke.
Unseren Grillplatz finden Sie 
beim Parkplatz, etwa 400 Meter 
in östlicher Richtung von der Mi-
chaelsbergkapelle entfernt.
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Tag mit Ihnen bei leckerem 
Essen, netten Gesprächen und 
toller Gesellschaft.

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischessen Karfreitag
Am Karfreitag, 18. April, findet das Fischessen statt. Ab 11.30 bis 16 
Uhr ist das Vereinsheim geöffnet. Wir bieten Fischfilet mit Pommes 
oder Kartoffelsalat an. Tischreservierungen können wir leider nicht 
entgegennehmen. Wer das Essen abholen möchte, kann dies gerne 
tun. Vorbestellungen können vom 9. April bis 17. April bis 17 Uhr 
unter der Telefonnummer (07 251) 303 715 abgegeben werden. Auf 
Euer Kommen freut sich der ASV.

Initiative Bürgertreff

Einladung ins Frosch-Café am Freitag, 11. April
Besuchen Sie uns am kommenden Freitag ab 15 Uhr im Frosch-Café 
in der Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher Straße 32 in 
Untergrombach. Wie immer haben Sie Gelegenheit, bei selbstgeba-
ckenem Kuchen nette Leute kennenzulernen und interessante Ge-
spräche zu führen. Bringen Sie gerne Freunde und Verwandte mit. 
Wir freuen uns auf Sie.
Falls Sie Interesse haben, unser ehrenamtliches Team zu unterstüt-
zen, sprechen Sie uns gerne an.
Bitte beachten: Das Frosch-Café macht Osterferien, auch am 2. Mai 
hat das Café geschlossen!
Ab Freitag, 9. Mai, hat das Frosch-Café wieder geöffnet.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Niederlage in Neuthard
Beim FV Neuthard bezog der FCU eine 0:2-Niederlage. Neuthard, das 
um den Aufstieg spielt, wurde dabei seiner Favoritenrolle gerecht. 
Die Germanen traten ziemlich ersatzgeschwächt an, im Tor half Rene 
Stichling aus und machte seine Sache gut. Die Begegnung verlief 
zwar durchgehend ausgeglichen, die Niederlage konnte dennoch 
nicht verhindert werden. Zur Halbzeit stand es noch 0:0. Nach der 
Pause hatte zunächst Simon Gaag eine Chance, schoss aber aus 
spitzem Winkel am Tor vorbei. Die Gastgeber, derzeit Tabellenzwei-
ter, trafen in der 53. Spielminute zur 1:0-Führung. Verursacht wurde 
diese durch einen unnötigen Ballverlust vor dem eigenen Strafraum. 
Als Neuthard nur sechs Minuten später das 2:0 nachlegte, war die 
Partie bereits entschieden. Denn die Germanen traten an diesem 
Tage offensiv viel zu harmlos auf, es fehlte jegliche Durchschlags-
kraft. 
FCU: Stichling, Fisekci (75. Fabian Dulkies), Daniel Schlegel, Pastuo-
vic, Klein, Moritz Herb, Michael Berten, Veith, Wäckerle, Weiß (81. 
Luis Bräutigam), Gaag

 
 Foto: M.W.

Derbysieg
Die „Zweite“ hat das Lokalderby beim FSV Büchenau 1:2 gewonnen. 
Schon in der zweiten Spielminute traf Tim Becker zur 0:1-Führung, 
was dem Spiel spürbar Sicherheit verlieh. Unser Team bekam das 
Geschehen zusehends in den Griff, vergab aber einige gute Gele-
genheiten. Nach der Halbzeitpause kamen die Gastgeber besser ins 
Spiel und glichen in der 51. Spielminute durch ihren Torjäger Frederi-
co Kisadi aus. Doch den Germanen war anzumerken, dass sie dieses 
Spiel unbedingt gewinnen wollten. In der Folge blieben allerdings 
einige „Hochkaräter“ ungenutzt. Der Siegtreffer gelang schließlich 
in der 82. Spielminute. Kevin Kraske, zuvor eingewechselt, zeichne-
te dafür verantwortlich. Sein strammer Schuss aus circa 16 Meter 
schlug im Büchenauer Gehäuse ein. Diesen Vorsprung ließ sich die 
Mannschaft dann nicht mehr nehmen. Der Sieg war, auch auf Grund 
der zahlreicheren Torchancen, verdient. Die Germanen bestachen vor 
allem durch ihre mannschaftliche Geschlossenheit, in einem Derby, 
das jederzeit fair verlief, und das unter der ausgezeichneten Leitung 
der jungen Schiedsrichterin Tabea Schupp (Obergrombach) stand. 

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 13. April:
13 Uhr, FC Germania Untergrombach II – TuS Mingolsheim II
15 Uhr, FC Untergrombach – TuS Mingolsheim

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
JSG Bauerbach/Flehingen/Neibsheim – JSG Ober-/ Untergrombach  1:0
C-Jugend
JSG Wiesental – JSG Ober-/ Untergrombach 3:1
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Kraichtal 6:0
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach 2 – VFB Bretten 2 0:15
FC Germ. Karlsdorf 2 – JSG Ober-/ Untergrombach 2 14:1
SV Philippsburg – JSG Ober-/Untergrombach 2:8

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 12. April:
C-Jugend: 15.15 Uhr VFB Bretten 2 – JSG Ober-/ Untergrombach
A-Jugend: 16 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach – JSG Ubstadt-
Weiher
Real Madrid Fußball-Camp
Pfingstferien: vom 10. bis 14. Juni
https://frmclinics.com/fc-germania-07-untergrombach-2025
Torwart-Camp
Pfingstferien: vom 18. bis 20. Juni
Sommerferien: vom 31. Juli bis 2. August
Sommerferien: vom 10. bis 12. September
Infos zu den Fußball-Camps auch auf unserer Homepage

Förderkreis Schützenverein (FKS)
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Förderkrei-
ses FKS des Schützenvereins 
e.V. begrüßte Vorsitzender Fritz 
Lumpp am 4. April 2025 im 
Schützenhaus die anwesenden 
Mitglieder und blickte in seinem 
Bericht auf das vergangene Ver-
einsjahr zurück.
Im Mittelpunkt standen Rück-
blicke auf vergangene Veran-
staltungen und die engagierte 
Vereinsarbeit. Inge Lumpp in-
formierte als Kassiererin über 
die finanzielle Situation des 
Vereins. Die Kassenprüfer Heidi 
Pfeifer und Hans Biedermann 
bestätigten eine einwandfreie 
Kassenführung.
Vor den anstehenden Neu-
wahlen wurde die bestehende 
Vorstandschaft entlastet. Das Mitglied Kurt Pfeifer übernahm die 
Wahlleitung. Gewählt wurden Friedrich Lumpp als erster Vorsitzen-
der, Bernd Weberpals als zweiter Vorsitzender, Kassiererin blieb Inge 
Lumpp sowie auch Ricarda Weberpals als Schriftführerin. Steffen 
Pfeifer, Elke Proksch, Georgia Willy, Edda und Joschi Schreibmaier 

 
Die Vereinsvorsitzenden mit Hans 
Biedermann Foto: Martin Lauber
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erklärten sich bereit, weitere zwei Jahre als Beisitzer zu fungieren. 
Kassenprüfer sind Heidi Pfeiffer und Elfriede Hartmann. Ein beson-
derer Dank galt an diesem Abend Hans Biedermann, der sich über 
zehn Jahre hinweg als Kassenprüfer verdient gemacht hat.
Die Versammlung endete in kameradschaftlicher Atmosphäre mit 
einem positiven Ausblick auf das kommende Vereinsjahr.
RWp

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am 26. April führt der Handballverein Untergrombach die nächs-
te Altpapiersammlung durch. Selbstanlieferer erwarten wir wie-
der von 8.30 bis 15 Uhr an der Sammelstelle vor der Bundschuh-
halle. Mobilitätseingeschränkte Personen können Abholungen 
unter der Woche ab 19 Uhr telefonisch unter (072 57) 29 67 
anmelden, ebenso können große Mengen angemeldet werden. 
Zur Sicherheit fahren wir auch die Straßen ab – also Abholun-
gen bitte gut sichtbar am Straßenrand platzieren. Wir stellen zu-
sammen mit dem FC die Altpapiersammlung in Untergrombach 
auch weiterhin sicher. 
Wir bitten um Eure Unterstützung. 
Vielen Dank.

Souveräner Auswärtserfolg der HSG-Herren
HSV Hockenheim – HSG Bruchsal/Untergrombach  30:35 (14:18)
Einen souveränen Sieg konnten unsere HSG-Herren auswärts beim 
Tabellenzehnten in Hockenheim einfahren. Das Spiel begann aus-
geglichen, zunächst konnte sich keine Mannschaft absetzen. Doch 
in der Endphase der ersten Halbzeit übernahm die HSG beim Spiel-
stand von 11:11 allmählich die Spielkontrolle und erarbeitete sich bis 
zur Pause eine 4-Tore-Führung.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb unsere Mannschaft am Drücker. 
Insbesondere J. Lamminger lief nun zur Höchstform auf und sorg-
te mit seinen Toren im Angriff dafür, dass man die Gastgeber auf 
Distanz hielt. Souverän verwaltete die HSG bis zum Spielende ihren 
Vorsprung und fuhr einen verdienten Auswärtssieg ein.
Mit dieser reifen Leistung revanchierten sich unsere Herren für die 
ärgerliche Hinspielniederlage (29:31) und festigten mit diesem dop-
pelten Punktgewinn den 6. Tabellenplatz, der nach Ende der Runde 
für die Teilnahme an den Playoffspielen um die Verbandsliga in der 
nächsten Saison berechtigt.
Nun steht die Osterpause an, nach der noch zwei Spiele anstehen. 
Zunächst empfangen unsere Herren am 26. April zum letzten Heim-
spiel den TSV Rintheim in der Bundschuhhalle. Im Hinspiel setzte 
es nach einer ganz schwachen Leistung eine 34:16-Klatsche. Man 
hat also noch etwas gutzumachen. Spielbeginn wird um 17 Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), Jakob Lamminger 
(9), Alexander Klimovets (9), David Kolb (7/1), Max Weickum (4), 
Jannis Seitner (2), Adrian Schork (2), Jannik Schlegel (1), Philippe 
Gramm (1), Stefan Lamminger, Silas Keidel, Florian Mohler, Magnus 
Hofmann.

 
 Foto: HSG

Jugendabteilung
Letzter AH-Spieltag
Der letzte Spieltag unserer AH-Mannschaft (M32) fand in Knittlingen 
statt. Da wir nur sechs Spieler zusammen bekommen haben, halfen 
Till von der B-Jugend und Annika von unserer Damenmannschaft bei 
den zwei Spielen aus.
Die Habichte – HSG Bruchsal/Untergrombach 22:17
Im ersten Spiel des Spieltages trafen wir auf die Habichte. Gegen die 
Inklusions-Mannschaft verloren wir 22:17.
Es spielten: Till Klotz, Raffael Dörffel, Markus Mangei, Matthias Klotz, 
Tobias Holler, Dirk Holler, Nicolaj Gaß (Tor)
SG Hambrücken/Weiher – HSG Bruchsal/Untergrombach 12:9 (8:4)
Unser letztes Saisonspiel war gegen Hambrücken/Weiher. In der An-
fangsphase (3:2) konnten wir mit der SG mithalten. Leider bauten 
wir konditionell ab und machten zu viele Fehler. Hawei konnte sich 
kontinuierlich auf 8:4 zur Pause absetzen. Nach der Pause starte-
ten wir gut und verkürzten auf 8:5. Wir nahmen uns anschließend 
zu schlechte Torchancen, diese Fehlwürfe konnte Hawei mit einem 
4:0-Lauf auf 12:5 bestrafen. Danach spielten wir wieder konzentrier-
ter und kamen zu besseren Torchancen und einigen Kontertoren. Mit 
einem 4:0-Lauf auf 12:9 konnten wir die verdiente Niederlage etwas 
erträglicher gestalten.
Es spielten: Till Klotz (1), Raffael Dörffel, Markus Mangei (4), Matthi-
as Klotz, Tobias Holler (2/2), Dirk Holler (1), Nicolaj Gaß (Tor), Annika 
Potthoff (1)

 
 Foto: HSG

Heimatverein Untergrombach e.V.

Bericht Mitgliederversammlung vom 6. März
Am 6. März fand um 18 Uhr die 
Mitgliederversammlung 2024 
des Heimatvereins mit Neuwah-
len der Vorstandschaft statt. Der 
Vorstand berichtete über die Ak-
tivitäten des Vereins, der Schrift-
führer erläuterte die Mitglie-
derstruktur und der Kassier die 
Finanzen. Kassier und Vorstand-
schaft wurden durch die Mitglie-
derversammlung entlastet. Mit-
glied Rolf Kussmann leitete die 
Neuwahlen der Vorstandschaft 
mit folgendem Ergebnis:
Erster Vorsitzender: Martin Lauber
Zweiter Vorsitzende: Birgit Regner-Kamlah
Kassier: Harald Stadler
Schriftführerin: Lore Wermuth
Beisitzer:
Eleonore Scheib, Rolf Zipperle, Thomas Adam
Kassenprüfer:
Heiko Kistenberger, Jörn Lauber
Im Anschluss stellte Birgit Regner-Kamlah das Projekt Rundweg Mi-
chelsberger Kultur vor.
Mittlerweile liegen die Einwilligungen der Grundstücksbesitzer vor. 
Ebenso steht fest, welche Inhalte auf den jeweiligen Tafeln präsen-
tiert werden. Die Genehmigungen der Behörden sind angefragt. Er-
freulicherweise wurden an diesem Abend einige Spenden für dieses 
Projekt angekündigt.
Am 25. April, 19 Uhr, findet in der Katholischen Pfarrkirche Unter-
grombach ein Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des Hei-
matvereins statt.
Martin Lauber

 
Tulpenbecher der Michelsberger 
Kultur vor der Michaelskapelle
 Foto: Martin Lauber
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Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des Heimatvereins
Am 25. April, 19 Uhr, findet in der katholischen Pfarrkirche Unter-
grombach ein Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des Hei-
matvereins statt.
Martin Lauber

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Es tut sich was ...
Wie im vergangenen Jahr findet 
auch dieses Jahr wieder am Os-
termontag, 21. April, ab 14 Uhr 
unser „Ostern bei den Kleintier-
züchtern“ statt. Wir haben für 
Groß und Klein Programm. Für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt sein mit vegetarischen 
Köttbullar, Bratwurst, Currywurst 
mit selbstgemachter Soße und 
Pommes. Kuchen, den die Joß-
Fritz-Grundschule stellt und Waf-
feln dürfen natürlich nicht fehlen. 
Wir freuen uns auch Euer zahlrei-
ches Erscheinen. Hier könnt ihr 
unsere jüngsten Mitglieder Mat-
hilda mit ihrer 3,5 Wochen alten 
Peking-Ente sehen. Mathilda war 
von Anfang an dabei, wie ihre 
„Eierküken“ geschlüpft sind. Es 
ist so herzig zuzuschauen, wie 
sich unser jüngstes Mitglied um 
diese Enten sorgt. Man kann den 
Enten buchstäblich beim Wachsen zusehen. Jeden Tag ein kleines 
Stück größer. Und wie wir, genießen sie auch die warmen Sonnen-
strahlen.
B. Mau

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Ausflug der Grobacher Jungmusiker/-innen
Am vergangenen Wochenende machten die Grobacher Jungmusiker 
zusammen mit ihren Jugendleiter/-innen Linda, Lea, Selina und Nico 
einen spannenden Ausflug in den Freizeitpark Tripsdrill in Cleebronn. 
Bei sonnigem Wetter verbrachten die jungen Musiker/-innen einen 
aufregenden Tag, indem sie zahlreiche Fahrgeschäfte ausprobierten 
und die verschiedenen Attraktionen des Parks genossen. 

 
Tripsdrill Foto: Lea Edelmann

Besonders beliebt war die Achterbahn Karacho, bei der die Gruppe 
viel Spaß hatte. Der Ausflug bot nicht nur Unterhaltung, sondern 
auch eine wunderbare Gelegenheit für die Jungmusiker/-innen, ge-
meinsam Zeit abseits der Musikproben zu verbringen und die Team-
gemeinschaft zu stärken.
Vielen Dank an das Jugendteam für die Organisation!

 
 Foto: J.Franz

TSV Untergrombach

Turnerinnen erfolgreich bei den Gaujugendbestenwettkämpfen
Am 15. März gingen bei den Jugendbestenwettkämpfen in Ubstadt 
350 Turnerinnen in 74 Mannschaften an die Geräte. Mit dabei waren 
auch 26 Turnerinnen zwischen fünf und 16 Jahren in sechs Mann-
schaften des TSV Untergrombach.
Zwei Mannschaften gingen in der Bezirksklasse an den Start, mit 
dem Ziel, sich für den Bezirksentscheid in Pforzheim zu qualifizieren. 
Sophie Herberger, Jasmin Philipp, Lorena Beller, Marie Raupp und 
Lena Heinrich zeigten im Wettkampf der Jahrgänge 2014 und jünger 
eine geschlossene Mannschaftsleistung und überzeugten insbeson-
dere am Barren und am Boden. In einem engen Kampf konnten sie 
sich durchsetzen und den Gauentscheid gewinnen. Beste Einzel-
turnerin des Wettkampfs war Lena mit hervorragenden 58,7 von 60 
möglichen Punkten. 2 TSV-Mannschaften für den Bezirksentscheid 
qualifiziert. Im Wettkampf der Jahrgänge 2012 und jünger mussten 
Lea Rakutt, Caroline Beller, Julia Betz und Judith Kuchta krankheits-
bedingt zu viert an den Start gehen. Sie konnten insbesondere am 
Balken und Boden überzeugen und erreichten Platz zwei und die 
Qualifikation. Judith gelang hier aufgrund einer herausragenden Bal-
kenübung die beste Einzelwertung des Wettkampfs.
Ida Polzer, Romy Weber, Theresa Huber und Rebecca Tapu mussten 
leider krankheitsbedingt auf zwei Mitstreiterinnen verzichten, zeig-
ten aber als jüngste Mannschaft im Wettkampf 2018 und jünger eine 
tolle Leistung und wurden Siebte. Auch im Wettkampf 2016 und jün-
ger konnten Kim Hornberger, Elina Hafizovic, Merle Müller und Yuna 
Bürger ungeplant nur zu viert an den Start gehen. Platz 15 war der 
Lohn für eine gute Leistung, bei denen die Mädchen ihre Fortschritte 
unter Beweis stellten.
Für Valeria Fast, Mara Philipp, Lilly Bauer und Natascha Tapu gab 
es im Wettkampf 2014 einen guten zwölften Platz, wobei sie insbe-
sondere am Boden überzeugten. Im jahrgangsoffenen Wettkampf 
belegten Mila Zipperle, Leonie Konanz, Priska Winkenwerder, Miriam 
Kuchta und Alina Hilligardt als deutlich jüngste Mannschaft Platz 
acht. Auch sie konnten sich über viele gelungene Übungen freuen.
Die Trainerinnen Nicole Heinrich, Carina Blache, Claudia Herberger 
und Marion Kuchta waren mit ihren Mädels sehr zufrieden und freu-
en sich auf den Bezirksentscheid.

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Unser nächstes Treffen führt uns am Donnerstag, 17. April, ab 12 Uhr 
in das Lokal „Mumtaz Mahal“ in der Ortsmitte. Bis dahin liebe Grüße. 
Ich freue mich auf euch.
Fritz

– Anzeigen –

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause. Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Foto: xijian/iStock/GettyImagesPlus

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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DAS ZUHAUSE VON MORGEN –  JETZT BEI DEN  
STUTTGARTER FRÜHJAHRSMESSEN ENTDECKEN

Wie wird unser Leben im 
nächsten Jahr aussehen? Und 
wie in 2050? So unbeantwor-
tet diese Frage auch bleiben 
mag, eins ist klar: Mit fort-
schreitender Zeit kommen 
immer wieder neue Bedürf-
nisse hinzu. Nirgends spiegeln 
sich diese so gut wider, wie in 
unserem eigenen Zuhause. 
Wer den Blick in die Glaskugel 
wagen möchte, besucht vom 
24. bis 27. April 2025 die Früh-
jahrsmessen in Stuttgart und 
findet heraus, was die Zukunft 
in punkto Leben und Wohnen 
bereit hält.

Ein grünes Paradies vor 
der eigenen Haustür

Wie der Garten bestmöglich 
geplant und gestaltet wird, 
so dass er auch in den kom-
menden Jahrzehnten unseren  
Erwartungen entspricht, er-
fahren Besucherinnen und Be- 
sucher auf der beliebten Messe  
Garten outdoor ambiente.  
In schönster Atmosphäre 
wird hier alles von stilvollen 
Gartengestaltungen bis hin 
zu Möbeln für den Outdoor-
Bereich abgedeckt. Ein be-
sonderes Highlight sind die 
täglich stattfindenden Q&A`s 
mit Volker Kugel. Der SWR4 
Gartenexperte lässt keine Fra-
ge unbeantwortet und hat im-
mer einen praktischen Tipp im 
Ärmel.

Nachhaltigkeit trifft auf 
Innovation

Heute und in Zukunft klima-
freundlich wohnen? Ein guter 
Anfang sind energieeffiziente 
Heizsystemen, Photovoltaik-
anlagen sowie smarte Haus-
techniken. All das gibt’s auf der  
Zukunft Haus. Außerdem 
können Interessierte sich bera-

ten lassen und in den direkten 
Austausch mit Expertinnen 
und Experten gehen: Themen 
wie Wärmedämmung, Förder-
gelder und Renovierung wer-
den fachkundig abgedeckt.

Die Zukunft der Mobilität 
auf zwei und vier Rädern

Wer das E-Fahrgefühl noch 
nicht selbst erlebt hat, kann 
diesen Punkt im April von 
seiner Bucket-List streichen. 
Denn auf der i-Mobility laden  
verschiedene E-Fahrzeuge auf  
zwei oder vier Rädern zur  
kostenlosen Probefahrt ein.
E-Enthusiasten besuchen die 
Themenwelt „Mobilität nach-
haltig und digital“ am Stand 
des Landesministeriums für 
Verkehr und erfahren hier die 
aktuellsten News über die ge-
samte Bandbreite der Initiati-
ven und Konzepte zur Mobili-
tät der Zukunft.

Grillen auf höchstem Niveau

Mit spannenden Grillvorfüh-
rungen, Verkostungen und 
Profi-Tipps rund ums Grillen 
sind die BBQ Days für Grill-
freunde und Genießerinnen 

ein Muss! Wer sich von den 
neuesten Grills und Outdoor-
Küchen ebenso inspirieren las-
sen möchte, wie von den pro-
fessionellen Skills der besten 
Grillmeisterinnen und -meis-
ter ist bei den BBQ Days genau 
richtig. So schmeckt das Steak 
von morgen!

ANZEIGE

Experten mit grünem Daumen

Einsteigen und elektrifizieren 
lassen

Feuer frei: Bei den BBQ Days dürfen sich Besucherinnen und Besucher auf Verkostungen, Bier-Tastings und eine Grill-Meisterschaft freuen 

Stuttgarter Frühjahrsmessen: 
24. bis 27. April 
Tickets online ab 9 EUR
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen 
sowie auf Instagram 
@fruehjahrsmessen_ 
stuttgart
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

VERANSTALTUNGEN

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Ostermontag
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 Di. 22. April 2025, 10:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Di. 22. April 2025, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 25. April 2025

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Wo versteckt man 25 Eier, 
wenn der Garten fehlt?

Zum Glück gibt’s Ostermärkte und Events in deiner Nähe – 
jetzt auf NUSSBAUM.de entdecken

Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

Osterbräuche

Aus� ugsziele

Märkte & Events

Ostereiermarkt 
im Ostereimuseum 
Sonnenbühl:
Ein einzigartiger, kunst-
voll gestalteter Markt 

April 2025

Ostermarkt in 
Essingen
Ein traditioneller 
Krämermarkt

Mo., 21.04.25

Ostermarkt 
in Haslach 
im Kinzigtal
Der Ostermarkt der 
Landfrauen

Sa., 12.04.25

Ostermarkt in 
Bad Waldsee
Ein charmanter 
Ostermarkt 

Di., 22.04.25

JETZT ALLES 
RUND UM OSTERN 
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

12.+13. April

An der Badnerland halle, 
Karlsruhe-Neureut

Individuelles  
Kunsthandwerk  
und Neureuter Vereine

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um  
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen 
Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Eigentumswohnung in
Enzklösterle bei Bad Wildbad. 3 Zimmer, Garage , Keller,
ca.62 qm. Südbalkon, Baujahr 1987
Nutzbar auch als Ferienwohnung/ Geldanlage
VHB 140000,00€
Tel. 01714105921

Tiefgaragenstellplatz in Forst
zu vermieten. 70€/Monat 07251/2814 Foto: guvendemir/E+

Foto: Kerkez/Thinkstock
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Zum Verkauf steht eine vermietete  
Immobilie mit zwei Einheiten

  Rendite circa 4 %
  10 Stellplätze + 1 Garage
  vermietet
  Kaufpreis: 980.000 €

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kapitalanleger  
AUFGEPASST!

Attraktive Investitions möglichkeit  
in Dußlingen (Nähe Tübingen)

Interessiert? Wir stellen den Erstkontakt her.

rigitte rigitte 
GmbH und Co. KGGmbH und Co. KG

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Haus zum Kauf gesucht!
1-2 Familienhaus zum Kauf von Privat gesucht. Für mich
kommt nur ein Mietkauf in Frage
Telefon 0176/64179764.

Werbung bringt Erfolg!
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter Parkgastronomie  Erlebnispark Tripsdrill Cleebronn 15144621

Mitarbeiter Lager / Versand  King Kong-Tools GmbH & Co. KG Aichhalden 15145523

Assistenz des Bürgermeisters  Gemeinde Durchhausen Durchhausen 15144605

Hausmeister  Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e.V. Großbottwar 15145548

Saunamitarbeiter  Kurgesellschaft Gaggenau 15145556

Ausbildung Kunststoff- / Kautschuktechnologe/in  Gottlob Dietz GmbH | Gottlob Dietz Neuenstadt am Kocher 15135885

Pflegefachkraft  SO.DI Sozialstation Ditzingen gGmbH Ditzingen 15145516

Zahnmedizinische Fachangestellte  Dr. med. dent. Stephan Ilg Gerlingen 15145519

Pädagogische Fachkraft  VST Heidelberg-Wiesloch Ketsch 15144602

Verwaltungsfachkraft  Katholisches Verwaltungszentrum Tübingen Tübingen 15145464

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

 Ideal als 
Geschenk! Hubschrauber-Rund� ug

 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

 Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt 
so viel Leidenscha�  und Faszination in Menschen. 
Kaufen Sie ein Ticket für einen Mit� ug im Hub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes. 
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von 
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner 
Meutsch Sti� ung FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: NB01

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2025
Datum Tag Flug
25.07.25 Freitag Baden-Baden (vormittags)
25.07.24 Freitag Freiburg (nachmittags)
26.07.24 Samstag Kempten  

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 € 80.-
 pro Person ab 

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.



NUSSBAUM.de  |  55Amtsblatt Bruchsal  •  10. April 2025  •  Nr.  15

STELLEN

JUSTIZVOLLZUGSANSTALT BRUCHSAL

Wir bilden aus!

Beamtenanwärter/innen (w/m/d) für die 
Laufbahn des mittleren Vollzugsdienstes  

im Justizvollzug
Wir stellen jeweils zum 01.10.2025 und zum 01.04.2026 für die Ausbildung der 
Laufbahn des mittleren Vollzugsdienstes im Justizvollzug ein. Die Ausbildung 
dauert 24 Monate. 

Wenn Sie 
• mindestens 18 Jahre alt sind und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
• einen Realschulabschluss oder einen Hauptschulabschluss nebst  
 abgeschlossener Berufsausbildung haben, 
• körperlich, geistig und seelisch belastbar sind, 
• Teamgeist und kommunikative Fähigkeiten sowie Interesse an einer Tätig- 
 keit im Umgang mit Straftätern haben, 
• nach einer zweijährigen Ausbildung einen Arbeitsplatz mit gesicherten Ein- 
 künften und den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes  
 suchen, 

dann richten Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des ge-
wünschten Einstellungszeitpunktes bitte schriftlich oder per E-Mail an die 

 
Justizvollzugsanstalt Bruchsal

Hauptgeschäftsstelle
Schönbornstraße 32, 76646 Bruchsal
poststelle@jvabruchsal.justiz.bwl.de 

Frauen werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Informationen zur Ausbildung und der Arbeit im Vollzug erhalten Sie unter 
https://jva-bruchsal.justiz-bw.de und www.justiz-bw.de.

HeimatortHeimatort
Dein

Heimatort

Du willst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich als

hier kennst Du
Dich aus!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal-Stadtgebiet und alle Ortsteile 
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in den P�ngst-/Sommerferien

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE 
GEWECKT?

Bewirb 
Dich jetzt!

WhatsApp

Wir suchen für die Campussicherheit unserer Dienst- 
leistungseinheit Sicherheit und Umwelt (SUM-CSI) ab  
sofort, befristet für 2 Jahre

Fachkräfte  
für Schutz und Sicherheit  (w/m/d)

Die genaue Tätigkeitsbeschreibung und erforderlichen per-
sönlichen Qualifikationen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage unter www.pse.kit.edu/karriere/Stellen- 
angebote.php unter der Stellenausschreibungsnummer 
136/2025.
Bei entsprechender Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt.
Bewerben Sie sich bitte online (https://www.pse.kit.edu/
Stellenangebote.php) bis zum 15.04.2025 unter Angabe 
der Ausschreibung-Nr. 136/2025 bei Frau Katja Wenz, 
Karlsruher Institut für Technologie, Personalservice, Her-
mann-von-Helmholtz-Platz 1, 76344 Eggenstein-Leopolds-
hafen. Fachliche Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Wolf – 
Telefon 0721 608-22112.
Weitere Informationen finden Sie im Internet: 
www.kit.edu.

KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft.

Benefi ts für die Mitarbeiterbindung
Unternehmen stehen vor der 
Herausforderung, quali� zier-
te Fachkräfte zu gewinnen 
und langfristig zu binden. Ein 
wichtiger Faktor dabei ist die 
betriebliche Gesundheitsför-
derung. Maßnahmen gegen 
Stress und Burnout stärken 
Motivation, Produktivität und 
Mitarbeiterbindung. Beson-
ders gefragt sind Bene� ts wie 
eine vom Arbeitgeber � nan-
zierte betriebliche Kranken- 
und P� egeversicherung (bKV) 

sowie die betriebliche Alters-
vorsorge. Eine bKV schließt 
Versorgungslücken und er-
möglicht gesetzlich Versicher-
ten privatärztliche Leistungen 
ohne eigene Kosten. Auch für 
Unternehmen lohnt sich diese 
Investition, da sie die langfris-
tige Zusammenarbeit fördert. 
Zudem können pro Mitarbeiter 
bis zu 600 Euro jährlich steuer-
frei für Gesundheitsförderung 
investiert werden. (txn/Barme-
nia/red)

Jobs in der Region fi nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de

DHH in Forst zu vermieten
120 m² mit EBK, Garage 1.340 € KM zzgl. NK.
Bezugsfertig nach energetischer Sanierung Juni 2025.
Bewerbungen per Mail: DHH-IN-FORST@web.de
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DU HAST DAS 
BESONDERE 

GESPÜR 
FÜR MENSCHEN
UND MÖCHTEST 

MIT EINEM 
LÄCHELN 

ZUR ARBEIT 
GEHEN?

Für unseren ambulanten Pflegedienst 
sucht die 
Diakoniestation Linkenheim-Hochstetten

w|m|d 
PFLEGEFACHKRAFT 
MED. FACHANGESTELLTE 
HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT
Wir haben Freude an der Arbeit 
mit Menschen, die unsere Hife brauchen.

Fachlichkeit verbunden mit Empathie 
und Herzlichkeit sind für uns eine 
Selbstverständlichkeit.

Es erwartet Dich eine abwechslungsreiche 
Arbeit in einem kollegialen und tollen Team 
mit flexiblen Arbeitszeitmodellen ohne geteilte 
Dienste und einer Bezahlung nach TVöD.

Infos: Frauke Schnur | Pflegedienstleitung 
(0 72 47) 94 11 11 | schnur@diakonie-liho.de 
www.diakonie-liho.de

Bewerbung an 
Diakonieverein Linkenheim-Hochstetten e.V.  
Rathausstraße 6 
76351 Linkenheim-Hochstetten 
bewerbung@diakonie-liho.de 

Bewirb Dich jetzt!

Foto: Neustockimages/E+/GettyImagesPlusFoto: industryview/iStock/Getty Images Plus

www.jobsuche-bw.de/

JOBREGION
KARLSRUHE

Foto: Alexander Pyatenko/iStock/Getty Images Plus
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Seit 1963 steht die Herdle Baustoffe und Transporte GmbH für Zuverläs-
sigkeit und Qualität in der Baustofflogistik. Was einst mit einem einzelnen 
Kipp-LKW begann, ist heute ein modernes, expandierendes Unterneh-
men mit einem breit gefächerten Dienstleistungsangebot.
Unser Leistungsspektrum umfasst den Transport von Schüttgütern und 
Stahl, den Baustoffhandel sowie Lagerhaltung, Kommissionierung und 
Verladung.
Als familiengeführtes Transportunternehmen legen wir großen Wert auf 
ein starkes und engagiertes Team. Wenn Sie eine neue berufliche Heraus-
forderung in einem zukunftsorientierten Unternehmen suchen, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung.
Wir suchen ab sofort einen

Kraftfahrer (m/w/d) 
Klasse CE für Kippsattel

Das sollten Sie mitbringen:
• Gültigen Führerschein der Klasse C/CE mit gültiger Fahrerkarte
• Berufserfahrung als Kraftfahrer im Schüttgutverkehr
• Zuverlässigkeit, absolute Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Verantwortungsvoll im Umgang mit Kunden und Kollegen
Das bieten wir:
•  Einen sicheren Arbeitsplatz in einen zukunftsorientierten Familien- 

unternehmen
• Einen modernen und technisch einwandfreien Fuhrpark
• Ein festes Fahrzeug
• Vollzeit, 5-Tage-Woche
• Tageseinsätze, geregelte Arbeitszeiten, keine Übernachtungen
• Ein sicheres und sehr gutes Gehalt
• Übernahme der Kosten für Weiterbildung und Module
• Wechselprämie
Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte per 
E-Mail an Herrn Harald Herdle unter h.herdle@herdle-transporte.de. 
Alte Münzesheimer Straße 21, 76703 Kraichtal, Telefon 07258 92336.

CVJM-Landesverband Baden e.V. 
verkündigen - bilden - begleiten - vernetzen

Arbeiten im CVJM-Lebenshaus – 
werde Teil unseres Teams und gestalte  

Gastfreundschaft mit uns!
Das Schloss Unteröwisheim ist ein Ort der Begegnung und  

Gemeinschaft. Als Lebenshaus des CVJM Landesverband Baden e.V. 
schaffen Mitarbeitende, Familien und junge Erwachsene eine 

wohltuende Atmosphäre für Gäste. Mit 120 Betten bieten wir Raum für 
Tagungen, Freizeiten und Seminare – stets mit dem Ziel, dass sich alle 

willkommen und gestärkt fühlen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir engagierte und herzliche 
Mitarbeitende für folgenden Positionen:

• Stellvertretende Küchenleitung (m/w/d)  
– Vollzeit –

• Mitarbeiter(in) Reinigung/Service (m/w/d)  
– Voll- oder Teilzeit –

• Front Office Manager/Gästebetreuung (m/w/d) 
– Teilzeit –

Du möchtest Teil einer engagierten Gemeinschaft sein  
und Gastfreundschaft aktiv mitgestalten?  
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Weitere Details zu den einzelnen Stellen findest du  
auf unserer homepage  
www.schloss-unteroewisheim.de  
unter der Rubrik  „freie Stellen“

*METALLBAUER (m/w/d)

*SCHLOSSER (m/w/d)

*KONSTRUKTIONSMECHANIKER (m/w/d)
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

Mediaberater/Verkäufer im  
Innendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte 

sowie Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und 
Online-Produkte

 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um 
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z.B. JobRad, 

Gesundheitskurse
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein 

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der 

beruflichen Weiterbildung

Ettlingen

Teil- oder Vollzeit (20-40 Std./Woche) 

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Klischeefreie Berufswahl
Seit vielen Jahrzehnten ist es das gleiche Bild: Entscheiden 
sich Jugendliche für einen Ausbildungsberuf, so orientie-
ren sie sich auch heute noch meistens an den klassischen 
Rollenbildern.

Begabungen sind individuell
Doch sind Frauen wirklich besser für helfende Berufe ge-
eignet als Männer? Und haben Jungen tatsächlich mehr 
handwerkliches Geschick? „Studien zeigen, dass Begabun-
gen individuell sind und Fertigkeiten auf ihrer Basis erlernt 
werden“, informiert Miguel Diaz, Leiter der Servicestelle 
der Initiative Klischeefrei. Diese hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, zur Aufklärung beizutragen. Das Geschlecht spiele 
bei der Verteilung von Fertigkeiten keine Rolle, Übung hin-
gegen schon, so Diaz. „Die Jugendlichen sollen ermutigt 
werden, gängige Rollenklischees kritisch zu hinterfragen“, 
unterstreicht die Schirmherrin der Initiative Elke Büden-
bender. Ihr ist wichtig, dass auch Eltern die Berufssuche 
ohne Schubladendenken unterstützen, denn sie seien im-
mer noch die Ansprechpartner Nummer eins der Schulab-
solventinnen und Schulabsolventen.

Gegen den Fachkräftemangel
Die Berufs- und Studienwahl erfolgt bei jungen Menschen 
im besten Fall also nach individuellen Fähigkeiten, Fertig-
keiten, Interessen und Erfahrungen. Doch vorhandene Ge-
schlechterklischees beein� ussen häu� g die Entscheidung 
und schränken das Spektrum der Möglichkeiten ein. Sie 
tragen dazu bei, dass Potenziale verschenkt werden und 
Menschen mit ihrer Berufswahl nicht zufrieden sind. Von 
weniger Klischees pro� tieren letztlich alle: Junge Men-
schen aller Geschlechter erhalten die Möglichkeit, sich wei-
terzuentwickeln und dadurch Zufriedenheit und Selbst-
wirksamkeit zu erfahren. Betriebe bekommen motivierte 
Mitarbeitende, die durch ihre unterschiedlichen Perspekti-
ven zum Erfolg beitragen. Sie erhalten zudem die Möglich-
keit, dem Fachkräftemangel etwas entgegenzusetzen, der 
besonders in Berufen ausgeprägt ist, die zahlenmäßig von 
einem Geschlecht dominiert werden. (djd/Kompetenzzen-
trum Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V./red)

Jobs in Ihrer Region fi nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: skynesher/E+/Getty Images
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Coworking Spaces nutzen oder nicht? Eine Frage des Typs
Die richtige Arbeitsumge-
bung ist so individuell wie 
das Lieblingsgericht. Die 
einen arbeiten am liebs-
ten im Büro, umgeben von 
Kollegen. Andere lieben ihr 
Homeo�  ce, wo sie in Jog-
ginghose am Schreibtisch 
sitzen dürfen. Und dann gibt 
es die Fans der Coworking 
Spaces, die gern Leute um 

sich herum haben, aber nicht 
unbedingt mit ihnen zusam-
menarbeiten möchten.

Coworking ausprobieren
„Wer sich fragt, ob das Arbei-
ten im Coworking O�  ce das 
Richtige sein könnte, sollte 
nach Möglichkeit mehr als 
eins ausprobieren“, rät Petra 
Timm, Pressesprecherin von 

Randstad Deutschland. „Die 
Räumlichkeiten, die Atmo-
sphäre, die dort Arbeitenden 
- das alles kann sich erheb-
lich unterscheiden. In einem 
Space gibt es vielleicht be-
sonders viele Ecken zum Aus-
tausch, im anderen herrscht 
eher konservative Büroatmo-
sphäre.“ Klar, wer sich leicht 
ablenken lässt und absolute 

Ruhe um sich braucht, wird 
vermutlich nur dort glück-
lich, wo es auch Einzelbüros 
im Angebot gibt. Und wer 
viel telefonieren muss, sollte 
schauen, ob es einen Cowor-
king Space mit Telefonkabi-
nen gibt. Sonst dürfte der 
Störfaktor für die anderen 
hoch sein.
(txn)

Jobs in Ihrer Region fi nden Sie auch auf https://jobsuchebw.net/
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seit 1849

Miteinander.
Für Menschen.

Fachkräfte / Pädag. Mitarbeiter (m/w/d) 
im Gruppendienst in Teil- oder Vollzeit

Ihre Ansprechpartnerin:  
Frau Schmidt
T 0721 94664-21
evelyn.schmidt@b-lv.de
Karlsruher Str. 37 · 76327 Pfinztal

In unserer Einrichtung Martinshaus Berghausen 
werden erwachsene Menschen mit geistiger und 
körperlicher Behinderung betreut.  
Für unsere Standorte in Berghausen, Bretten, 
Jöhlingen und Karlsruhe suchen wir ab sofort

Wir freuen uns auf Sie!   www.b-lv.de

31 Tage Urlaub, 3.761 € - 4.413 € brutto  
im Monat (in Vollzeit) + Zuschläge + ein 
volles 13. Monatsgehalt.
Ihre Qualifikation: Eine abgeschlossene Ausbildung 
in der Pflege oder im pädagogischen Bereich.

Wir stellen ein:
.

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d)
.

Aufgaben: 
Ausführung von Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten• 

.

Bauhelfer Straßenbau/Tie�au (m/w/d)
.

Aufgaben: 
Ausführung von Straßen- und Wegebauarbeiten, Erd- • 

   und Entwässerungsarbeiten 
Erstellung von Außenanlagen   • 

.

Voraussetzungen: 
Erfahrung als Maurer / Stahlbetonbauer bzw. Erfahrung • 

   im Bereich Straßenbau / Tie�au 
Führerscheinklasse B • 

.

Das erwartet Dich bei uns:
Unbefristeter Arbeitsvertrag • 

A�rak�ve Vergütung • 

Weihnachts- und Urlaubsgeld • 
.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
Bewerbung in 60 Sekunden über www.wmbau.de/jobs 

.

W. Mayer Baugesellscha� mb� 
Justus-von-Liebig Str. 4 76684 Östringen 07253/92920• • 
info@wmbau.de www.wmbau.de/jobs 

Foto: Ziga Plahutar/E+/Getty Images
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AUTO

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363
    Du bist ein erfahrener Zerspanungsmechaniker oder hast eine 
    Ausbildung in diesem Bereich?
    Du liebst es, mit konventionellen und NC-gesteuerten Maschinen 
    zu arbeiten und Einzelteile zu fertigen?
    Du suchst einen neuen Job in der Metallverarbeitung mit 
    festen Arbeitszeiten? Dann bist Du bei uns genau richtig!
    
Wir bieten Dir
     Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
     Eine faire und leistungsgerechte Bezahlung
     30 Urlaubstage & pünktlicher Feierabend
     Vermögenswirksame Leistungen
     Fahrrad Leasing mit Arbeitgeberzuschuss
     3 Minuten Fussweg zur Bahnhaltestelle 

Ruf uns einfach an!
Tamara Pable beantwortet Dir gerne Deine Fragen unter 
Telefon 07253-961799-0

oder bewirb Dich per Mail: tamara.pable@hpt-hydraulik.com

H P T HYDRAULIKTECHNIK

PABLE

Wir suchen Dich!

Zerspanungs-

mechaniker
m/w/d

HPT Pable Hydrauliktechnik * Kahlbachring 18 * 69254 Malsch

Wir freuen uns auf Dich!

Wir suchen für unseren Tierfutter-
betrieb auf Kräuterbasis (auch Bio, 
Online-Vertrieb) ab sofort bzw. zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine 

Produktions- und 
Kommissionierhilfe (m/w/d)

in Vollzeit
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sind erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen.

Scheunenlädchen Karlheinz Leicht
Weierbachsiedlung 11 · 76703 Kraichtal · Tel. 07250 9296703
E-Mail: k.leicht@scheunenlaedchen.com

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
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WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte Fahrzeuge aller Art an: 
auch mit Motorschaden, hoher Kilometerstand usw.

Gerne alles anbieten - per Telefon oder  
WhatsApp: 0176 64179764

Haushaltshilfe gesucht!
Familie sucht dringend zuverlässige Hilfe im Haushalt we-
gen Krankheit. Tätigkeiten aller Art. 0178/9504423

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

SmartMedia Galerie
S m a r t H o m e       S m a r t T V       M u l t i m e d i a

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Smarte 
Unterhaltung
trifft auf kraftvolle Soundverstärkung.

Für Klang- und Designliebhaber: 
Jetzt 700€* Preisvorteil sichern!
Erleben Sie perfektes Home Entertainment – 
mit einem unglaublichen Preisvorteil! Beim Kauf 
des Loewe bild i.48 (2.699 Euro) erhalten Sie die 
leistungsstarke Soundbar Loewe klang bar i und 
den Premium-Subwoofer Loewe klang sub1 im 
Wert von 700€ GRATIS* dazu! (*solange Vorrat reicht)

Energie-Effizienz

Jetzt

  700 €*
Preisvorteil

sichern!

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem 
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!

Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Rehme Gebäudereinigung GmbH 
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim |  TTeell::  0077224477  9955  3322  2200  
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

Gartenexperte für alle Fälle
- Garten anlegen
- Rasen vertikutieren
- Rollrasen verlegen
-  Hecken-/Sträucherschnitt
- Rindenmulch/Unkrautvlies

- Baumpflege
- Zauninstallation
- Schnittgut entsorgen
- kleine Pflasterarbeiten
- u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Besichtigung und Beratung kostenfrei.

Mobil: 0176 16371659
E-Mail: gartendienst-tahir@web.de

10 % 

 Neukunden-

rabatt



 FÜR DIE REGION

GVKN Geschäftsstelle Amalienstraße 3 76689 Karlsdorf-Neuthard info@gvkn.de www.gvkn.de

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle 
GVKN- Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-Neuthard 
e. V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn 
diese per E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquel-
len: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty Images, Think-
stock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN.  
Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung!

i

Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Andro-
id- und iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer 
bestens informiert. Die App kann von www.gvkn.de herun-
tergeladen werden.

i

Foto: Getty_Images_ YakobchukOlena

Foto: Getty_Images_Muenz

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
BAD & SANITÄR

07251 618 782 51  I  www.bauhandel-orani.de
Im Ochsenstall 34  I  76689 Karlsdorf-Neuthard

TRAUMFLIESEN
FINDE DEINE

IHR PARTNER IN 
KARLSDORF-NEUTHARD

•  Förderungsfähige 
Haustüren & Fenster

•   Altbausanierungen vom Fachmann

•  Premium Insektenschutz

Jetzt Angebot einholen

  07251 - 367 86 46
info@kuestner-fenster.de 
www.kuestner-fenster.de
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Der T-Roc
Top-Leasing – Schnell sein lohnt sich

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für  
 den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot ist gültig bis zum 30.06.2025 oder so lange der Vorrat reicht und gilt     
 für Privatkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Monatliche Leasingrate 179,00 € zzgl. Wartung und Inspektion im Wert von 20,53 €1

zzgl. Werksabholung Autostadt Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten, alle Werte inkl. Mehrwertsteuer

T-Roc Life 1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch nach WLTP kombiniert: 5,8 l/km; CO2-Emissionen: 131 g/km; CO2-Klasse: D1

Fahrzeugpreis ab Werk (inkl. MwSt.): 30.065,00 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
42 mtl. Leasingraten1 à: 179,00 €

Sonderzahlung: 0,00 €  
Laufzeit: 42 Monate

T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch nach WLTP kombiniert: 6,0 l/km; CO2-Emissionen: 137 g/km; CO2-Klasse: E1

Monatliche Leasingrate 239,00 € zzgl. Wartung und Inspektion im Wert von 20,53 €1

zzgl. Werksabholung Autostadt Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten, alle Werte inkl. Mehrwertsteuer

Fahrzeugpreis ab Werk (inkl. MwSt.): 39.585,00 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
42 mtl. Leasingraten1 à: 239,00 €

Sonderzahlung: 0,00 €  
Laufzeit: 42 Monate

T-Roc R 2.0 l TSI OPF 4MOTION 221 kW (300 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch nach WLTP kombiniert: 8,4 l/km; CO2-Emissionen: 191 g/km; CO2-Klasse: G1

Monatliche Leasingrate 319,00 € zzgl. Wartung und Inspektion im Wert von 20,53 €1

zzgl. Werksabholung Autostadt Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten, alle Werte inkl. Mehrwertsteuer

Fahrzeugpreis ab Werk (inkl. MwSt.): 53.140,00 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
42 mtl. Leasingraten1 à: 319,00 €

Sonderzahlung: 0,00 €  
Laufzeit: 42 Monate

Graf Hardenberg GmbH  
Alexanderplatz 1, 75015 Bretten
Telefon: 07252 9374 0
info-bretten@grafhardenberg.de

Graf Hardenberg GmbH  
Murgstraße 9-13, 76646 Bruchsal
Telefon: 07251 9101 0
info-bruchsal@grafhardenberg.de

Volkswagen Zentrum Karlsruhe GmbH  
Gottesauer Str. 6, 76131 Karlsruhe
Telefon: 0721 3840 0
vwzka@grafhardenberg.de

Ohne Sonderzahlung
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Foto: sonntag.tv

NATUR

Der Frühling kehrt mit wechselhaftem Wetter 
nach Baden-Württemberg zurück. An sonnigen 
Tagen beginnt im Garten die Flugsaison für Wild-
bienen. Jetzt ist die passende Zeit, um Gärten, 
Balkone und Terrassen insektenfreundlich zu ge-
stalten, damit Schwebfliegen, Hummeln, Holzbie-
nen und Mauerbienen satt werden und Nistplätze 
finden. Mit Blütenvielfalt, natürlichen Nistplät-
zen und Wasserstellen kann man Insekten quer 
durchs Jahr unterstützen. Was konkret zu tun ist, 
erklärt NABU-Insektenexperte Martin Klatt. Keine 
Angst: Wildbienen stechen fast nie und sind sehr 
friedfertig

Sonnenplatz gesucht
Viele Insektenhotels sehen schön aus, bleiben 
aber leer. Damit die summende Vielfalt einzieht, 
ist Folgendes zu beachten: „Nisthilfen Marke Ei-
genbau haben den Vorteil, dass sie genau das bie-
ten können, was Wildbienen brauchen. Für höl-
zerne Nisthilfen Harthölzer wie Buche, Eiche oder 
Esche wählen und verschieden große Löcher ins 
Längsholz, niemals ins Stirnholz, bohren. Nutzen 
Sie Holzbohrer zwischen drei und neun Millime-

tern und bohren Sie mindestens zehn Zentime-
ter tief ins Holz. Das Ende muss dicht sein. Kleine 
Lochdurchmesser sollten überwiegen. Sinnvoll 
ist, die Ränder glattzuschleifen. So können die 
Wildbienen-Weibchen vor- und rückwärts rein- 
und rausschlüpfen, ohne sich zu verletzen, wenn 
sie erst Eier und Pollen platzieren und am Schluss 
die Brutröhren verschließen“, so Klatt. 

Etwa 20 der 490 Wildbienenarten in Baden-Würt-
temberg beziehen diese Art Nisthilfen. Dazu zäh-
len die Gehörnte Mauerbiene (Osmia cornuta) 
und die Rostrote Mauerbiene (Osmia bicornis). 
Wo es natürliche Hohlräume wie Käfer-Fraßgän-
ge, Ritzen und Löcher an Hauswänden oder Fels-
spalten gibt, werden diese genutzt.

Auf Sand gebaut
Dreiviertel der Wildbienenarten gräbt sich die 
Brutröhren in offene Bodenstellen. Dabei sind die 
Tiere recht flexibel. Eine ungenutzte Sandkasten-
ecke, eine trockene Böschung, ein Rasengitter-
Parkplatz – Hauptsache ungestört. Wer Platz hat, 
kann ein kleines Sandarium anlegen. Dazu hebt 

man an einer sonnigen, regengeschützten Gar-
tenecke eine Mulde so groß wie ein dickes Schlaf-
kissen (40 x 40 x 30 Zentimeter) aus. Mit einer 
Lehm-Sand-Erde-Mischung auffüllen und von 
Bewuchs möglichst freihalten.“ Auch Lehm- und 
Lößwände sind beliebt, um dort Nester zu gra-
ben. Und Erdhummeln nutzen etwa alte Mäuse-
gänge, um darin ihr Nest zu bauen. Andere Wild-
bienenarten haben sich auf die vertrockneten, 
markhaltigen Stängel von Pflanzen, wie Königs-
kerze oder Brombeere, spezialisiert. 

Durstlöscher
Durch heiße Sommer und lange Trockenzeiten 
fehlt es vielen Insekten an Wasser. Da ist es gut, 
auf dem Balkon eine flache Schale mit frischem 
Wasser zu füllen und mit Steinen oder Moos 
einen sicheren Landeplatz zu schaffen. Auch ein 
Bachlauf, ein Quellstein oder ein größerer Teich 
sorgen für Wasser im Garten – nicht nur für Insek-
ten, sondern auch für Vögel, Eidechsen oder Igel. 
Ein Holzbrett im Teich dient als Insekten-Lande-
platz sowie rettende Ausstiegshilfe für Igel oder 
Eidechsen. (NABU BW)

 
Viele weitere Infos 
rund um „Majas wilde 
Schwestern“ in Baden-
Württemberg finden 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/wildbienen

Foto: NABU/Insecticon

Wildbienen, wie hier die Mohn-Mauerbiene, 
brauchen Vielfalt auf dem Speiseplan.

Den Garten zum Wildbienen-Paradies machen 
Blütenvielfalt, Nistplätze und Wasserstellen helfen  

Naturnahe Gärten, wie hier, mit Stauden und 
Steinmauern, bieten beste Voraussetzungen, 
dass Wildbienen sich wohlfühlen.

Foto: NABU/Christine Kuchem



64  |  NUSSBAUM.de Nr.  15  •  10. April 2025  •  Amtsblatt Bruchsal

 www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig vom 11. bis 17.4.2025

BIO VOLLKORN SAATENBROT
750 g (1000 g = 5.60) 4.20

Stück 2.60FRÜHLINGSQUARKWECK
Stück 2.60RÜBLISCHNITTE

Anzeigenplanung leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner
oder erreichen Sie uns unter:
Telefon 07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

K Ü C H E N S T U D I O
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T  0 7 2 5 1  9 4 8 1 1 0 www.varia-kuechen.de

K Ü C H E N S T U D I O

Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T  0 7 2 5 1  9 4 8 1 1 0

Einzigartige Küchen.
Seit über 50 Jahren!

www.varia-kuechen.de

Einzigartige 
Küchen.
Seit über 
50 Jahren!

Muster-
küchen
stark 

reduziert
%

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Gartenpfl ege, Hecken- und Sträucherschnitt, Rollrasen, Gartenpfl ege, Hecken- und Sträucherschnitt, Rollrasen, 
Rodungen, Rindenmulch, Baumfällungen/Rückschnitte + Rodungen, Rindenmulch, Baumfällungen/Rückschnitte + 
Entsorgung, weitere Wünsche auf Anfrage. Bin fl exibel.Entsorgung, weitere Wünsche auf Anfrage. Bin fl exibel.

 0177/858 66 770177/858 66 77

Die Summe der vielen, kleinen 
Besonderheiten Baden-Württembergs

Bunt
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Schick in Schale

Fachwerk-Idylle im Remstal

Macht mit!

Großer

Maibaum-Wettbewerb

4
19
86
16

40
62
03

02

2 / 2025 
März
April
6,20 EUR

Ei, Ei, Ei …
Natürliche Schönheit auf dem Tisch

Im Märzen der Bauer

Ein Besuch im Bauernhausmuseum

Rote Hasen
Zuckersüße Hoppeltiere
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Jetzt im Handel

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Besuchen Sie gerne unsere Ausstellung:
Mo - Fr:   8:30 - 16:30 

Samstag: 10:00 - 14:00

MC Building GmbH

76351 Linkenheim-Hochstetten
Römeräcker 3

Tel:  07247 - 963 99 14

OOuuttssiiddee  LLiiffee
mmcc  bbuuiillddiinngg

ggmmbbhh

GGaarrtteenn--BBeeddaarrff

Outside Life
mc building

gmbh

Garten-Bedarf

Terrassendächer
Sonnenschutz 
Lamellendächer

www.terrassendach-karlsruhe.de

Erleben Sie die außergewöhnliche Präzision   


